the Act of Oct. 6, 1917, on file 
atthe Post Office of Chicago, Ill. 
By order of the President, 
A. S. Burleson,i 
Postmaster-General. 
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Halten auf den meiſten weſtlichen Schau⸗ 


yu 
pläßen an. 
“ * 22 
Doch noch kein Hauptſchlag. 
4Bellefert von ber „Uffoatirten Breffe“ und dem „United Breb Affoctattons”.) | 

Berlin, 11. März, (Drahtlos über Yondon.) Das Dentiche Haupt- | 
anartier meldete am Nachmittag: | 

„Weſtlicher Schauplatz — Artillerie- und Minenwerfertätigkeit leb⸗ 
ten häufig am Abend neu auf. Die lebhafte Auskundungstätigkeit dau— 
erte fort. Unſere eigenen Abteilungen durchſtiefzen au mehreren Punk- 
ten die Schützengräben des Feindes an der Front von Flandern, ſowie 
in der Gegend von Armentieres und am weſtlichen Ufer der Maas, und 
brachten Gefangene und Maſchinengeſchütze zurück. 

„Während eines deutſchen Bombardements nordöſtlich von Reims 
trat ein Signalpoſten, welcher in der Kathedrale von 
Reims errichtet worden war und ſchon früher häufig beobachtet wurde, 
aufs Nene in Tätigkeit. 

In dem 

„Oeſtlicher Schauplatz — 
und nahe Rosdſchelmaja an der 
liche Banden zerſpreñgt. 

„Anderwärts gab es nichts Neues.“ 

Berlin, 11. März. (Drahtlos über London.) 
quartier meldete geſtern Abend: 

„Weſtlicher Kriegsſchauplatz, Armeefront Kronprinz Rupprecht von 
Bayern: Die britiſchen Aufklärungsſtöße dauern an. Südlich Monchy 
ſtießen ſtarke Abteilungen vor. Sie wurden abgeſchlagen, und Gefangene 
eingeliefert. Am Abend lebten die Feuerduelle vielfach auf. der der Beſatzung ertranken. 

„Armeefront Deutſcher Kronprinz: Nördlich Reims drangen 
Sturmtruppen in die feindlichen Schanzen ein und brachten Gefangene 
zurück. Beiderſeits der Ornes geſteigerte Kampftätigkeit. 

„Armeefront Herzog Albrecht von Württemberg: Am Abend nord— 
meſtlich und weſtlich Blamont lebhafte franzöſiſche Feuertätigkeit. 
ſchen Anceviller und Badonviller griffen am Nachmittag nach drei- diſchen Dampfers „Gamma“ verur— 
ſtündiger artilleriſtiſcher Vorbereitung ſtarke feindliche Abteilungen an teilt, der im Februar 1917 von einem 
und drangen ſitellenweiſe in unſere vorderſten Schanzen ein. Als ns 5* 
u 30g ih der Feind auf feine YuSgange- Yung Geintuden cuf ber Wahr! en 

Do nn 4 ‚den Der. Staaten nah Amfterdam. 

„Wi erger Sturmtruppen, Naſſauer Landwehr und Flammen- Sipfer hinefifcher Vanbiten. 
werfer nahmen bei ihrem Boritoß in die franzöftihen Stellungen fitd-| Peking, 8. März. Zwei amerifa- 
weotlih Marfird einen Offizier und 36 Mann gefangen. niſche Ingenieure, Nyl und Burcell, 

„sn den legten zwei Tagen murden 28 feindliche Neroplane und und mit ihnen ihr chinejiicher Ge- 
ein Feſſelballon abgeſchoſſen. Die Jagdſtaffel VBölfe brachte ihren 200. hilfe wurden von chineſiſchen Bandi— 
Gegner zur Strecke: 


F sen nahe Mehfien in der Propinz 
„Huf den anderen Kriegsihauplägen nichts Neues.“ Iınen. Die Angenieure befanden fich 
Sonden, 13. März. Feldmarſchall Haig berichtete über Die auf einer Reife, um die Vermeifungen 

#ampfe der britiichen Truppen an der mweitlichen Front wie folgt: Gine|zu prüfen, die für die zmifchen 

feindliche Truppenabteilung, die fich unferen Linien nordweſtlich von Chowkailow und Siang Yangfu ge- 

La Paifee näherte, wurde dur unier Gefchüt- und Maihinenfener zu, plante Eifenbahn aemadht worden 

rüdgetrieben. Beute in der “rübe war die Nrtillerietätigfeit ſüdöſtlich 

bon Armentieres beiderfeitö fehr lebhaft. 

it Dies der erite britifche Bericht, 
ndlih von St. Tax 
den Franzoſen übernahmen. 
bis St. Quentin. 

London, 11. M Das britiſche 

„Heute früh griff eine feindliche 

Schutz eines ſchweren Bombardements 


an. 


Kiew, 
feind— 


an Buchmatſch, nordöſtlich von 
* 


Schmerinka-Odeſſa-Bahn wurden 


LUleine Kriegsdepeſchen. 


„Hindenburg“ ſoll geſunken ſein. 

Kopenhagen, 11. März. Das Blatt 
„Dagens Nyheder“ meldet: Der 
„Hindenburg“, ein großes deutſches 
Eisbrecherboot, lief ſüdlich von den 
Alandinfeln am Samſtag auf eine 
Mine und verſank. Mehrere Mitglie— 


Das Große Haupt 


Deutſche Regierung muß zäahlen. 

Amſterdam, 11. März. Das 
Hamburger Priſengericht hat das 
Deutſche Reich zur Zahlung einer 
Schadenerſatzſumme von 1,318,00N 


+ 

i 
Y 
i 
4 


Summe Geldes bei fi, um die Ver: 

meſſungsmannſchaften zu bezahlen. 
jettdem die Briten diejes  Xhre ans 20 Soldaten beitehende 
tin befindliche Gelände vor mehreren Wochen von Schutzmannſchaft widerſetzte fich den 
Vor diefer Zeit reichte die britiiche Front | panditen, bis ihre Munition ber: 
ſchoſſen war. 


15 


va 


nur 


ärz. 


Wirbelſturm in Ohio. 
Lima, D., 11. März. Bei einem 
; a Ze . 5 Mirbelf - Samita. 
unfere Roiten öftlich Armentieres | Pirbelfturm, welder Samftagabenb 
Einige unferer Zeute werden vermikt das nordweſtliche Ohio heimſuchte, 

——— DREIER tamen, ſoweit ſich bisher in Erfah— 


„Ein anderer Ueberfallsverſuch des Feindes wurde öſtlich Pasſchen-⸗ rung bringen ließ, fünf Perſonen 
däle durch Maſchinengeſchützfeuer abgeſchlagen. 

„Eine entſchiedene Steigerung ihrer Tätigkeit 
Artillerie an der Front zwiſchen dem La Baſſeekanal und Ypern gezeigt.“ gänzlich oder teilweiſe zerſtört, und 

„Baris, 11. März. Da 
— gemacht. 
Bethany und auf dem rechten Ufer der Maas ab. In den Vogeſen er- Millionen Dollars. 
litten die Deutſchen Verluſte und ließen Gefangene in unſeren Händen. 
Eine franzöſiſche Patrouille drang in die deutſchen Linien weſtlich Aube— 


Kriegsamt meldete Sonntagabend: 
Ueberfallsabteilung unter dem 


um. 


Baulichkeiten dem Erdboden gleich— 
Den angerichteten Schaden 


.n 
1 


Neun Mann ertrunfen. 


New Orleans, 11. März. 


zeritörende feuer aus und nahm Gefangene. Company“ Stick heute furz nach Mit: 


„An der übrigen Front veritric die Nacht ohne beiondere Ereigmiiie, ternadt im Miffiffippt nahe Pointer 
a⸗la⸗Hache, Joma, mit einem größe- 


ven Dampfer zufammen und veriant 
auf der Stelle. Dabei fanden neun 
Leute Seiner Mannichaft den Tor. 


Dom italienifchen Rriegsfchauplat. 


Ron, 11. März. Italteniihe Flieger warfen auf feindliche Stel 
Iungen Gejchoile im Gamicht von im Ganzen jteben nen. 

Rom, 11. März. Neapel wurde heute in der Frühe von feindlichen 
Heroplanen beimgejucht, aus denen 20 PRomben auf den Sauptmohn- 
bezirf geworfen wurden. Ilnter den Getöteten und Berlegten befinden 
itch Tieben Patienten eines Soipitals, 

Rom, 11. März. Das italieniihe Kriegsanıt veröffentlichte heute 
nadjitehenden Beriht: Deiterreihiicde Truppen, die geitern Nachmittag 
anicheinend den PBiave zu freuzen veriuchten, wurden daran durh das 
‚Feuer italienifcher Batterien verhindert. Mehrere Flöfie und Poote 
wurden im lub gegenüber von Fagone verienft. 


Stuttsart wieder bombardirt. 


Sonden, 11. März. Amtlichen Verichten zufolge bombardirten 
geitern britiihe Flieger am hellen Tage die Daimler Motorwerfe, die 
Gifenbahiitation und Munitionsfabriten in Stuttgart. Weberall wurden 
aute Treffer erzielt, und auf den Erienbahngeleiien wurde au ein Zug 
in Brand geichofien. | 

Zondon, 11. März. Flieger vom britiſchen Flottendienſt unternah— 
men geſtern wieder einen Streifzug über Belgien und warfen Bomben 
auf den Aerodrom und das Munitionslager zu Engel. Zwei Brände 
wurden beruriadt. | 

Bei Luftkämpfen wurden drei feindliche Neroplanc zeritört, und 
vier andere außer Kontroile getrieben. Alle britiihe Meroplane fehr- | 
ten wohlbehalten zuritd. | 


Iener Suftanariff auf Paris. 

Raris, 11. März. Nady der 
wurden bei dem jüngiten deuticen 

getötet, und 50 verlegt. is 

a . ı 4 

Auch zwei Zlmerifaner famen um. J 


6 


— 
Ton 


—* 


Chicago und Umgegend: Teilweiſe 
bewölkt und wärmer heute Abend, Min— 


morgen unbeitändig, am Nachmittag 
oder Abend fälter. Starfer Südweſt- 
wind, ipäter veränderlicher Wind. ° 


Allinois: Teilmeije bewölft bein 
und morgen, im nördlichen Zei unber 
beute Adend märmer, morgen im nöt 
und meltiihen Zeil fälter, Starfer, 
licher Wind 

Wisconſin: 
morgen 
en, im nör 
bend 
Zeil; morgen Nad 
aunderlicher Wind 

Indiana: B 
und morgen, im 
Regen 

Nieder Michtgan: 
morgen, in a 
gen, im nördbiinen NRegen oder Schnee, Bente 
Abend wärmer, im ölttihen.ZTeil auch morgen, 

Sonnenuntergang, beute: 5:52 

Sonnenaufgana, morgen: 

Mondumergana: Morgen AUbend 6:08, 

Temperaturftand. 

Naditeheud der Temperaturſtand 
nad) amtlichen Angaben des 
Weiterantes don geitern Nadymittag 
um 3 Hlhr an: 

3 Uhr Nadm.....- 2 
Ubr 
Uhr 
Uhr Abende.....27 
7 Ubr AbendA.....25 1 


PN 4 . . * — 
ondon, 11. März. Unter den Trümmern eines beim letzten deut- 6 üü 2 
9 u D,.+ 


ichen Fliegerangriff zeritörten Hauſes wurden heute die Leiche der von 10 Uhr Abende... 
Frau Guilbert, Ford, und die ihres Dreißigjährigen Sohnes gefunden. | 1} Ur Aimenezi 
Dadurd tft die Zahl der Getöteten in diefem Haufe allein mıf zwölf ge- Ubr Moraenß.... 
wachen. rau Ford lebte früher in Elmira, New Jork, und ihre Matter — ANZ SSR 
‚rau. Breimpn, die ebenfalls. in dem Haufe wohnte, wurde fdhwer. verlegt 

am -Hreitog aus den Xrümmern gezogen. Kuh 


u 


Unbeſtändig heute Abend 
ſüdlichen Teil wahrſcheinlich Re— 
dlichen Regen oder Schnee. Heute 
wärnier im ſdlichen und öſtüchen 
mittag füälter, Ztarfer ber: 


im 


a 
8 


emödlii und wärmer heute 


! Ahend 
nördlichen Te 


il wahrſcheinlich 


6:07. 


den 


letzten franzöſiſch amtlichen Angabe 
Luftangriff auf Paris 13 Perſonen 


m hi 
Uhr Morgens... 
Uhr Morgens 

5 Ubr Morgena....20 

3 Uhr M 
Udr 
Uhr 

9 Uhr Morgens,...: 
Uhr B 
Uhr 
Ubr 


Nadhm...... { 


“s 
> 


1 
3 


# 


wi Mark an die Gigentiimer des hollän- | 


Honan beraubt und gefangen genom- | 


imaren, und fie hatten eine bedeutende | 


Viele andere wurden verleßt, | 
hat die feindliche eine ganze Reihe von Wohnhäufern | 


— —— * IC Sta J | 
5 frangöftiche Krieggamt berichtete geftern Hunderte von Ställen und amberen 


franzöjiicher Truppen jchlugen Ueberraſchungsangriffe ſüdlich ihäßt man von einer Bid zu fünf) 


Ein | 
rive ein, und in der Gegend von Babdoupillers führte unfere Artillerie | Schleppdampfer der. „Biffo Tomboat | 


deittemperaftur über dem Gcfrierpuntt; 


ia: die erforderlichen . Koften beitreiten. 


h Dewölft beute Abend ımd | 
ı fübliben Teil mahrjhriniih Re: | 


Morgens... 34 | 
8 | des Hiterreidriichen Neichsrates nahm eine Vorlage betreffs eines Kriegs- | machen. 
; | fredites von 6 Milliarden Kronen. für die nädjiten vier Monate an. | 


> , 
: 
” — = 


Appell an D 


I 
I 
i 
l 


J 


Trockene wollen Marineminiſter 


erſuchen, Wirtſchaften zu ſchließen. 


— | 


GErnennen Siherheitsausihu. 


| Diefer ijoll Durchführung der Bor- 
ſchrift gegen Wirtſchaften im Umkreis 
von fünf Meilen von einem Uebungs— 
lager verlangen. 


| 
| — 
| 


Bitterlic) enttäufcht in ihrem Stre: 
| ben, der Stadt Chicago mittels einer 
unzulänglichen Lotaloptionpetition 
'eine Abtrimmung über die Schant 
frage und, wenn möglich, Probibition 
|aufzuzmwingen, taten die Probhibtito- 
Iniften heute Schritte, die Irodenle- | 
gung Chicagos auf anderem Weg al 
mittels Abitimmung feiner Bewohner | 
|zu erzwingen. Sie werden an den! 
| Marineminifter Sojephyus Daniels | 
| appelliren, die Wirtfchaften im IIm- 
'treis von fünf Meilen von dem | 
Illekunadlager für Seeleute an ber; 
Randolph Straße und dem Seeufer | 
zu Schließen. Als Grund dafür geben 
ſie an, daß Chicages Wirte täglich die 
Vorſchriften gegen den Vertauf geiſti— 


Eopyrigbt Underwood & Undermwoob. 
Ichungslager von „Camp Lee”, Virginia, 


Nach Streit entlaſſen? 


Auslaudsminiſter Trotzky hatte heftigen 
Auftritt mit Premier Lenine. 


leute verletzten. Eine derartige Verfü— | 
| aung würde die Schließung der über: | 


der Stadt zur Folge haben. Die Ber | 
|megung wurde heute Vormittag in 
einer PVerfammlung ber 


ter, die im Interefje der Dry Chicago | 
ederation und ber Prohibitionsſache 
abgehalten wurde, in Fluß gebracht. 


Ueber Friedensbedingungen. 


(Geliefert von der „Ailoziirten Preffe” und den „United Preß Aſſociations“.) 

Yondon, 11. März Die Londoner „Morning Poſt“ läßt ſich noch 
aus St. Petersburg melden, Leon Trotzky (mit dem Familiennamen Leber 
Börnſtein ſei nicht als Auslandminiſter der Bolſchewiki-Regierung ein— 
fach zurückgetreten, ſondern vom Premier Lenine im Gefolge eines Zankes 
über die deutſchen Friedensbedingungen entlaſſen worden. 
die Meinung vertreten, daß 


worden ſei, und daß kein 


nicht ganz 200 Perſonen eingefunden 
hatten, forderte den aus Angehörigen 
des Druckereigewerbes beſtehenden 


— — 

| Dry Chicago Federation auf, ſich als 
Trouky habe tonſtituiren und ſofort bei den zu— 
den, daß es nötig ſei, alle Chicagoer 


Geſet Verſprechungen, welche unter Zwang — En we 
| J Wirtſchaften im Umkreis von fünf 
fi en I $ % 0 i — 

gegeben worden jeten, als bindend anerfenne Meilen vonsdem Uebungelager für! 


| B I 

| Ferner ſoll Trotzky geſagt haben, es ſei Rußlands Pflicht, zu Seeleute im Grant Park zu ſchließen, 
kämpfen, auch wenn es nur einen Guerillakrieg führen könne, und der da die vom Marineminiſter Joſephus 
ä a , sie | niela orfaff Anstoss | 
|deutiche Vertrag Sollte frineswens beitatigt werden. \ Daniels erlaffenen Borjchriften über | 


9 — q . ’ . — on EL Est d | au . * 
| reg hielt der Premier Lenine an dem Standpunkt feſt, auf |dies Lager Anwendung fänden. | 
I 9 1 ie * ° N 
der 3 ertran, wie er geſchloſſen worden, beſtätigt gr ausgeführt werben | Sigerfeittansfänt ernennt. | 
müſſe, und er wies darauf hin, daßß ungünſtige _Serträge nicht not-| Gfeichzeitiq mit diefer Maffenver- | 
| wendigerweije Nationen vernichteten, wie die Geidjichte Prensens ver: |fammlung mit ihren noch nicht 200 | 
\ichiedene Male bewiejen habe. | Teilnehmern bildete fich der Aus | 
| Ihuß für öffentliche Sicherheit ber 
* N , 7 , m ein m s i | 
Rumänen verlafien die Bufowina. —— —— = 
Ü a UN 2, 2 
mi N Mär; "ner Perliner Deveiche auf iſ + | Bizepräfident de leichnami 
Amſterdam, 11. März. Einer Berliner Depeſche zufolge iſt dort Bizepraſidenten rgleichnamigen 
j ze 5 z z ee ARE o Ne s adfirma eich 2 Bau 
die Nachricht eingetroffen, dat die rumäntichen Truppen ſich in Ueber- Verlagsfirma, welche das fäbtifche 
ai : RETTEN 5 5 Yama Anis Wei yo, und Telephonadreßbuch herausgibt. 
PO mit den Friedensbedingungen un dem kleinen Teil —* | Dem Ausſchuß gehören 25 Mitglie— 
Bukowina, den ſie noch beſetzt hielten, zurückziehen, und daß deutſche der an, darunter Carroll Shaffer | 
md öfterreihtihe Truppen bereits in ZSerety eingerüdt find,  Es,don ber „Chicago Evening Boll“, | 
use — a az a = ö . T 5 oc en 
heißt, dal; der rumäniiche Mintiter des Yusmwärtigen, General Avereioo, —* Rn —* = * _. 
* . Pa * nn 2 rinting Brei, Co, DW. VB. Stellen 
\fobald die Grenzirage entichieden fein wird, jein Amt niederlegen dürfte, 3 , A 


| 
| 
| 


LLL 


aniels. | 
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permit .No. 175, authorized by 
the Act of Oct. 6, 1917, on fie 


at the Post Office of Chicago, IN. 


By order of the President, 2 


A. S. Burleson, 
Postmaster-General. 


1 Gent 


—— 


nd 


Sammies berichten Erfolg. 


m Zulammenwirken mit franzöliidhe 
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* 
* 


Streitkrüften in Lothringen. 
Aber auch neue Verluſte. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“.) 


Rafhington, D. E., 11. Marz. 


General Berihings neuejite Beriuft- 


| fifte zeigt, daß 4 Gemeine im Kampf fielen, 4 jdhtwer, und 21 leicht ver+ 


wırudet Wurden, und dat 4 an Verwundungen und 6 an Krankheiten 


itarben. 


Dei der amerifanijchen Armee in ranfreih, Sonntag, 10. März. 


‚Amerifanifche Truppen, welde init e 
führten drei Streifzüge gegenüber dem amerifanischen Abſchnitt in Lothrin⸗ 
| nen aus, und zivar zwei derjelben neitern Nacht zu nleicher Zeit. a 

Die Amerifaner famen über die cerite Yinie der 
3, und durdhitieen die zweite Linie, 600 Yards weiter hinten. 


den franzöſiſchen zuſammenwirkten, 


Deutſchen hinaus 


Amerikaniſche Kanoniere bombardirten verſchiedene Treffziele wirk— 


am. 


Die deutiche Erwiderung var ohne Ergebnih. 


haben amerifaniiche Schanzaräben mit Maſchinengeſchützen angegriffen, 


amerifaniichen Linie herabihoiict. 


Ame 


Waſhington, 
ment gab geſtern Abend bekannt: 


D 


—* 


rifan:fcher Kriegsiefretär jest in Frankreich 


G., 11. Mär;. 


während franzöfifche tanuniere einen feindlichen Neroplan innerhalb der 


— 


Das amerikaniſche Kriegsdeparte— 


” 


„Die Aifoziirte Preife hat aus Paris die Stabelnadhricht erhalten, 


ger Getränfe an Soldaten und Sees | dafz der Siriegsminifter Bafer in einem frangöftichen Hafen eingetroffen it. 


„Kriegdininiiter Vater hegte feit längerer Zeit den Wunfd, das 


| Hauptquartier 83 amerifanidyen Erpeditionsforps zu bejuden. 
|miegenden Mehrheit der MWirtichaften | lieh einen amerifantihen Hafen ungefähr am 27. Februar. 


Er ver⸗ 


„Er bat die Daner feines NMufenthaltes in Frankreich nod) nicht 


beitimmt. 


Sedod) wird er lange genug dort bleiben, um in der Lage zu 
Chicago | fein, die amerifantichen Streitkräfte im Auslande gründlich zu befichtigen 
Church; Federation im Garrie Thea- | und wichtige Konferenzen mit amerifaniichen Offizieren abzuhalten. 


„te man erivartet, wird Kiriegsmintiter Bafer nicht nur das ameri- 


kaniſche Hauptquartier beſuchen. 


> 
(1 
ht 


ne Inipeftionstour wird fi auch 


auf Brauprojefte, einihlichlih der Dods, Gilenbabnen und Etappen» 
Die Maffenverfammlung, zu der fi; Migpunfte erjtredfen, die zur Zeit hinter den amerifaniihen Linten 


errichtet iwerden, 


„Der Beſuch des Kriegsminiſters tt ein militärischer 


diplomatiſcher. Er iſt erforderlich 


und kein 
ſiir den Zweck der Inſpektion und 


Ausſchuß für Mittel und Wege der perſönlicher Beſprechungen mit Offizieren. 


„Begleitet wird der Kriegsminiſter von Generalmajor Black, Oberſt— 


Paris, 11. März. 


franz 
O 


Seine 
einem amerikaniſchen armirten Kreu 


Ozeanreiſe nach Frankreich verlief ereignißlos. 


Ausſchuß für öffentliche Sicherheit zu leutnant Brett und Ralph Hayes, ſeinem Privatſekretär.“ 

Der amerikaniſche Kriegsſekretär Baker traf hier 

der Friede Rußland mit-Gewalt abgepreßt ſtändigen Bebörden vorſtellig zu wer- ein und wurde von General Perſhing, General Bliß und Vertretern des 
öſiſchen Premiers Clemenceau empfangen. 


Er kam auf 


any 


)„tri. 


Soszialiften in der Armee fchwer beitraft! 


Camp Dodge, Ja., 11. März. 


Gin Generalfriensnericht verurteilte 


den Ausſchank getitiaer Getränte auf! 8 ausgefprocdene Sozialiiten, weldhe zur nationalen Armee achoren and 


fich weinerten, Befehlen zu gehorden, zu Iaugen Straftermiien, 
W. S. Proms erhielt 20 Jahre Strafhaft, und die Andern 25 Jahre, 


bei harter Arbeit. 


Vroms und Trejeler jind die einzigen eingeborenen Amerifaner un 


ter den Vernrteilten. Die Andern 


Papiers“. 


iind Schweden im Peiis des eriten 


Urteil beitätiat. 


Waſhington, 
3weigs 


It. März. Karl 


a1y° 


deutſche Kreuze 


Bünz, der Direktor des New Yorker 
der Hamburg-Amerika Linie, und zwei andere Beamte dieſer 
Linie werden die über ſie verhängte Strafe antreten müſſen. 
den wegen Uebertretung der Geſetze am Anfang des großen Weltbrandes 
welche die Verſchickung von Hilfsmitteln aus amerikaniſchen Häfen an 
| verboten, zu Strafhaft verurteilt. ‚, Ein von ihren 
| Anwälten eingeleitetes VBernfungsverfahren blieb erfolglos, und: jest 
| hat au das Oberbundesgeriht jih geweigert, den Fa 
von der Miehle Printing Prep & | nehmen. Herr Binz, der früher deuticher Konful in Chicago und fpäter 


Sie mur- 


IL wieder aufzu- 


und dab danıı wahrfheinlid Alerander Marobiloman, der Führer der|Mfo, Co,, Kohn W, Haftie von der |, Gefandter in Merifo war, erhielt 18 Monate Gefängnißitrafe und der 


Konservativen, fern Nadzfolger werden wird. 


Schwere Kämpfe in Sinland. 1 Bersbach 
grabing GEo., und 
früherer AUlderman, | 
bei, daß von den 25 Mitaltedern 
diefes SichergeitZausfchuffes ‚für die 
Stadt Chicago elf in Late Buff, 
'Gvanfton, Glen wllyn, Laaranas, 
großen | Hinsdale, Kenilworth, Late Foreft, | 
sytahland Park und Dat Part, und 
gar niht in 

' moynen. 

In der Maflenverfammlung im | 
Sarrid Theater Sprachen unter ans 
deren W. Harri® bon der Harris 
Iruft Eo,, Arthur Burrage Farmell, 
MW. Scott MeBride, der&uperinten 
dent der Anti-Saloon League für: 
XLinois, Harry King Groß und A. 
E. Webiter. Bänter Harris folfte, 
‚über die Beziehungen zwifchen der 
‚Gejchäftswelt und dem Schantge- 

Befing, China, 11. März. China hat auf ee aus Tofjo einge-|werbe fprechen und #rklärte, Bezie-, 
gaugene Anfrage geantwortet, da e3 bereit jet, gemeinschaftlich die; bungen ziwilcen ihnen gäbe es nicht. 
‚interofien der Allitrten im fernen Diten zu, fügen. Damit überein; _ ‚Liberale bleiben fühl. 
ittimmend hat die hinchtiche Negierung das Kriegsamt aufgefordert, alle! . sn liberalen Kreifen nabın man | 
Norfehruhnen zu treffen, um zwei Vivifionen nad) der nördlichen Man- den neueften Schritt der Prohibitio | 
3 — 2 2 z — 25 = ıniften, den Appell an den Marine: | 
ſchurei ſchicken zu können. Inzwiſchen, bis die Vereinigten Staaten 


ag en ıminifter, recht gleichmütig auf. Füh- | 
eine von China geiwiinichte Anleibe bewilligt haben werden, wird Nabanirer diefer Elemente wiefen darauf 
‚bin, daß eine derartige Bewegung 
ohne die Mithilfe des Ttaatlichen Ver- 


Dringen in Derjien ein? teidigungsrat®? faum Erfolg haben 
dürfte, und daß Präfident Samuel 


Waihington, 11. März. Yaut einer aus Teheran eingelaufenen | Xnfull fich bereits früher nachdric 
Depeiche jollen fleinere Abteilungen der rufjischen Noten Garde den;lih gegen das NHineinzerren ber 
Verſuch machen, in Perſien einzurücken, um nach Teheran zu gelangen. Schankfrage und des Gegenſatzes 
Ihre Zahl ſoll ſich im Ganzen auf nur 400 belaufen. zwiſchen Liberalismus und Prohibi— 


tion ausgeſprochen habe, da dadurch 
Dom Morgenlande. 


die Leidenfchaften aufgepeitfht und 
‚einmütige® Zufammenarkeiten aller: 
Zondon, 11. März. Weber die britiichen Operationen in Mejopo- | Bevölterungsklaffen aejtört würde. 
tamien und Baläjtina wurde amtlich verfimdet: ‚Sie wieſen darauf hin, daß der Prä- 
| „Die Briten haben Sit (am Euphrat, SO Meilen weitlih Bagdad) jident "des Staatlichen Verteidiqungs 
| beiegt und beiderjeits der Straße Jerujalem-Nablus (Paläftina) an einer 
| $ront von dreischn Meilen bi8 zu einer durhichnittlichen Tiefe vom zivei 


W. PB. Dunn, | 
Stocdholm, ti. März. Mus dem SHanptmuartier der finniſchen Spaßig ift da=| 
'Met5en Garde wird berichtet, dal; ziwiichen ihr umd der rufftichen Roten | 
I($arde dauernd Kämpfe ſtattfinden. Yestere jollen bejonders blutig 
bei Ahvola fein, wo die gegnerischen Barteien Tag und Nacht fait ım 
aufhörlich aufeinanderſtoßen, und wo trotz ihrer 


Verluſte immer neue Kräfte heranzichen. 


die Ruſſen 


der Stadt Chicago 
Uncle Sam bleibt mißtrauiſch. 
Chaki, Japan, 8. März. Der „Mainchi“ dieſer Stadt hat aus 
Walſſhington die Nachricht erhalten, die Vereinigten Staaten würden 
von Japan die beſtimmte Zuſicherung verlangen, daß es ſeine Truppen 
ſofort aus Sibirien zurückziehen wird, nachdem die ruſſiſche Kriſe vor— 
übergegangen ſein wird. 


China macht mit? 


rates ſeiner Zeit, als weibliche Mit— 


glieder des Verteidigungsrats ſich in 

den Kampf gegen die Schankſcheine 

oder drei Meilen einen allgemeinen Vormarſch gemacht.“ gemiſcht hatten, ſich nachdrücklich ge 
* Be nn — gen ein derartiges Vorgehen ausge— 

Der. neue öjterreichifche Rrieasfredit. 'fprochen bat, da es geeignet fei, das 

* Em * ſtarke fremdgeborene Element der 
Wien, 11. März. (Ueber London und Amſterdam.) Das Oberhaus Stadt kopfſcheu und unzufrieden zu 


. Während ‚der Debatte über die Vorlage hob der Miniiterpräjident 
Dr. von Senbler die Rotwenbigteit herhor, Reformen in der öfterreidi- 
ichen Berfaflung vorzunehmen. an ns RR naar aufeteben- geben werben, «wenn fie 


börbe bezüglich ihrer Petition nicht 


* 


dem Eindruck, daß den 
tung geſagt worden ſei, ſie ſollten 


werben. 


„aber“ gegen Alles, was nad) St 


:Unterfuhung der 


Weftern Newspaper Union, Cha. | Chefingenieur G. Kötter ebenſoviel, während der zweite Offizier Pop— 
S. Peterſon vom Schulrat, Oskar benhaus mit einem Jahr davon kam. 


Der 


Einkaufsagent Adolph 


von der Manz En- Markmeiſter ſtarb bald, nachdem er damals verurteilt worden war. 


Schafzüchter und Großſchlächter. 


m 


„aibinaton, D. E, tt. 


Mär;. $ 
ZSdrladjtbausbetigern von der Nahrungspermal-‘ F# 


Me 
ie 


Schafzüchter jtehen unter 


einen Söcitpreis fiir Qäammer feit: 


jegen und Züchter nicht mehr bezahlen, als dieie feitgeiegte Summe: 


So äußerte ſich wenigſtens S. J 


— 
„+ 
zeidi®, 


firerei”, fügte er hinzu. 


MeClure iſt Zefretär der „National Wool Gr 


MeClure von 


* 


owers' Aſſocigtion“. 


Gegen Deutſchlands handelsmethoden. 


Wajſhington, D. 


C. 11. März. Der Senat kritiſirte Adminiſtratious— 


zuſätze zur dringlichen Nachtragsbewilligungsbill, welche den Präſidenten 
ermächtigen, Feindeseigentum anzukanfen und zunächſt die Piers des 


Norddeutſchen 


Man erwartet Gutheißung dieſer Zuſätze, troß der Oppoſition gegen 


den letzteren. 


Die Gegner machen geltend, die Regierung, bemttze ja ohne— 


hin dieſe Piers, und ein Ankauf ſei daher ganz unnötig; ſie haben ein 


gegen ſie ausfällt. Sie treffen alle 
Vorkehrungen für ein Mandamus— 
verfahren gegen die Wahlbehörde, um 
ſie zu zwingen, die Schankfrage im 
April zur Abſtimmung zu bringen, 


auch wenn ihre Petition unzureichend 


iſt. Liberale Kreiſe verhalten ſich 


unterdeſſen ſehr kühl und laſſen die 


Herren Prohibitioniſten 
währen. 

Die Wahlbehörde ſetzte heute ihre 
Lokaloptionpeti 
tion der Prohibitioniſten fort, die 
taum vor dem 18. oder 19. März 
beendet werden dürfte. Soweit hat 
die Behörde nur die von den Libera— 
len gelieferten Karten mit den unzu— 
läffigen Namen der Petition mit ben 


ruhig ge: 


Regiftrirungsbüchern verglichen. Jeht 


ift fie damit beichäftigt, Diefe Karten 
mit der Petition felbft zu vergleichen, 


‚um feftzuftellen, daß die Starten ber 
‚Mahrbeit gemäß ausgefüllt find. Die 
| Liberalen hatteı:,. als fie die Petition | 
Die Führer der Prohibitioniiten 'auf ihre Nectöträftigfeit umterfuch- | Iusively entitled to the use for re 
‚nadhen fein Hehl daraus, daß fie fich ‚ten, alle fehlerhaften, unzulängligen | publication vf all news disp tches 
nit der Enticeibung der Wahlbe: joder verbächtigen Unterfchriften det | oredited to it or not otherwise en 

je eine Karte dited in this paper and also t 
für ‚jede. Unterfohrift, nebft ‚ber belt, local'news published‘ herein. & 


Petition ‚auf. Karten, 


„Deutſchlands Handelsränke“ 


aatsſozialismus ausſieht. 
Während der heutigen Debatte im Senat | 
Redner ſcharfe Angriffe auf 


eiſteten ſich verſchiedene 


=, 


Seite der Betition fopirt und. biefe 
Karten nah Wahlbezirfen georbnek; 
um die linterfuhung zu erleichtern. 
Bisher hat dir Wahlbehörde nur 


liiten verglichen. ‘et werben. bie 
Karten mit der Petition verglichen. 


‚Dann wird die Behörde die Inter: 


Ichriften unterfuchen, bei denen bie 
Mdreifen fehlen. Weiterhin merben 
die lnterfchriften unterfucht merben, 
die unmögliche oder nicht vorhandene 


Dentiche Weroplaue * 


Ri 


1 


3 


Salt Lake Cityh in 
ſeinen heutigen Zeugenausſagen von den Landwirtſchaftsausſchuß des 
Er erklärte, der Befehl der Nahrungsverwaltung, welche die 
Schlachthäuſer lizenſire, ſei gleichbedeutend mit einer ſolchen „Preis— 


Lloyd und der Hamburg-Amerikalinie zu Hoboken zu er @ 


diefe Karten mit den Regiftrirungd+ = 


$ 


© 


Ei 


Adrejlen aufmweilen. Schließlich wer: # 


den die Interfchriften geprüft ‚merz 
den, die offenbar gefälfcht find, 


— Noch Ausgangs der Woche ftarb 
Er-Flottenfefretät ° 
Gerge 


zu Bofton der 
und Er-Generalpojtmeijter 
8. von Meyer, 60 Yahre alt, at 
einem Lebergeihmiür. Ss 


—o 


Member of the Associated Press.” | 


The Associated Press is 


5 


en 


ax 


+ 
ni 


* 
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KOUPON 


g Daztbelz Zeug Nlam- | 
mer, jede perfeft, 50 Für | 


KOU 
Merceriged 
Häkelgarn, 


cru — der Ball für 


7 


KOUPON 
5c Kimono Schürzen, 
oder | be Ver ®Bercale, Fleine 
Nu ummer, 


PON | 
DR. 2.17 
weiß 
ge | 


"Koupon-Verkauf! | 


2 Schmeidet diefe Konpons aus und bringt fie mit Eud). 2 
nE 


535537 North Avenue, Ede Mohamw! Str. 


Aur für 


KOUPON 
T7öc Damen⸗ gorſet — 
Größen 20 bis 25, mit 
Strumpfhalter, 


de 
Koupo N 
45 Ybs. Rolle Stopf- 


Ba Pa ſchwarz u. 
farbig, Sa 


4 


N] 


KOUP 0 N 
10c Cnap =» faitener, 
toftfrei, — weiß ober! 
ſchwarg, 


6c 
KOUPON 
89 Schwarze Sateen⸗ 


Nompers für Kinder — ı cal. 
2 bis 10 Nabre, 


Ic 
KOUPON 

-10c Biichie Hand: Seife 

für Metallarbeiter, zu 


63c 


KOUPON 


65. Damen - Leibihen 
u, Hofen, bober oder 
niedriger Hals, 


ge 


KOUPON 
10£ blaue Tajchentüher : 
f, Männer, gute Größe, 


1 63c, fir 296]: 


für 
—| 
KOUPON 
Welsbach 100 Gas⸗ 
ſtrümpfe. beſte Sorte, 
jetzt 2 für 


15c 


auter Camb 
Stiderei, 
Ken bi3 


20, 
extra voll 


mit 


Stickerei, fü 


Größ 


INS 50, für 


am, Grö- 
Ben bis 
mittelſchn 
fließt (Sr 
bi3 4: 4: 


Küchen 
Vand d 
60 


cö 


a1r 
jli. 


au 


6: u weite 
feiner 
Oberteil, w 
oder 


Sch waree 


C 


Waſch Un 
geſtreiftem 
ertra weit, 


"Be Sanpj ım | um die Säole. 


Reınan von E. von €. Orsesle. 
(27. Fortjegung.) 
: Einige Wochen waren peritrichen. 
* Um.die Mittagsftunde ſaß Herr 
gaben, mie e3 zumeiſt zu geſchehen 
pflegte, in ſeinem Privatkabinet 
und befaßte ſich mit ſeinen vielge- 
liebten künſtleriſchen Studien. Der 
"tiefe Lehnſtuhl ſtand vor einem alt 
Smobifchen Schreibtifch, der mit zahl: | 
SIofen Bapierftreifen und Blättchen 
2 aller Art bededt war. Auf jedem 
dieſer Papiere erblickte man Verſe, 
= die teild abgeſchrieben, 
$ putte ber eigenen Mufe 


5 


* jein Urbeitöfeld“ bezeichnet. Fin 
Dsmweites Arbeitsfeld befand fi an 
“=bem breiten nörblichen Tenfter, 
uf grober Staffelei die 

Iſpannie Leinwand des künſtleriſchen 
Pinſels harrte. 
Snere Gemälde in breiten Goldrab: 


Yusdehnuna 


“Wände ihrer ganzen 


E nad). Diefe Gemälde und die aı ıf 


u 


— 


„und eine 
Blid. Er fuhr mit der Hand über 


Edem Schreibtifche 


tigkeit. Die Gemälde 
meiſiens Landſchaften in en Jah⸗ 
eszeiten vor, und waren von ſehr 
- zmweifelhaftem Werte. Nur in 


"der Kunft begegnen. 


“ heiten thronte als und 


Haupt: 


"Glanzftüd in einem foitbaren Rab: 


‘men bas BVortrait Frau Ubdelen2. 
Zwiſchen dem Blättchen dagegen fan— 
den ſich zablreiche die die Aufſchrift 
trugen: „An die ſchwarze Lilie“, 


„An 2. D.”, „An eine Sungfrau“ ‚) 


“aud einfah nur: „in... 


Herr Fabian faß über einen roſa⸗ 
die 


belin Bogen gebeugt und hielt 
Feder in der Hand. Yut dem Blatte 
las leiſe vor 


neuen Gedichte. Er 


Alittiwod und Bonnerstag! 


Bargains 
in ertra 
Größen 

‚für ftarfte 
Damen! 


Kein Koupen nötig. 
‚Damen :-Rahtbemden — 


Grö— 


Damen- — — 
breiter 
ur.. 


Dreffing » Sacques 
aus Ginahbam od. 


Iaus-Kleider, 


ter Ber -cal 


. 
je 
Hi 


Leibchen a 


Schürzen, wit 
3 Be anı 


Lisle, 


— 


terrode 


Denn werden? 
ich verſtehe Dicn nicht!" ftotterte Herr | 


teils Pro⸗ 
waren. 
4 #Screibtiih und Lehnftuhl wurden 
Svon Herrn Fabian fherzhaft als, 


wo 
aufge⸗ 


Größere und klei— 


dieſe bedeckten die 


aufgeſpeicherten 
© Werſe waren die Frucht | 
tellien ; 


den | 
- #feltenften Fällen fonnte man einer, 

Setwaß hervorrcaenderen Auffaflung | 
Unter den Urs) 


‚Frau! 


fanden die Unfangsitropben eined 


| 
KOUPON 

Netum, färbt Hüte 

ein glänzendes 
Schwarz, zu 


190 
KOUPON 
| Runde Schubichnüre — 


weiß oder jchwarz, für WI 
Ibohe Schuhe; Baar 


KOUPON 
65c feidene Handidhube 


— weiß oder jchmwarz, 
alle Gröken; Paar 


Ic 


’ IH 
| 


zu u; 


mit 


ISc 


ric 


beſetzt 


980 


und 


— K 0 U P 0 N 4 
39c Bercal Kinderfleis W| 
der, für 2 — 


2—6 Nahre, 
jehr au=! 


— 29c 1 
$1.29  Kouron B 


Meise dc Berlfnöpfe, 
Ssien — 4 Größen, 3 Did. für 
leicht ; 


—— 


K 0 u PON 
Strumb nofhe alter f. 
Der, ; Gröten, 
Werte, das Baar 


DAS 
Strümpfe, | | 


breiter | T3c Mm 
** KOUPON u 


—* Rolle weißes Tiſſue J 
Damenſtrüm 


let Vavber, keine 


en 


Kin 
18de⸗ 


zu 


eiß 
8 · 


pie mit — — wei⸗ 

tem Oberteil. vier 

Je Roll. 
J | radraıı 

J WMenſch kann doch nit von Brod| 

Jallein 


Paar 


J 


Teer ſucker, 


mit Ruffle * 


ster, 


ſtand 
a die 


N | ſtahl! 


Kinder 


J drei oder 
Jdahin. Schulden und kein Ende, der 


der Vorſehung 


dieſe Klatſchbaſen!“ ößnte 
der Gatte. 

„Klatihbafen, Du mürbeft e3 am 
\Tiebften fehen, menn alle Welt ben 
ganzen Tag nur von Gebichten 
ſpräche. 
len, vergeuden, forttragen . 

„Aber fiehit Du, 

guck auch gleich Alles, was man 

Dir hinterbringt. r 

„Serechter Gott! Glaubit Du e3 
denn nit? Du haft e3 doch mit] 
eigenen Augen gejehen.“ 

„Möaglichermeife 
gerechte Verbächtigung, vieleicht bat | 
ſie etwas Anderes getragen.“ 

„Etwas Anderes! Einziger Vater 
im Himmel, wenn ih Dir fage, | 
|baf Srofchio es ſelbſt geſehen hat 
und zu mir gelaufen kam, um mich 
zu warneen.“ 

„Nun, und ſage mir, liebes Herz— 
chen.“ ſprach jetzt beſanftigend Herr 
Fabian, „was liegt eigentlich ſo be⸗ 
ſonders viel daran, wenn arme Leute 


* 


ſich von den Abfällen unſeres Hau— 
ſes mit ernähren?“ 
FIrau Adele griff mit beiden Hän- 
den nach dem Kopfe. 


„Das iſt, weiß Gott, um den Ver= | 
zu verlieren. Miternähren! | 
3 find ihrer wohl noch zu wenige, 
bei ung miternährt werden! 
bie ftehlen ja! Das ift Dieb- 

Haft Du denn gar fein Ges, 
wifjen, dab Du eine folde Sünde 
durchgehen läht? Sich miternähren! 
Wer mirb denn und und unfere 
ernähren, wenn erft alles, | 
was wir haben, aufgezekrt ift!” 

„Was Toll da3 mieber heiben, 
wenn alles aufgezehrt it? Wie foll| 
denn das geichehen?“ 

„Wie das gefchehen foll? 
bier Jahre und Alles iſt 


A iber 


Santel will ohnehin fein Fleiſch 
mehr beraeben, eines Iages werben | 
wir mit den Sindern Yungers iter- 
; ben!” 

„Aber Ada, warum denn gleich ! 
dieſer Verzweiflungsausbruch, wir 
ſtehen Alle in Gottes Hand! Die 
Vorſehung hat mehr als ſie verteilen 
kann.“ 

„Gut, gut, vertraue Du Dich nur 
an, ſchreibe weiter 
Deine Verſe und male Deine Land— 
ſchaften!“ 

„Aber 


m 


‚ liebes Herz!” fiel ihr Herr 
ihünptern ins Mort,: „ber; 


[EZ 


leben! 


„Du dentit aber nicht daran, ob! 


| Weib und Kinder im nächften Xahre 


Jauch nur trodenes 
| ben. 


war fein Eintreten mehr, fondern | 
ein Ueberfall, der lieberfall einer * 
das Höchſte gereizten Hausfrau. Die 
Wangen waren gerötet, die Augen | 
prühten und bie Hänbe, die ein 
hes Schlüffelbund umfpannt 
ten, zitterten. 

„Fabian!“ rief fie, „lage mir, | 
was Toll aus all dem werden, iwa3 | 
fol das Ende fein? Wiltt Du nie) 
daran denten?!” 

„Was denn, 


gro | 
biel- | 


Herzen? Was foll| 
Wovon jpriit Du, | 


Fabian, und wich in dem Mahe an; 
die gegenüberliegende Wanb zurüd, | 
als die Happernden Schuhe ihn | 
nabe rüdten. | 

„Was werben Toll?“ die er-| 
griminie Frau zurüd. 
weißt alfo gar nichts, erh! 
nichts, forgit für gar nichts! 
To tomm und fieh!” 

Jeder Widerfiand märe vergeblich je 
geweſen. Sie erfaßte die Rechte — 
ihres Gatten mit ſtarker Hand und 
zog ihn, der übrigens gar keinen 
Widerſtand verſuchte, ans Fenſter. 
„Sieb, ſieh!“ rief Frau Adele und 
‚zeigte mit dem ausgeſtreckten Finger 
nach dem gegenüberliegenden Zaun. 
„Iſt das erhört? Am helllichten 
Tage, man könnte vor Schmerz und 
Zorn vergehen.“ 

Herr Fabian machte 
und fah nach der angedeuteten Rich 
tung. Man konnte ganz aut hin 
durhbliden, denn einzelne Bretter | 
waren berfault und lagen am Be 
ben, andere hatte der Küchenjunge 
|berausgezegen und zum Feuermachen 
in der Küche verwendet. Hinter die— | 
fer durchſichtigen Verſchalung 
huſchte, tief gebückt, ein weibliches 
Weſen hin und her. 

„Nun, ſiehſt Du nun, am hell⸗ 
lichten Tage!“ ſchrie Frau Adele. 

„Wer iſt denn das, liebes Herz? 
Srgend eine Frau, aber ich berjtehe | 
wirklich nicht!“ 

„Eine Frau, natürlich ift e8 eine! 
E3 ift die Frau von unferm | 
Er bat Kartoffeln, Gemüfe‘ 


gab d 


>D, 
ehft gar 
Gut, | 


große YUugen 


ger 


Rod. 


Sic) Hin und begann bie dritte Stro- ‚und Gott mei was noch Anderes 


„Aus dem meiten und großen | 
Gemwirre der Welt 

Der rubebebürftige 

Zu ſetzte 


Dir ſich geſellt, 
Dir ſchwingt,“ 
Jaut fort, und ſah nach der Decke. 
Plötzlich ſchien er die geſuchter 
Worte gefunden zu haben, 
Sivieber flog die Feder über da 
Epier: „Zu Dir, Du 
Ichwingt — 
Mieder erhob. er dag Haupt und 
ann. Er nahm ba tofenfarbige 
"Blättchen in die Hand, deilamirte 
+ Halblaut die Verfe vor fi Bin, und | 
Sols er an bie Stelle fam „Zu Dir 
Ichwingt“, da zitterte ſeine Stimme 
Träne verſchleierte den 


Ir 


Gedante 


x je 
x 


2 
» 


Pa- 


& 


| einem großen Sad, 


er! 


denn ! "19% e—: 
‚reiten, um an allen Orien zugleich | 


Zauberin, | 


geſtohlen, und ſie kommt hierher mit 
ſammelt es ein 
und trägt es fort!“ 
„Woher weißt Du 
mein Herzchen?“ 
„Wober ich es 
auch ich würde ja 
dae ganze Haus ruht auf meinem | 
Kopfe und ich kann mich nicht ze 


denn Das, | 


mei? Natürlich, | 
nicht mwilien, denn | 


'zu fein und Alles zu wiſſen, was 
ı Dich und mich angeht. Natürlich! 
‚twürbe ich es auch nicht mwiffen, aber | x 
mir haben zum Glüd Freunde. | 
Oroſchko bat nachgefeben und hai) 


‚mich aufmerffam gemadht.“ 
| en nssmeme — 


Hals 


das 
2 


leicht 


damit, 
den 
werfen. 
gen, 


ziehen, 


ausſehend, 


Dame! 
Spitzbube! 


tonie, 


‚in Ordnung. 


“4 


Ein Strom von Tränen 
aus ihren Augen. Bei diefem Un 
blid erbleichte Herr Fabian, 

„Ada!“ rief er, „weine nicht, ich 
bitte Dih um Gottes ewillen, jtille | 
Deine Tränen, ih kann diefen Un: 
blid nicht ertragen. Du bift die 
|Mutter meiner Gngelfchaar, aber 
fiebit Du . . .“ 


Laut Ichluchzend drüdte die Frau) 

Taſchentuch an die Augen, 

ſtürzte aus dem Zimmer und warf 

— die Tür hinter ſich 
chloß. 

„Gott, mein Gott! wer wird mic) | 
je von dieler verbammten Wirt 
Ifchaft erlöfen!“ rief Fabian hände- 
ringend. 

In dieſem Augenblick wurde die 
"Tür, die nah dem Korribor führte, 
geöffnet und die leiſe, vorſich 
tige und fehr höfliche Stimme einer 
unſichtbaren Perſon frug: 

erlaubt?“ 

„Wer 
Fabian. 

„Eli Makower,“ erwiderte 
Stimme des Unſichtbaren. 

„Bitte, 
erichöpft, und warf 
toen Blid nach der 

Frau Adele 
Tränen geſtillt und beſchäftigte ſich 
einen Feldzugsplan gegen 
räuberiſchen Koch zu ent— 
Kaum war es ihr gelun— 
einige glaubwürbige Zeugen zu 
verſammeln, als am Hoftore ein ele— 
ganter ſechsſpänniger Reiſewagen, 
an dem vorn und hinten das Gepäck 
hoch aufgetürmt war, vorfuhr. 

„Waſſer, Seife, den Koch!“ 
laut Frau Adele. 

„Georg ſoll ſeinen neuen Rock an 
und einen ſauberen Kragen, 
Braten kommt 


* 


" as 


it draußen?“ frug Bl. 


> 


c 


Di 


einen ſehnſüch— 
Staffelei. 


ie} 


als 
nur fein!“ 


en 


„W ich nicht irre,“ 
Frau Euſtachia, 


„ſo 


zum Fenſter hin— 
iſt es Frau 
Rentſchin.“ 


„Jeſus Maria und Joſef!“ ſchrie 


Frau Adele 
Rentſchin, 
Brodpudding! Eine ſo 
Nun, beeile Dich doch, 

Nimm den ſpitzenbe— 
legten Kragen! Ob, Fräulein Uns | 
baben Sie Erbarmen 


laut auf. „Frau bon 


Ach, meine Haare, 


meine Haare! Gebt mir um Gottes 


wilen einen Kamm, nur fchnell, nur) 


ſchnell!“ 

Sehr bald darauf ſaßen auf dem 
Sopha im Salon Seite an Seite 
Frau Malvine in einem mit Maras 
boutfedern geihmüdten * und 
einen türkiſchen Shawl um die 
Schultern und Frau e in einem | 
Wollenkieive, den  jpihenhefegten 
Kragen etwas fchief umgelegt und! 
mit frifch oeivafchenen Händen. 

„Du ſiehſt prächtig und allerliebſt 


iſt es eine un— 


Noch 


Brod haben wer— | 


brach 


ins | 


Iſt ea? 


bitte!” rief Herr Fabian ' 


hatte inzwischen ihre 


| ein Indiar J 
Mein Gott, wer kann das 
erläuterte 


von 


nach dem Indian einen 
elegante 


und 
bringen Sie mir meine Manfcetten ! 7 


„Du brauchteft Zerftreuung, Liebe 
eben, durchaus Zerftreuung... Du 
biſt in die Fußta F Deiner Mutter 
getreten, die eine berühmte Wirtin 
war. Ich meinerſeits ſuche mich ſo 


Inzwiſchen ſoll man ſteh- viel als möglich zu zerſtreuen, und 


Du ſiehſt, es ſchlägt mir recht gut 


Adelchen, Du an.“ 


„Ach teuerſte, gnädige Frau, wie 
könnte ich je an Zerſtreuungen den⸗ 
fen! Sie kennen ja meinen Mann! 
Ein' goldenes Herz, der beſte edelſte 

Menſch unter der Sonne, aber dieſe 
ichönen Künfte machen ihn blind für 
alles Andere und die ganzen Sorgen 
laſten auf mir.“ 
| „Das tft nun einmal feine Paf- 
‚Ton, Liebehen, jeder Mann muß 
‚feine Paffion haben! Bift Du lange 
nicht in N. gemefen?“ 

„Ach mein Gott, wie follte ich and 
Reifen denten fönnen! Ueber ba3 
Haus und die Wirtichaft hinaus 
| gibt eg nichts für mich. Den Dienft- 
|boten darf man jeßt nicht das Ge- 
—— überlaſſen, ſonſt wird man 
bon allen „eiten beitohlen. Yabian 
ſieht und beahtet gar nichts ...“ 

„Er braucht Zerſtreuung, durch— 
aus Zerſtreuung! Stelle Dir vor, 
mein Liebchen, daß ich jetzt zu län— 
gerem Aufenthalte nah N. gebe. 
|&t ben tehre ich bon dort zurüd, mo 
Iich eine Wohnung bon fieben Jim: 
ımern gemietet babe. Nofa und! 
Flora gehen natürlich mit mit, 
Tängitens, in vierzehn Tagen, müf- 
| Ten bie Möbel, die ich aus Warfchau 
| tommen Iaffe, eintreffen. Jch nehme 
nur zwei Sammerjunafern mit, 
einen Diener, den Kutfcher und ben 
Koch, ſonſt Niemanden. Ein paar 
Pferde und ein Cabriolet von Rentl 
gehen auch mit. Ich weiß nur nicht, | 
was ich mit ber —** anfangen 
ſoll. r 

„Mit welcher Franzöſin?“ | 
| „Sie ift fo eine Art Gefellichaft3: | 
|tame, teil& auch Goupernante. Ich 
| Babe fie für Flora engagirt, aber! 
liest t ift fie mir ganz überflüffig. In 
ber Stadt find die Wohnungen jo 
beifhräntt, wir werben ohnehin be= 
engt genug fein. Flora fol in der 
Stadt zur Vollendung ihrer Er- 
ziehung bei einigen Profefjoren noch 
Stunden nehmen. Nun ftelle Dir 
| por, mein Liebchen, mir jchoß der 
Gedante durb den Kopf, ob Du 
meine Franzdfin nicht vieleiht für 
ı Deine Stieinen übernehmen mühe! 
teſt.“ 
I „Sch, gnädige Frau, ich habe gi 
ſeit zwei Monaten eine Erzieherin 
im Hauſe!“ 
| (Fortfegung folgt.) 

— — — — 
Seine eigene Schuld. 


ladet jreundlichit 


P9 


Thomas MeNultn tritt in Pfad eines 
Anto und wirb tötlidy verlekt. 

| Beim Meberfchreiten des Stra- 
\Bendammes an MadiionStraße und 
‚Karlov Mpenue wurde geitern Mor 

nen der 22 Nabre alte, 4036 Weit 
Monroe Straße wohnhafte Thomas 
MeNulty von einem Kraftwagen 
lerfaht und mit voller Wucht gegen 
einen Telegrapbenpfotten gefchlen 

dert. Gr erlitt außer anderen Ver- 
einen Schadelbrud und 
che ein Mrzt zur Stelle war. 
Der Yenfer des Mraftmagens, Nov 
IB, Sadion, 446 Sit 34. Strahe, 
wurde verbaftet, aber feater mieder | 
freigelaſſen, denn er hatte nach den 
übereinſtimmenden Ausſagen meh 

rerer Augenzeugen den Unfall nicht 
verhindern können, da MeNulty 
gan unvermutet in den Rfad des 

efäf rts trat. 

| ge Moentrofe und Weftern Abe. | 
|ftiepen zu früher Morgenſtunde zwei 
Kraftwagen zuſammen. Bei dieſer 
Gelegenheit haben fünf Perſonen 
mehr oder minder ſchwere Verletzun-⸗ 

gen erlitten. Die Verungl üctten 
‚find: Carl Sirueger, Nr. 5222 Novo | 
‚Elart Str, Eigentümer eines ber | 
‚Kraftwagen; Frank Lillian, Nr. 


teje Frühjahr-Ausſtellung wird 
Darſtellung der 


D 


letungen 
ſtarb, 


In 


der Korderungen der Zeit ausgewählt 
echter Stil einen erhöhten IDert und 


Bedeutung haben 


1144 Glarence Upe., Dat Bart, dei: 
fen Haudaenoffe Edward Baumal, | 
Ben Walden?, Nr. 1630 ©. Ridge: | 
man Une, und Irene Swanfon, Wr. | 
5228 N. Clart Str. KArueger erlitt | 
‚einen Scädelbrud., Sein Zuſtand 
toird für bedenklich gehalten. Die 
übrigen®erunglüdten find mit Teich: 


teren Verlebungen davongekommen. | 
teren ‘Berlegung 9 | Erft nad längerer Verfolgung ae= | 


| — — — Jlang es geſtern Poliziſten der Haupt⸗ |« ( — 

— wache Adam Lipeneweti zu verhaf-| 8 fielen der Polizei dabei wieder vier 

—X fan is Seifumg finden ten, ber in ben Stahlwerfen in Garh), | Fiotteniüler in die Hände. 

von dem jndenden eutſeß⸗ Ind., bedienſtet zu ſein vorgibt. Et Eine Wirtſchaft und zwei Apart- 
en Erima? 


Weitere Nassia. ' 


Iverfuchte angeblih au enttwifchen, "ments murden geftern von Deteftives | 
‚nachdem er mit feinem Kraftwagen | bed zweiten Hilfspolizeichefs Funk— | 
Harry James Rigby, den früheren |houfer ausgehoben. Die erfte Razzia | 
|Schulfuperintendenten von Zulfa, galt einem Apartment im Haufe 653 
* den daran Okla., der hier die Hochſchule des W. Madiſon Str., wo zwei Frauen 
Leidenden immer auf den Chriſtlichen Vereins junger Männer, und vier Männer verhaftet wurden. 
Lippen. Mr. 5315 Drerel Boulevard, be: In dem zweiten, Nr. 5320 S. Wa⸗- 
’ ze Ifuchte, überfahren hatte. Rigby Liegt |Pafh We, murden außer ber Be- 
00 — But, Butt 8 2%; im bebentlihem Zuftande im Et. ſiterin —* Gill drei Farbige, 
engewurzelte Bluttrautheuen und Sal⸗ Lutkas Hoſpital darnieder. zwei farbige Frauen und zwei Flot— | 
ben, Wajchmittel und Abrvafchungen | Als fie an Urcher Uve. von einer | une betroffen. Frau —88 
— nu J zeitiveilige —— brin⸗ Elektriſchen der Afhland Ave. Linie wurd e unter der Anſchuldigung, den 
gen, ohne daz ſie his zu dem wirklichen bſtie alitt Frau Eatherine Hoff: Hiegteren altoholifche Getränte ber: | 
Ziße de3 Leidens dringen. Mber es iir |! I, | 5 | tauft su haben, gebucht. In der 
keine Urſache zum Verzweifeln, weil lo— meier, Nr. 1437 W. 13. Str., aus iſch ft von And et 
tale Behandlung Cud nidxs genäht bat. ‚und z0g fi außer innerlichen Qer- = mn Noble * gen 
(dr habt ud) einfach nit nadı Der 8C* |legungen einen Bruch der Siniefcheibe en —— 
| ‚Albert Pettat, ebenfalls zwei ylot- 


eianeten Behandlung umgejchen, 
Interesse itenfchüler verhaftet, denen geiftige 


Eurem Bereich lag. 
Getränke verabfolat worden fein fol: | 
+ | 
Verlenaijiadricten. ® | 


Dieſe — 


die gelitten haben wie Ihr, als Führer 
zu einer ſchleunigen Pefreiung „bo; 
Blut: und SHautfranfheiten. Ganz 
gleich, wie ſchrecklich die Entzündung | 
tif, wie um erträglich das Nuden und | i | 
| Brennen der Haut, 2 wi rd |, — Frau Vertba Vloomfield, welche Süßer Fund. | 
ſcknell bis u dem Sine des LTeidens im Alter von 86 Jahren in ihrem Heim, | | 
dringen und ns immer ‚jede Spur 0 5454 Everett Ave., geitorben it, wurde | Teteftives befälagnaduen bei Hausſu— 
it -anfhei t aus dem Plute tilgen, gerade | beute beitattet. Die Verſtorbene war hung 2100 Pfund Zucker. 

mie e8 dies bei Anderen aetay bat, die |die Mutter Jannie Bloomfield- , Detektives, bie geitern in der 


von 
Imie Ahr gelitten haben. Diejes große er der Nlapierfünitlerin, und — 
Blutheil mittel iſt ſeit über fünfai g Jah Prof. Speiſewirtſchaft von Joſeph Ventre, 


Ihr habt die Erfahrung Anderer, die 
len. 


— — — — — 


D. 


=. 


= 
=. 


M. Vloomfield von der Iniberii- 


vom 11. bis zum 16. 


MARSHALL FIELD 
& COMPANY 


ein 


zur Eröffnung ihrer 


März. 


eine glänzende 


eiten der Strömungen des 
neuen Sttles für Srühjahr und Sommer fein. 
wird Rleidungsitüde und Zubehör für jeden Zweck 
und Geichmad einjchliegen, die in voller Erfenntnif 


Sie 


jind — in der 
Tadellofigfeit 


der Arbeit und der Stoffe mehr 


bringen, denen zur Laft gelegt wird, | 
Doaren im Werte von $50,000 ae: 
ftohlen zu haben. 

Die Polizei fahndet auf ein gut, 
gefleibetes junges Frauenzimmer, 
das ſich in dem Pelzmaarenlaben ) 
von C. Henning, Nr. 108 N. State 
Straße, mehrere Pelze vorlegen ließ 
und, als ſie angeblich nichts Paſſen⸗ 
des finden konnte, mit einem Pelz⸗ 
umhang verſchwand, der von Hen—⸗ 
ning auf 8800 bewertet wird. 

Der Polizei wurde gejtern gemel: 
det, daß in der Nacht von Samftaa 
auf Sonntag Eindbreder aus dem 

Hutladen ber Brothers Hat Co., 
34 MW. MWafhinaton Straße, 
Hüte im Werte von $1000 
fchieppten. 


tb e 


Um Erkaltung an cinem Tag zu heilen, 
Nehmt — Bromo OQOuinine — 
tbele erftatten Seid auriktl, wei in es nicht beiit 
E.W.Grove's Unterſchrift an jed Shastel 30c 
dz3mo — Ans. 

unse 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


500 | 
fort⸗ 


Ankäufe an Indiana und Prairie Ave., 


nahe 24. Str., für Firma im Oſten. 
Eine Firma aus dem Oſten hat 

durch einen hieſigen Bankbeamten von 

Joſeph C. Wilſon, Joſeph P. Green 


und Anderen zu 337,500 die Liegen— 


ſchaft auf der Oſtſeite der Indiana 


Nr.“ 


Apo⸗ 


des Irving Park Boulevard und der 
| | Eramford Uve., elf Läden, ahtBüros 
| und 36 Wohnungen, fowie ein Thea- 
ter von 1200 Sikpläßen enthalten, 
"Grund 173.5 bei 142 Fu, mit $175, 
000 belaftet, zu $218,000, jomwie bie 
| Liegenschaft, 240 bei 460 Fuß, Süd- 
oftede der Eliton und Kenitone Ube., 
zu $15,000 Baar, unter uͤebernahm⸗ 
der Belaftung, bie an der Sübdmeltede 
| der Stebpale und Berteau Ave., 87 bei 
173 Fuß, und bierzig andere Bauftel- 
len in ber gleichen Gegend zu $28,- 
j 000 erworben. 
Joſeph W. More jr. hat Fred. 
Kolds Zinshaus an derSüdoftede der 
Gaftmood und Albany Ave., Grub 59 
ı bei 120 Fuß, mit $27,000 belaitet, zu 
ı $36,000 getauft. 


Rob vehtzeitig entdedt. 


Als Samuel Seidner geitern 
IAbend an feinem Wohnhaus 620 ©. 
13. Straße, Maymwood, vorbeiging, 
ıfah er Rauch aus einem Fenfter des 
zweiten Stodes dringen. Er flürgzte 
ins Haus und fand, daß Tyeuer, das 
in einer Rleiderfammer ausgebrochen 
war, Thon ziemlich um fich gegriffen 
hatte. Der Freiwilligen Feuerwehr 
gelang e3, den Brand bald zu löfchen 
und ein Uebergreifen auf die benad- 


"Sie feuchten Augen und fprach wei- 
Ster: „Zu Dir, Du Zauberin, die ge⸗ 
Sräufchlofen Trittes. 

= Biöglich fuhr er, aufs Tieffte er- 
Eichredt, zufammen, lieh das roſa 

" FBlätichen fallen und erhob ſich jäh 

J *cu8 feinem Lebnituhl. Die Tür hin | 
ter feinem Rüden mar gewaltſam 
ee worden, und in dem! 

— der etwas hoch über ſeinem 
zeibtifch hing, erblidte er die ein- | 
de Geftalt Frau Adelens. Das | 


barten, zumeift aus Holz erbauten 
Gebäude zu verhindern. 


— — — — — 


:CASTORIA 


und Kinder 
— — 


wit er 


fo tung ie Diefer Bnefae Bätte aus, mein Liebehen, ich babe Dich, en im Gebrauch getveien und Ahr Yapı tät Kohns Sopfins, Baltimore. Unter Nr. 1012 ©. Halftev Straße, eine! Ape., 99 Fuß nördlich von der 24. 
alsıwe weiß Gott, eine halbe Ewigkeit nicht damit nur einen unparteiifchen verhe ihren Enkeln ſind Paul „und Ernit | Hausſuchung vornahmen, üeferten Str., 98 bei 180 Fuß, erworben, wie 
5 | gefehen. Tag um Tag wollte ich mit zu machen, um zu bollitändiger Ge- | Ploomfield, —58— Prof. Leon- in der Hauptwache 21 Säcke Zucker ſchon vor einem Jahre von Kate 

u] meinen Mädchen bei Eud vorfahten, | |fundbeit bergeitellt zu — hard — 2 J u at im Gefammtgemwicht von 2100 Pfund | Manierres Erben die Liegenichaft an 

A — | aber fiehft Du, ich bin immer fo in) „Date —— ne de Am 1* Sitfsfeelforger u ein und verhafteten Ventre und ben | ber Norbmeftede der Prairie Avenue! 

— Anfprud GERMRMIEN, Liebchen! und er wird ſich ein Vergnügen d daraus | Sacred Heart-Kirche, ijt nad Tanger | 'in feinen Dienften ftehenden Bäder | und 24. Str., 100 bei 316 Fuß, 

Nein! . Uber Du fiehit wictuc en Euch einen folhen Nat zu ge: |Nranfheit im Alerianerhofpital neiten | Benjamin Grecco, Nr. 1026 New: | $75,000 und feither bie an der &ih.! | 
allerliebit aus!” ben, ivie Euer befonderer Fall ihn nö |neitorben. Er war 71 Jahre alt umd|Herch Ane., unter der Anklage auf | weftede der Indiana Upe. und 24.| 
„Uber gnädige rau, wie follte ich | tin haben mag, und zwar fojtenfrei, | in Pennihlvanien geboren. Hehlerei. die Hausfuchung wurde Gtr., 99 bei 80 Fuß; biefyirma. plant, ‚uN BEBRAUGH 
denn gut ausfehen! Bei mir gibt e& —— heute, indem hr Cucen Ball ee vorgenommen, nachdem e8 der Poli- | dort große Wauten aufzuführen. 8 
ivar, eine Spigbuben red W. Popp hat von Charles O. 


nichts al8 Sorgen; Verbriepliche € Hg an das Medical Departmen 
hinter Schloß und nn das Gebäude an ber — 


— | 
„TONSILINE | 
Sbe unb a ae A 


feiten und Aufregungen SE Ehecific Cn,, De un Lab. Aeet bie „Sonatagpof” 5 gelungen 


—— Allanta, Ga. 





1 


— lung nicht, bis die Predigt vorüber 


Widerliche Romödie. zan fett geilen mer] Pie morgige Regiſtrirung. | | ' - gen 


> — iſt. Bay as ter! Erft zahlen, | 
Ner Ei T { > EN OB HD EMierE NETE ZONE, | 7 2 gr ar 
——— es — bei Dann hören. Vielleicht war übrigens  Nanzleivoritand der Wahlbehörde 
eder Trebigt des Evangeliſten. quch dieſe erite Vorftelluna abficht- | erwartet jehr itarfe Beteiligung. 
lich etwas zahmer. Damit fich die 
Neugierde nicht gleich ganz erſchöpft. 
Sirtt nur ſchwach. E3 gab nur wenige Kämpfe mit Sa-| *iberale äußert rührig. 
‚tan, gab ficher no nicht alle Stel- — 


— — oo. lungen und Sunftftüde, die Billy |. u 
Bredigt mit afrobatifhen Kunſtſtücken Ung — = I Werden ii mü iberalen 
e 'tann. Wber ob er einen „run“ bon | ih bemüßen, jeden libe 


gemiſcht. — Billy ipriht raiend | +) Wähler und Wählerin zum Regiitri 

ichnell. — Beifall bei Rrafttelfen | OD, Tagen —* u = Den rei zu NEE 2 

. Qi 8. iQ ird ar . * uns i 

——— Fan Bulk kan iklen. Aber je mebr | Parteien entfalten große Tätigteit. 
ir |Leute ihn hören, Ddefto mehr muß | — 

Nun hat die mit ſo beiſpielloſer ſein Ruf verblaſſen. Fromme Leute Eine rieſige Beteiligung an der 
Zeitungstetlame angekündigte Kam- müſſen ein Grauen empfinden, wozu morgigen Regiſtrirung Pprophezeit 
pagne Billh Sundays begonnen. da die Religion mißbraucht wird. ‚Ranzıeivorftand Dennis JEgean 
Sein Riefentabernatel am Fuß der) Wirklice Temperenzler werden Die yon der Wahlbehörde, der Jıch iwie- | 
Chicago Anenue am Seeufer war am | Maßlofigteit feiner Stellungnahme yerpoit als zuperläffiger Prophet in 
eriten Sonntag das Ziel von vielen | ald einen Schaden für ihre Bewegung Mapffragen ermieien hat. Zwar 
Iaufenden bei jeder der drei Vor-jempfinten. Und was man Ihen von wollte er fich nicht auf Schägungen | 
itellungen. Gottezdienjte darf man|Anfang an erfannte. Der Krieg bon Zahlen einlafien, erklärte aber im | 
nicht fagen. Denn mit einer kirdhli- | braudt Billy Sunday niht, aber Allgemeinen, daß die morgige Regi— 
en Handlung Hat biefes Gemifc Billy Sunday ift der Krieg jehr Qe= | ftrirung alle ähnlichen Regiftrirun: | 
von demagogifhem Rednertum und) legen gefommen. Wenn man die Be: gen übertreffen würde. Dafür wer: ! 
Atrobatik jo wenig zu tun, daß man geifterung abziebt, die feine aepfefter- pen verfehiedene Urjachen veruntivort- | 
einfach nicht faht, wie die Geiftlichen | ten Ausfälle auf die yeinde des Len= ich fein. In erjter Linie ift, wie 
der verjchiedenen Kirchen biefen | des erweden, bleibt, um mit Billy Egan erklärte, der Kampf zwifchen 
„Amtsbruder“ als die größte ber für) Sundan zu reden, verteufelt wenig pen Liberalen und den Rrohibitio- | 
die Religion wirkenden Kräfte hin- übrig, das erklären fann, Marum|niiten zu nennen, bie beide alle Hebel: 
itellen fönnen. | man $60,000 angeleat hat, um die⸗ in Bewegung jegen werden, jeden 

Seine Zuhörer jind unzweifelhaft Tem „Evangeliften” hier eine Stätte Maper und jede Mäbhlerin zum Ne- | 
überwiegend Neugierige. Sie Tchienen | für feine Reden zu Ichaffen. giftriren zu veranlaffen, damit fie in 
bon dem erjten Auftreten des Evan-| Auswendig gelernt. der Wahl am 2. April ftimmbered): | 
geliften ziemlich enttäufcht zu fein.| 2 über die iyrage, ob IR 
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Kbendpoft, 11.- März. 


Stamp- Sammler, morgen ijt Euer 
Tag! 
Doppelte &. & 9. Stamps mit jedem Einkauf, 
a u ßer den 50 freien Stamps mit jedem Einkanf 
von $1.00 oder mehr. 
Schneidet dieſen Koupon aus 


Kauft alles, was Ihr gebrancht — kauft mor— 
gen — an dem großen Tage des Jahres! 


—— 


— 
Be 


EEE EEE TESTEN RT 


Was aber das Schlimmiie iſt. nat find und 
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Das bürgerliche Allheilmittel. 


Am 2. April iſt ſtädtiſche Wahl. Wer nicht 
ltrirtꝰ iſt, weß' Name nicht auf den Wählerliſten 
= Steht, oder wer jeit der letzten Wahl umgezogen iſt, 
= wird fi nicht daran beteiligen können, es fei denn, 
FE dab er, oder jie, ji morgen nad) dem Negiitrirungs- 
lokal (das aud) das Wahllofal ift), feines Wohnbezirts 
© begibt und feinen Namen eintragen Iäht. Morgen, 
E Dienstag, iit der einzige Regiltrirungstag für 
- die kommende Wahl. Wer nicht jchon rechtgiltig regt- 
Meier it und morgen verfäumt, von feinem Net Ge- 
" braudy zu machen und feiner Pilicht zu entiprechen, 
- der wird am 2. April nicht mitftinnmen dürfen, und 
= follte in Zukunft nicht mitreden bürfen, wenn poli- 
= He und wirtihaftlichpolitiiche Fragen und Fragen 
= der ‚Stadtverwaltung beiproden werden. Er (oder 

fie) wird fein Recht haben, mitzureden und fich im Ge— 
= fühle der Pflichtverfäumnih weit hinten hinfegen und 
= den Mund halten müffen, wenn Bürger von Politik 


Abendpost. 


— — — —— 


ter bevölkerten Induſtriegegenden und den Städten 
die ihnen gebührende Tertretung im Parlament auf 
Koften derjenigen oitelbifchen Qandbezirfe, in denen 
der Junker herrfcht, vorenthält. 

Die erite Landtagswahl auf Grund de3 neuen 
Sejeges wird die fonfervative Mehrheit hintvegfchhruem- 
men. NRittergutsbefiger und Srautjunfer, Yundräte 
und andere Regierungsbeamte werden zwar aud) dann 
nod als Abgeordnete in Berlin erjcheinen, aber ihre 
Zahl wird derartig zufammengeihmolzen fein, daß fie 
\alle zufammen, wenn aud; nit gerade in einer 
|Droicte, jo doc; wenigitens in einem geräumigen 
‚Omnibus zu den Situngen’ de3 Parlaments fahren 
Ifönnten. Die ihnen entriffenen Site und die zahlrei- 
hen neu au jchaffenden werden von den Mitgliedern 
der Oppofition, vorzüglich von den Freifinnigen und 
Sozialdemofraten und aud) Vertretern des Zentrums 
eingenommen werden. Solange das preußiiche Volt 
‚nicht in: Bejiße de3 allgemeinen, direften, gleichen, ge- 
heimen MWahlrechts it, iit e8 den Konferpativen ein 
Leichtes, die Mahlen auf dem platten Zande und aud) 
in den Xnduftrierevieren mit allerhand gefeglichen 
oder auch unlauteren Mitteln zu ihrem Gunften zu 
beeinfluffen. Darum befämpft die fonjervative Bar-| 
tei den neuen Wahlgefekentwurf mit folder Heftig- 
feit. ES gilt ihre Herrichaft im Staate, ihre PN 
dem übrigen Volfe gegenüber. 

Der fchliehlihe Ausgang des Kampfes Fan nicht 
zweifelhaft fein. Das Volk mu und wird fidh durd)- 
ſetzen. Es fragt ſich bloß, cb das jett der Fall fein 
wird oder ob e8 fi noch einmal wieder mit fchönen 
Mechleln auf die Zukunft und einem unbefriedigenden 
Rompromiiz abipeifen Iaffen wird. Die Gelegenheit, | 
den Stier bei den Sörnern zu paden, ift niemals | 
günftiger gemwefen als gerade jet. Seht das Bolt 
jegt feine Nechte nicht durch. fo muk es fich darauf | 
gefaßt madhen, nody Nahrzehnte politify unmindig 
|zu bleiben. Behalten die Konfervativen aud) ferner- 
Ihin das Heft in den Händen, fo kann e8 nad dem 


| 


 gfbenpoft; Chicago, 


— 
x ; 


v an 
( * 


Montag, den 11. März 


—— — 


* 


| 
an > * 8 J 
— —— * * 

Br nn ner — — — — — — — — 


haas antwortet. Länger ging’s nimt. 


| 


Nach einer Baufe von breidochen wurbe 
bter geftern wieder ein Morb verübt. 


Nachdem in Chicago in den letten 
drei Wochen nicht ein einziger Mord 
ju verzeichnen gemwelen war, wurde 

| geftern Abend durd) die Ermordung 
Räumte mit Bergünftigungen auf | des 1075 Vernon Place wohnhaften 

Angelo Mario Gaiparro der „Re- 
ford“ unterbroden, Sajparro 
Sonderausihuß ſucht wurde mit Kugeln im Hals und im 
Fuührer derorganiſirten Arbeiterſchaft Genick ſterbend vor dem Hauſe 835 


für Pläne für Reorganiſirung des Sholto Straße aufgefunden, nach— 
Arbeitshauſes zu gewinnen. dem im Verlaufe eines Streites 
zwiichen jehs Männern eine Anzahl 
von Schüffen abgefeuert worden 
Iwar, Obgleidy mehrere angeblid) 
an ber Schießerei beteiligte Männer 
in Saft genommen wurden, jteht e5 


Grundbuchführer nimmt Porjteher 
der Torrens-Abteilung in Schub. 


Ob Mepublifaner, ob Demokrat, 
O5 Sosialift, ob Miuder, | 

Wer morgen früh nicht regiitrirt, 

Iſt Beigling oder Duder. 

Drum, Bürger, tue Deine Pilidht,— i 
Was hilft das Proteftiren? — | Stadträtlicher 
Senn wer am Wahltag wählen will, | 
Muß erit 'mal regiftriren! 


„Dot Air.“ 


„Und e3 gefchah fchnell ein Brau-= 

n bom Himmel, al3 eined gewal- 
tigen Windes, und erfüllete ba% 
ganze Haug, da fie faßen“ (Apoftel- 
gejhichte II, 2.), lautet die Ueber: 
fchrift eines Bildes in ber heutigen 
„Chicago Tribune“, daß bie geitern, 


Grundbuhführer Jojeph F. Haas 
‚hat gejtern auf die Untlagen geant: 
Keen — die Torrens 2 
Title — egiitration League jüngſt ge⸗ noch nicht feſt, ob der eigentliche 
re J Aren order ſich darunter befindet. Ein 
in Billy Sundayg „QIabernacle” |, = 44 Worfieh ucham SNgewiſſer Julius Cozzi, 1015 Süd 
verſammelte Menge darſtellt. Es Wattbemg erhoben hat z gi „| Nberdeen Straße, ‚wurde in Haft 
mar in der Tat ein Wind, ber dort | Entte behauptet, d vi * J— genommen, als er ärztliche Hilfe in 
vernehmbar war, ja ein regelrechter Ioteil 4J * —F J Anſpruch nahm wegen einer Schnitt. 
Samum („Samum — Glühwind, rg. er Zwede au wunde am Hals. Sein Bruder 
Giftwind, ein zum Erſticken heißer); En u t, daß gegen Befigtitel Joſeph Cozzi war es angeblich, der 
Wind“, Deyfes dremdwöͤr lerbuch, Liohtfertige Einwände erhoben Mär |die verhängnikvollen Schüffe auf 
tie Seber zugugeben bereit fein zen, und ba bie Zorrend-Ubteilung | Gafnarro abgab. 
wird, der die „Prebigt“ des „Men.“ | unfähiger Weife geleitet würde, | Der der Sheffield Mve.-Begirt3« | 
Sunday gehört ober auszugärmeife | UND hatte verlangt, daß Matthergs | ade zugeteilte, 3510 Carroll Ave | 
in unferer englifgen Xageaprefje entlaffen würde. „mn feiner Antwort, nue wohnhafte Poliziſt Jerry Dil- 
gelefen hat. Mir verdammen das die er an jedes Mitglied ber Liga yon lebt feit beinahe zwei Jahren 
Slucen, unflätige und umzüchtige Tanbte, ftügt fih Grundbuchführer | „nn feiner Gattin Sazel getrennt. | 
Redensarten vom Standpuntt der, Caa3 auf eine genaue Unterſuchung Trogdem wurde feine Eiferfucht‘ 
Gefittung und Moral, mir juchen und nimmt Matthes nahbrüdlih | ach, als er fie geitern in Veglei- 
die heranmadfende Jugend babor in Shup. „Nach —— Unterſuchung tung ihrer Freundin Frau Fay 
zu bewahren und meiden Er— der Anklagen“, führt der Grund: | 


— Er, ., \Mestennyg, 319 Nord St. Louis | 
wachſene, die fich folder bedienen; |buchführer in feiner Antwort an die Abenue, ſowie zweier Männer traf. 


— —— — 


Kurz und Neu. 


* Vor den Häufern 3915 und 
4041 Prairie Ave. platzten geftern 
Abend um neun Uhr die Waſſer— 
leitungsröhren; innerhalb einer 
Stunde ſtand das Waſſer ſechs Zoll 
hoch auf der Straße und den Malen! 
plägen. Angeftellte des MWafferamtes | 
verhinderten eine Ueberfchwemmung | 


der Haußfeller in ber Nachbarſchaft. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die frau 
rige Nadridt. dab mein geliebter 
Gatte und unfer lieber Vater 

Wilhelm Trapp 
am 9, März Im Alter von 83 Nabren 
feltg im Herren enifhlafen ift, Die Be- 
erbigung findet ftatt am Dienstag, den 
12. Mära, um 1:30, vom Treanerbaufe, 
3686 Co. Marfpfield Move. nad ber 
evang.-Iuth. St. Andreas Kirche Ecke 
37. und Sonore Str, don da mit 
Nutos nah dem PBethania Gottedader. 
Um ſtille Teilnahme Bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Emilie Trapp, qeb. Grefend, Gattin. 
Garl, Otto, Ida, Frau Auguſta 
Shantin ımb Frau Hulda Straf, 
Kinder, nebit Nerwanbdten, 

Bitte leine Blumen, 


TodeBanzeige. 


Freunden und Belannten die tratis 
tige Nahridt, daß unfer geliebter 
Cohn und Bruder 

Edward Eillmann 

am 8. Mürz im Nlter don 22 Nah 
ten jelia entichlafen ilt. Die Beerdis 
gung findet ftatt am Dienstag, den 12. 
März, um 1 Ubr Nachmittags, dom 
Trauerbaufe, 3028 Gmeraldb Ave., 
nad der ebang.-luthd. Treieinialeits— 
fire, PBaftor U. Both, don da mit 
Nutod nah dem Dalridae wSriedbofe. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

EChrift und Lea Sillmann, geb. Barth, 


Striege auf eine Periode der Reaktion rechnen, wie fie 
nad den Sreibeitäfriegen vor hundert Yahren ein- 
trat. Heute fann das Rolf feine politifhe Gleichbe- 
rehtigung im Marlament erfämpfen, wenn e8 ben 
feiten Willen dazu beittt — und das Zentrum wicht 
umfällt. Sit der Arieg aber erit einmal zu Ende, 
jo führt der Meg zur demofratifchen Regierung in 
Preußen wahrfheinlih durch eine Nevolution. 

Man wird deshalb nit Bedauern davon Kennt— 
uiB nehmen, daß das Wahlfomite de3 Abgeordneten» 
baufes neulich den Beihluß aetat hat, jenen fonferva- 
tiven Vorfchlag auf Abänderung des Wahlgejetent- 
wurfe8 der ein Durdbrechen des geplanten gleichen 
Mahlredht3 für alle Preußen bedeutet, anzunehmen. 
Aus welchen Parteien fi) die Mehrheit zufanmmen- 
fette, geht auS der furzen Meldung nidjt hervor. 
Sollte fih dabet da83 Hentrum wieder den Sonjerva- 
tiven angefchloifen haben, jo wäre das ein böfes Omen 
fiir die nächite innerpolitiiche Entwiflung in Preußen. 
Er Nur feites Zufammenhalten aller freifinnigen Ele- 

E3 ift noch immer möglich, dab am 2. April über | mente, ganz gleich welder politiihen Partei fie im 
die Brohibitionsfrage abauftinımen fein wird, und da-| Einzelnen angehören, wird einen Sieg über die Jun- 
mit, daß an diefem Tage das Urteil geſprochen werden kermacht ermöglichen. 
wird über eine große Snduftrie, in der viele Millionen 
angelegt find und viele Taufende fleihige Männer und | 
rauen Arbeit und Erwerb finden; daß der Metropole | 
des Weitens ber ——2 — —— 
der für fie und ibre Bürger in wirtichaftlicher und fitt- | = s u — 
Ei ee bon — ige Folgen fein |, Obwohl bei der ‚Erörterungen des Friedensab⸗ 

E ne © Ri: — kommens zwiſchen Rußland, den von ihm abgetrenn⸗ 
= müßte, und, jo alauben wir, Stadt und Bürgerſchaft ee — — 
aufs ſchwerſte ſchädigen würde. Aber auch wenn dieſe ten und unabhängig zu organiſirenden Landesterlen, 
Abſtimmung nicht erfolgt, auch dann iit e8 eines jeden | DOT ‚allem die Ukraine, und den Zentralmächten mır 
guten Bürgers und einer jeden guten Bürgerin Pflicht | MEITIG über die zwiſchen den kontrahirenden Regierun · 
und Schuldigfeit, fic) da8 Stimmrecht für den 2. April ‚gen getroffenen SandelSvereinbarungen bverlautet hat, 
darf al ungmweifehaft angenommen werden, daß diefe 


ſprechen. 
—J Die Aprilwahl iſt von großer Wichtigkeit wie 
ede Wahl. Der 2. April mag aber noch ganz be— 
= fondere und auberordentlihe Pedeutung er- 
= fangen. €3 wurde zwar vor der Wahlbehörde nad) 
- geiwieien, daß die „Prohibitions-Petition” nicht die 
bom Gejete verlangte Anzahl Unterichriften jtimmbe- 
redstigter Bürger und Bürgerinnen trägt, aber damit 
it e8 noch feinedwegs ficher, dat; die Frage „naß oder 
= troden” der Wählerfhhaft nicht voraelegt werden wird. 
"Die Prohibitioniften erflärten, fih an die Gerichte) 
wenden und einen Befehl erwirfen zu wollen, der die | 
= Bahlbehörde zwingen würde, die Abitimmung bor- | 
2 nehmen zu lafien und e3 iit gewiß, daß fie feine Mittel 
ſcheuen und unverſucht laſſen werden, die ihnen irmend- | 
melde Ausficht geben, ihr Ziel zu erreichen. Denn | 
„Billy“ Sunday ift bier und von ihm erwarten fie 
ganz bedeutende Stärfung ihrer Sadıe. 

“ J - 


| 


' 
! 


Der Beuteanteil der Türkei. 


bier aber fehen mir einen fogenann- 
ten Profelytenmacher bon berufenen 


Mitglieder der Liga aus, „bin ich 


Eltern, Walter, Udeiph und Eimer, 
zu der Ueberzeugung gelommen, daß 


Pritder, Luch LaVerne und Edna, 


Er zog den Revolver und gab meh⸗ 


Topesanszetge. 


Freunden und Belannten die traurige Nac— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Ue— 
ber Vater und Großvater 

Frederick Eggert, 


(Vater des verſt. Wilbelm Eggert und der 
berit, Emma Koch), im Alter von 76 Jahren 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung fin— 
det ſtatt am Mittwoch, den 13. März, um 
12:30, bon der Mobnum feiner Tochter, 6431 
Co, Wincefter Mor „Ds der Dreieinigfeita- 
stirde, an der 31. ud Lowe Xbde., bon da 
mit Autos nah dem Concordia Friedhof. Unt 
ftille Xeilnabme bitten die frauernden Stu 
terbliebenen: 

Frau Ricka Engert, neb, Bauer, Gattin. Ghas, 
Eapert, Sohn. Frau Marh Venlow, Frau 
Helen Schaefer, Töchter. Charles Benlom 
und Mathew Schaeier, Schwiegeriühne. Wil- 
heim Bealow, Enfellind, nebit Verwandten. 

mobi 


Tobesanzeine, 
5 iden und Befannten die traurige Nad- 
ticht, daß meine bielgeliebte Gattin und un» 
ı lere liebe Mutter 
| Wilhelmina Feid 
‚am 9. März im Alter von 80 Jahren ſelig 
im, Herrn entſolafen iſt. Beerdigung findet 
ſtatt am Mittwoch den Mära, um 0 30 
Vormittags, vom erbauſe, 321 Eugenie 
Str, nach der St haels Kirche, von da 
nach dem St. i 3 Gottesader. Die 
‚trauernden Sinterbliebeneit: 


Srank Feid, Gatte. Ellzabeth, Johanna, 
Katherine. Frank, Mollie und Edwin, Kin— 
ber, (Bitte feine Blumen.) 


Todesanzeige, 
‚Rreunden und VBelannten die traurige Nadı» 
tiht, da mein geliebter Gatte und Water 
Paul YJacob Ridert 
am Zonntaa. den 10, März, Mittags, entihla- 
fen ift, Beerdigung findet ftatt am Mitt: 
woh, ben 13. Mära, um 1:20 Nahmittans, 
bon Xirauerbaufe, 10148 Miniton Ape,, nach 
der deutſchen evang-luth, Kirche, 100. Str. 
und Throop von da mit Antomobilen nach 
Mi. HOope Friedhof. Die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Elizabeth 


1 


* 
inte 
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Niere, Sattin, Herbert, Sohn. 


Todedanzeige. 

Freunden und Befannten die traurine Na 

richt, das meine geliebte Gattin und Mutter 
Roſe Zwick 

geſtorben iſt. Beerdigung findet Statt evı 

Mittwoch um 9:30 Vormittags. von 2753 

So. UAbers Ave, mit Autos nach dem böhmi 


ſchen National Friedhof. Die trauernden Hin— 


|Ungeheuerlichteiten, die in den Mund Bolten auch meiterhin 


Verfünbigern von Gotte8 Wort und 
einer bi8 zum Wahnfinn fenfationel- 
len Preſſe umſchmeichelt und gelob— 
udelt ob zum Himmel 


J. Scott Matthews bei der —— 
tung der Abteilung Mut, Karakier⸗ 
ſtärke und Befähigung an den Tag 
ſtinkender gelegt hat. Er wird daher ſeinen 
beibehalten. 
zu nehmen, ſelbſt der verkommenſte Ich kann wohl verſtehen, daß Mat— 
Pennbruder ſich ſchämen würde. thews dadurch, daß er mit Vergün— 
Und fo etwas heißt „Sunday“! Das ſtigungen aufgeräumt hat, denen, 
iſt genug, um auch dem bisher ge- die den Nutzen aus dieſen Vergünſti— 
wiſſenhafteſten Kirchenbeſucher den gungen zogen, ſehr auf die Nerven 
Sonntag zu verderben! gefallen iſt. Als ich die Leitung des 
— Grundbuchamtes übernahm, ſtellte 

In nur ſechswöchiger Sitzung ha⸗ fich heraus, dah Befchteibungen von 
ben New Ferſeys Geſetzgeber iüber Beſihtiteln ſich in unglaublicher 
300 neue Geſetze angenommen. „Und Weife in den Gewölben angefammelt | 
da8 Unglüd fchreite fchnell | hatten. Wenn Jemand feine Freunde | 
&talien fordert bie anf eine Unter den Befiptiteleraminatoren | 
Steiner mach dem Baltın au Kedın = hatte, Tonne e& vorfommen, daB 
Stalien fiet immer nur den Valfan im feine Beſchreibung ſechs Monate 
eigenen Yuge, aber ben Sapanern liegt | ober länger überhaupt nicht ange- 
HR doch noch mehr int rührt wurde. Die, die bevorzugt 
- mwurben, erhielten ihre Belchreibuns 


Ein Mann, der 820 Pfund tmient, iit gen in brei Tagen zurüd.” 
fpurlo8 verloren gegangen. Spurlos? 
Da muß doch mindeitens ein fFettfled 
übriggeblieben fein! 


| 
| 


..». 


Konferenz mit Arbeiterführern. 
Der ftadträtlihe Sonderausfhuß, 


j — der das Keſſeltreiben auf die Gau— 
Dem polniſchen Reihstagsabges | nerzunft in die Wege geleitet 
ordneten, ber behaupete, Polen jet! 
von ben Mittelmächten fchlimmer ald | Yrheitshaus einzuführen, welche die 
ihr ärgfter Teind behanbelt tworben, | Interhafhungsfoiten 
bat Unterftaatsfetretär Lewald mit | yerringern follen, 
Recht entgegengehalten, tie günftig |< 
die Wirkung der Kultur auf das von |, 


wird in eriter 
inie verfuchen, die Hilfe der orga- 


Ider eine ihrer Rlavaliere, der angab, | 
James Haynes zu heißen und in| 


| 


N bat, | bin trat dann der Blaurodf ein, auf 
und der fich bemüht, Reformen im melden der Farbige zu fchiehen ver- 


der Anitalt| 


rere Schüffe auf den Begleiter fei=ı 
ner rau ab, der e3 vorzog, ſich aus 
dem Staube zu madıen. Dillon | 
wurde verhaftet und in der Warren 
Ave.Bezirkswache unter der Anklage 
auf Angriff mit tötlicher Waffe, fo- | 
wie auf wunordentlides Betragen | 
gebucht. Die beiden Frauen, fowie | 


der Nahbarfhaft von Wood md | 
60. Straße zu mohnen, wurden | 
gleichfalls unter der Anklage auf! 
unordentliches PBetragen gebucht. 
Ein Farbiger, der in der Nadıt 
von Samstag auf Sonntag von 
dem Bolizijten PBatrid Toohey im 
der Wirtichaft bon Benjamin Loeb, 
Nr. 3200 Cottage Grove Vvenue, 
erjchoffen wurde, Fonnte bisher nicht 
ibentifizirt werden. Der Wollfopf 
foll fi) in der Wirtichaft ungebühr- | 
lich betragen haben und der Auf-! 
forderung Loebs, das Lokal zu ver=| 
laſſen, nicht nur nicht nachgekommen 
ſein, ſondern obendrein ein Schieß— 
eiſen gezogen haben. Auf den Lärm 


ſuchte, er kam ihm jedoch zuvor und 
knallte ihn nieder. 

In der Billardhalle von Mike 
Pope, 776 Taylor Straße, wurde 


Schweſtern, nebſt Verwandten. 
” 


| 


Todesanzeige. 
Freunden. und Belannten die 
rige Nachricht. daß meine geliebte 
attin und unſere gute Mutter 

Emelie Elleuth, geb. Belte, 

am Samstag Morgen geſtorben iſt. 
Beerdigung findet ſtatt am Dienstag, 
den 12. März, um 1 Uhr Nachm., vom 
Trauerhauſe, 8600 Escanaba Mpe,, 
Eoıtb Chicago, nah dem St. Marien 
Gottesader. Die trauernden Sinter- 
bliebenen: 

Simon Ellenth, Gatte. Pauline, 
boiph und Benenteve, Kinder, 


trau⸗ 


Nur 


TERRARISTIK AO 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trat 
tige Nadricht, daß unfere liebe Mutter 
Anna Marie Schmid, 

Gattin des verit, FredertfThmid, Mitt: 
ter der berit, Sranf , und FFriedrid) 
PB. Ehmid, am 10, März 1P18 Im Ns 
fer don 75 Jahren geſtorben iſt. Die 
Peerdignung findet ftatt am Mittmocdh 
Nachmittag um 1:30 Uhr bom Trauer: 
baufe, 2133 So, salfted tr., nach dem 
Waldheim Friedhof. Tief betrauert 

von 
Louis A. u. Roſe P®. Schmid, Ainder, 
modi 


Tobedanzeige, 
Yreunden und Belannten bie traurige Nadı- 
riet, daß mein geliebter Batte und Vater 
David Schumader 


am Samstag, ben 9. März, um 1:30 Uhr 
Nachm, nach langem Leiden im Wlter bon 
82 Nabren und 10 Monaten jelig im Herrn 


terbliebenen: 
Joſeph Ziwid, Gatte, 
Eitjabeth, Tochter. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutter 
Dora Saecelzer, 
Gattin des verſtorb. Henrvy Saelzer, entſchlafen 
iſt. Die Beerdigung erfolat am Dienstag, den 
112, ‚„Mäzz, um 2 Uhr Nachm, vom Traue 
hauſe. 1812 W. 14. Etr., mit Muto3 nad dent 
; Waldbeims- Friedhof. Ilm ftilles Beiletd Bitten 
die trauernden Hinterblichenen: 
Henry und Annufta, M 


nder. 
Dorothy, Enlelin. r 


ſomo 


Zur Grinnerung 
Sn wehmiütiger Erinnerung an unfere Gat— 
tin und Mutter 
Ghriftine Bud, 
geftorben am 11. März 1917. 
Aube in Frieden in deiner Kammter, 
Eicher befreit von Allem, 
Stein Streuz und Leiden 
Sindert di bon den emw'aen Fre 
Jeden Tag wirſt du mit Schmerzen 
Mebr und mehr von uns vermißt. 
Es nagt das Leid ar ferem Herzen 
65 anderen auch nicht fühlkar iit 
Nube fanit, 0b wir auch meinen 
Und Trauer nnfler Hera erfülit, 
Einit aber wird un Gott vereinen, 
Der alle Ihränen wieder itillt. 


dor 
c 


Ruhe ſanft! 


Gewidmet von deinem dich nie vergeſſenden 


Gatten 
Joſeyh Bud nebit Kindern. 


| 
| Zur Grinnerung 
| Bur Erinnerung an unfleren aeliebten 
Gatten und Bater 
Johann Wolters, 
geftorben beute dor einen Sahre, an 
11. Mär; 1017. 


ilirten Arbeiterihaft zu erlangen, |geftern Nachmittag der 41 
damit die Inſaſſen der Anſtalt zu Central Park Avenue wohnhafte 
gewinnbringender Arbeit angehal-| Anthony Schtavone, ein Sohn des 
ten werden fünnen, ohne daß fie! früheren Inhabers der feit Kurzem 
mit anderen Arbeitern in Wettbes |nefchloffenen Brivatbanf PBanca 
werb treten. Er plant zu biefem | Schiavone, von einem Mhnne, der 
Swed eine Konferenz mit Präfident |fich fofort aus dem Staube machte, 
Sohn Figpatrid umd Sekretär E. und deffen Verfönlichkeit bisher nicht 


Sud | entflafen ift, Die Veerdigumg findet ftatt am | 
Dienstag, den 12, Märg, um 1:30 Uhr Nacı., ' 
vom Trauerbaufe, 1742 Weit 20, Str, nad! 
| der evang.-Iutb. Et. Matthäus Kirche, von ba! 
mit Autod nah dem Concordia Goltedader.— | 
Um ftilfe ZTeilnabme bitten die trauernben ! 
Hinterbliebenen: | 
Amalie Schumnader (friiher Nanderfee), Gat- | 

tin. 2onife Gannen, Tochter, nebit Schwie⸗ 

gerfohn und Enleln. l 


| 
Dem tu ich mich ergeben, 


Mit Freud ſadr ich Labin ‚Western Casket & 
— | Undertaking Co., 


Der Yag, da du bon und aeichieden, 

Heut’ jährt er fih zum eriten Mal, 

Du felber rubit nun aus in Frieden 

Kein Areuz unb Qeiden 

Hindert DIh an den eiw’gen Freuden, 


En: > ni a a 5 — nicht von den Verbündeten überſehen worden ſind. | jeher berlotterte Land gewirkt Hat. 
ihreß derzeitigen Wohnbezirf3 eriheint. Denn aud Die Schiffahrtsintereffen der den Frieden dif.| Aber in Kreifen, in benen das Prin- 
ohne die Prohibitionsabftimmung it die Aprilwahl:tierenden Mächte werden durd Abtretung ſeitens zip der abfoluten Verneinung 
jehr wichtig, trogdem fie „nur“ eine Aidermen-Wahl|Rumäntene, des Uferlandes des Schwarzen Meeres | herrſcht, wird man dies niemals zu— 
it, oder eben deswegen! Denn die Siadt iſt an Bulgarien und die vorgeſehene Kontrolle der Do- geben. Wer nie in Polen geweſen iſt, 
ſchließlich doch wie eine große GeſchäftsKorporation, naumündung ſeitens Oeſterreich-Ungarns ſichergeſtellt. kann über dieſe Frage überhaupt 
am ber jeder Bürger und beionders jeder Grund. Weitere Vorteile werden ſich aus der Regelung der nicht mitſprechen. 

beſitzer ganz unmittelbar Anteil hat, und deren Lei. Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den baltiſchenn gislang haben wir nur eine N. Nockels vom Gewerkſchaftsrat. feſtgeſtellt werden konnte, ins rechte 

—— der Frauenrechtlerinnen Die Pläne des Ausſchuſſes ſind die Bein geſchoſſen. 


tung in den Händen des Stadtrats liegt, der gewiſſer- | Staaten und Finland mit ihren Häfen ergeben, wäh- 
mahen ihr Direftorenrat ii. Wie man fid) beitet, jo'rend ihnen im Süden Nuflands, in der Ufraine, die) im Kongreß gehabt, Frl. Rankin | iFrucht einer Studienreife nach ande-| Vor dem Haufe 217 Sid Aihland Todesanzeige. a 
nt a a EnY, I r l . 3 . rag 3U 
m Repräfentantenhaufe, nun ſol— Freunden ıınd Belannten die traurige Nach | “ en ce 
ri weingeichäfte in der ganyen Stadt. 


IHlaft man. Ne nadı Art ihrer Direftoren wird eine|das3 Echmarze Meer beherrfchende Hafenftadt Odeffa ren Städte er Musichui | 9r 2: Aus 
tt. 2 t 3 € ze I b ide ſ sm , Mm Städten, melde der Ausſchuß Avenue wurde geſtern zu früher 
len wir tbrer zweit in Dem! Hu dl gel zu früh ht, das unfere bielgeliebte Mutter, Groh: | 
!@ir beiorgen bie Beerdigung in jedem TDetsil. 


Semtbmet bon deiner 

Gattin und Kindern. | 
Ebriitus, der ift mein Leben, 
Eterben ift mein Gewinn, 





| 
| 


KRorporation blühen und *2 und ihren —— offenſtehen wird. Die Nahrungsmittelfnappheit iM | Qundesienat Hineinbefommen. xrı, este Woche gemacht hat. Sie hat Morgenftunde der 35 Jahre alte, | muntier und Urgroßmutter 
Dividenden zahlen ‚oder „Afleffements“ auferlegen. | Deutichland, beionders der Getreidemangel, dürfte | Anne Martin heat im mogenden Bufen ergeben, dab die Arbeitshäufer in|322 Sid Hermitage Avenue wohn: | Marta Dier, geb. Adler, 
Auf den Stadtrat, im Mllgemeinen auf Wefen u. Art |durd; llebernahme der Meizenvorräte, die fich fett Län- 


ber Vertreter, die die Bürger jih auswählen, fommt 
eB an, wie, ob aut, befriedigend oder ichlecdht, ihre Ver- 
waltung und Regierung ift. Sedes Molf hat die Re- 
gierung, die e& verdient. Ein Volk, das zum guten 
Zeil feine Pflicht veriäunt, wird eine mindermertige, 
© mehr oder weniger pflichtloie Regierung haben, Die— 
‚jenigen Bürger, die zu bequem find, ihr Bürgerrecht 
= gewilienhaft und regelmähig auszuüben, verzichten auf 
"ihr Selbitregierungsreht ımd begeben fi de3 Rechts, 
mitreden und mitbeitimmen zu fünnen. Sie müſſen 
Fich ſtill hinſetzen — weit hinten und da — den Mund 
E Balten, wenn von Bürgerrecht, Regierung und Rolitif 
geiprodhen wird. 


* * — 
Wir haben bislang zu viel geredet und zu wenig 
Haben unſerer Bequemlichkeit unſer Recht und 
inſere Pflicht geopfert, und dann — das Maul auf— 
eriſſen und gegen Diejenigen losgelegt, die „klügere 
und beffere Bürger als wir, eifrigit ihr Recht 
ausübten und in oft ungerechtem, aber ihrerieits mohl 
beritandenem Selbitinterefie ihre Pflicht taten, wie fte’s 
beritanden, und damit fich die Serrihaft ficherten und 


die Möglichkeit, Sich, fo oder fo, bezahlt zu madhen für 


Ahre Arbeit auf Roiten des Ganzen. 

Der demofratiihe Gedanke verlangt viel von 
den Bürgern. Cr verlanat eiferfühtige Musübung 
ihrer Rechte, und gewijienhafte Erfüllung ihrer Prlic- 

ten. Mle Mängel und Schäden unferer Demokratie 
Atnd darauf zurüdzuführen, dak ein arofer Bruchteil 


Y 


© der Bürger bislang dieien Forderungen nicht entipradı. 


Sie werden behoben werden in dem Make, wie der 
E Bürger fi; in diefer Sinficht beiiert und mehr redt- 
E zeitig handelt, al3 nachträglich das Maul aufreiät. 
x Laßt End) reniitriren! 


Der Kampf ums preußiſche Wahlrecht 


Im vreußiſchen Abgeordnetenhaus 
man gegenwärtig über das neue Landtagswahlgeſetz. 


Die Regierung hatte bekanntlich ſeiner Zeit dem Volke 


verſprochen, für die Einführung des allgemeinen, 
= direkten, geheimen, gleichen Stimmrechts in der 
Monarchie zu ſorgen, und dem Landtage auch einen 
dieſen Verheißungen entſprechenden Geſetzentwurf vor— 
elegt. Wie es vorauszuſehen war, iſt die Debatte 
darüber nicht vorübergegangen, ohne daß die Meinun— 
= gen der Rechten und der Zinfen hart auf einander 
E geplaßt wären. E53 war von vornherein flar, dat die 
Ronfervativen und ihre Mitläufer, deren fie im preußi- 
Ehen Randtage eine anjehnliche Zahl Beitgen, alles in 
Bewegung jegen würden, um die Annahme des Gefep- 
entwurfö zu vereiteln. lm da3 zu veritehen, mui; 


man bedenken, dab die Macht der Sunfer im preußt-|Moute geht über Krasnovodsf durh Bami, Merv, a 


FE ihen Staate und damit aud in Deutihhland heutzu- 
& tage zum großen Teil davon abhängt, dak fie im Land⸗ 
& tage die Mehrheit auf ihrer Seite haben. 
Einführung des allgemeinen, gleichen, direften und 
imen WahlredhtS wäre e3 aber mit diefer Serrlidy 
Feit bald zu Ende. Denn die fonfervative Mehrheit 
des Abgeordnetenhaufes steht auf tönernen Füßen. 
Sie ift zwar mwirfli vorhanden, aber nur deshalb, 
"weil die veraltete Einteilung der Wahlfreife den did- 


r 
> 


verbandelt | 


|gerem, befonders in der Ulfraine, angefammelt haben, 
zum guten Teil behoben werden. Südrußland gilt, 
ımehr nod al3 Rumänien, al& der getreidereichite Yan- 
desteil Europas, und dort ſollen, vielen Berichten zu— 
folge, die Landleute ſeit faſt zwei Jahren ihre Ernte— 
ergebniſſe lieber aufgeſtapelt haben, als ſie zu Rubel— 
preiſen auf den Markt zu bringen, die bei dem anhal- 
tenden Fallen dieſes Wertzeichens kaum noch ein Fünf— 
tel des Nennwertes darſtellten. Ob die bezüglichen 
Berichte ſich völlig mit den Tatſachen decken, mag eine 
ofiene Frage erſcheinen: nicht beſtreiten aber läßt ſich, 
daß bei fortdauernd geordneten Verhältniſſen in der 
neuen füdruffiihen Revublif die Zentralmächte ſchon 
im kommenden Frühherbſt gewaltige Mengen drin— 
gend benötigter Lebensmittel aus dieſer beziehen iver- | 
den. Dem deutſchen Handel werden durch den Zu— 
ſammenbruch eines großen Teils der ohnehin nur 
ſchwach entwickelten Induſtrie Rußlands ausgedehnte 
Möglichkeiten geboten, und es wird, angeſichts ſeines 
faſt völligen Ausſchluſſes vom Welthandel, ſeine Be— 
mühungen ſtark in dieſer Richtung konzentriren 
können. 

Aber auch die Kriegsführung der Mittelmächte 
wird durch Erlangung von Material erleichtert wer⸗ 
den, deſſen Mangel ſich mehr und mehr bemerkbar ge— 
macht hat. Die wahrée Bedeutung der Abtretung fei— 
tens Rußlands an die Türkei von Erivan, Kars und 
Batum wird erſt erkernbar. wenn man erfährt, dat; | 
in der Nähe letzterer Stodt fich die größten Qaaer bon! 
beſtem Mangan der Welt befinden, welches bei der Ser- | 
ſtellung von Geſchützen geradezu unentbehrlich iſt. Seit 
vielen Monaten hat eine ſo außerordentlihe Ainannbeit | 
an dieſem wertvollen Metall in Deutſchland aeherricht, | 
daß es zu ungeheueren Kolten aus Erzen erlangt wer- | 
den mußte, die kaum 5% davon enthielten. Batum 
und Voti ſind die Ausfuhrhäfen des Schwarzen 
Meers für derartiges Erz. Von hier aus kann es nach 
Odeſia, Konſtantinopel oder die Mündung der Donau 


| 
| 


| 
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Iverichifit werden, und von dort au® vermittelit Schiff 
Ioder Giienbahn rah Deutichland. PBatıım ift much die! 
weſtliche Endſtation der trans-kaukaſiſchen Eiſenbahn, 
die über Tiflis bis nach Baku läuft. Baku beſitzt Pe-— 
troleum · Oel und Naphtaquellen von außerordentlicher 
Ergibigkeit, in welchen beſonders engliſches und ameri⸗ 
kaniſches Kapital angelegt iſt. Ihr Betriebsweſen iſt 
auch während des Krieges vortrefflich in Stand ge⸗ 
halten worden. Durch die Ausnutzung dieſer Quellen, 
beſonders der Delmuellen, wird den Zentral- 
mächten ein weiteres, bisher nur mit garoßen Schmie- | 
rigkeiten erlangtes Hilfsmittel zur Weiterführung des 
Krieges geſichert werden. In Verbindung hiermit ſei 
darauf hingewieſen, daß von Baku aus ſich eine wei— 
tere wichtige Eiſenbehnlinie nach Aſien erſtreckt. Ihre 
Bokhara und Samarkand nach Taſchkent | 


| und Fer- 
Igabana. Mon Mero 


läuft eine Eijenbahnlinte nad | 


Nad) der | Serat in Afahaniitan, welde Stadt feit Zangem als | nahm er a. ®. (fiehe die j. A. bon Hearit 


„der Schlüſſel zu Indien“ bezeichnet wird, 


| 


i 


Aus dem 
Voritehenden dürfte fi) zur Genüge ergeben, dat der 
Beuteanteil der Türkei von unendlich größeerm Werte 
it, als fi aus der furzen Erwähnung, die ihm in 
—* amerikaniſchen Preſſe zuteil geworden iſt, ſchlieten 


auch auf Gletſcher klettern können. 


daß ſie noch nie im Deutſchen Thea— 


ter ben Betten vorſ 
Balten hatte. 


ben öblichen Ehrgeiz, den Staat Nevada anderen Großſtädten den betr. Ge— | bafte Eleftriter Sidney Brennan von 
im Senat zu bertreten, und rl. Rankin | meinmwefen nicht mur 


mötte bie höhere Tegislatine Etufe er. | Te\ c \ feine Koften | einem Poliziften aufgegriffen, ala et, 
Mimmen, und den Senator Walfh, bef- auferlegen, ſondern ſogar größere anſcheinend halb betäubt, planlos 
fen Termin al Bundesfenator von | Summen an die Gemeindefafje ab- herumlief, Da der Mann frank zu 
ontana am näditen 4. Märra ab: | führen. i i i i 
läuft, ablöſen. Frl. Rankin hat fi be⸗ * Ban en 
reit3 eut eingearbeitet, und in aetpiifem 
Einne hat au Frl. Martin Vor: 
fenntniffe gefammelt: fie war Haupt: 
Lobbriitin im Stapitol, um das Frauen 
ſtimmrechts⸗Amendement durchbringen 
zu helfen, weiß alſo, wie und wo haupt— 
ſächlich die Geſeßgebungsmühle klap— 
bert. — in den Komitezimmern, hinter 
geſchloſſenen Türen. Außerdem hat ſie 
als Geſchichtsprofeſſor an der Univer— 
ſität von Nevada gewirkt, wo ſie Vor— 
leſungen über Verfaſſungsfragen hielt, 
und in ihren Mußeſtunden huldigte ſie 
dem Sport bes Verniteinend, mit Golf 
und Tenni3 als Nebenbeichäftigungen. 
Marum follte fie nicht den Ehıgeia ha- 
ben, im Senat zu fiken? 3 aibt eine 
Menge Senatoren, die weder Vorlefun- 
gen über die Verfaftung balten, 


|Ordinanz ausarbeiten, die c8 der nach dem Gountghofpital fchaffen, 
Polizei ermöglichen fol, verbächtiae|wo die Aerzte einen Schädelbrud 
Perſonen ohne viel Federleſen feſt. feſtſtelllen. Bisher war er nicht ver— 
zunehmen. nehmungsfähig, die Polizei glaubt, 
Chicago Ave.Linie geändert. 
Eine neue Route iſt für die Chi- fiel, umſomehr da ſich bei ihm weder 
cago Ave. Straßenbahnlinie feſtge- Geld noch Wertſachen fanden. 
ſetzt worden. Die Wagen der Linie 
werden von heute an von Weiten | Das Rote Kreuz. 
kommend bis zur Wells Straße | — 
durchfahren, in dieſe einbiegen und Es ſollen demnächſt weitere $100,000,- 
bis zur Randolph Straße fahren,| 000 dafür aufgebracht werden. 
diefe entlang Dis zur Clark Straße] Am 20. Mai wird die zweite Kam: | 
laufen, hier nad) Süden abbiegen | pagne zur Aufbringung eines Fonds 
a0 und an der Wafhington Str. nad | für dag amerilanifche Rote Kreuz er- 
rum follte fie nicht die höchite Stufe der | 
legtslativen Leiter erflimmen, da daß 
Klettern einmal ihre Zeidenfhaft tit? 


So nebenher. 
„Das tit eine Gemeinheit! 


den fie wieder nad) Norden einbie- |Tich beabfichtigt, fchon am 6. Mat da- 
gen, jmit zu bezinnen, gab diefen Plan! 
— ee jaber auf, ta man fonft mit der Stamz 
a Unglüdiiher Zufall. ‚bagne für bie britte preiheitäanleide, 
; u a u War 2 2 örigen |in Konflitt geraten märe. 
neitern be&auptet, ic) hätt’8 Pulver richt | Nah der Ungabe ber Angehörigen | geraten | 
erfunden!” ’ + ‚des Möbeltiſchlers Julius Heideck, Das amerikaniſche Volk wied auf- 
„Warum? Haſt Du's denn erfun- 2623 Lexington Str. machte dieſer gefordert werden, wiederum $100,: | 
ben? Inicht, wie die Polizei annahm, einen | 000,000 für das ameritanifche Rote 
Selbſtmordverſuch, ſondern wurde Kreuz zu zeichnen, da die voriges 
bei dem Ausbeſſern einer ſchadhaften Jahr aufgebrachte Summe von alei— 
Gasleitungẽröhre von Gas über- | (het 2 - as. 
flingenden Namens, einen zahlreie- wannt, als er unwiſſentlich einen | oo nn für Unterftügtnge- 
zen Beſuch des Deutfchen Ihenters,, Prenner bes Gasofens mit dem Arm a „2 \ 
ıberührte und ihn öffnete. zwecke in Europe gabt. 


das, wie er ſehr richtig bemerkt, gera⸗ |" gu; ; 
’ Ar he i . | Die Shmebifchen Frauen Chicagos ! 
de gegenwärtig ein michtiges Binde⸗ | haben = — A eine — 


* I 
glied des Deutichamerilanertumd| Der morgige Dienstag ift ber ein-| nu 2.4 ef | 
bildet. Beſonders beachtenswert er⸗ zige Regiſtrirungstag vor ber Stabt. [AN geftiftet und fie ihm geſtern 


i Abend übergeben. Es fand aus bie- | 
ſcheint uns der Satz; „Ich bin ſchon ratswahi am 2. April. Wähler, die nieß * un. Be 
über Hundert %abdre in dies! 


nicht regiftrirt find ober feit ber Iehten | — 4 Ant : 
A atriotifches Treit ftatt, bei melchem 
fem Lande, und kenne Deutſche, die Regiſtrirung umgezogen find, winen e — — als Ver 

ſich erſt ſeit 15 oder mehr Jahren in nicht verſäumen, ihre Namen in —— der Stifterinnen, Richer 
biefem Lande befinden, und zugeben, | Stammiiften eintragen zu laſſen. Das Zarrh Olſon, Kongreßabgeotdneter 
gilt beſonders für das liberale Ele- gtediil MeCormich und Leonard U. 
ment. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß Busby Anſprachen hielten. | 
bie Arage, ob Gäicago troden gelegt | 
| werden foll, in ber Aprilmahl doch zur) 
in der Deffentlichfeit ein Glas Mein | Aoltimmung gebrat werben wird. GB 
trinfen jollte.... und boch toürbe ich tft baher erforberlih, daß jeber liberal | 


Unter der Unflage auf orbnungs- 
ea nicht au einem (gefeglichen) Werbres | benfende Birger regiftrirt iit und damit widriges Betragen iſt geſtern Olto 
Be Batfeh Beim Mroktbitioneuee |dn® Mecht hat, fi an ber Abftimmung |, Xarmutd, ein Nr. 9120 Commer: | 
Kr de Aſvant „Noe“ Mailen, ber über biefe widhtine Trage su beteiligen. | tal Ave. mohnhafter Photograph, | 
ejinnumnstüchtine Demokrat, der alle, Bor allem follten fi liberale Brauen | perhaftet morben. Nach Ungabe von 
„berjönliche Areibeit“ fir jich umb feine | regtitriren Iaffen, bie über biefe Frage C. V. Kocey, Nr. 1419 66. Place, | 
Sejellikaft rejerbirt haben möchte, var | abftimmen Fünnen. Die gewöhnlichen | yoelcher ala Kläger gegen ihn — 


immer ein Freund der Heimlichkeit. So Wehliofale der Wahldesirfe werben al | tritt foll er fid) dahin —— 
Regiſtrirungslokale benutzt. Sie find ben dab nur die Kapitaliften inte | 
von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abend | ITDEN, : : | 
ofien. überhaupt die Reichen befteuert iver- 
ben follten, ba ja ber Krieg in ihrem 

Zelet die Intereffe geführt merbe, 


„Sonntagpof‘ Igsiet die „Senntagpsit" 


+ 


In der „Nem Porter Staatäzei- 
tung” befürwortet Henry E. Duncan 
bon Broofinn, troß feines englisch 


ter waren.” Sollten ji mas fchä- 
men vor diefem Metbufalem! 


Ach bin der Anficht, da; Feine Krauı unbedachte Aeußerungen. 


veröffentlichten Archbold⸗Briefe). be— 
merft dazu recht ſarkaſtiſch ein New 
Norfer Blatt, die Beitechungsaelber ber 
Standard Oil immer mur binter feit 
verfäloffenen Türen, nachdem er tet 
vorher in allen dichränfen unb uns 


ichtig Umſchau ge⸗ 


— 


Weiterhin wird der Ausſchuß eine Ambulanz kommen und den Mann 
| 
| ? 


\, 


|daß er einem Raubanfall zum Opfer | 


| Yırtod nad dem Evergreen Friedbof. 
ı ftille8 Beileid bitten die Irauernden Hinter: 


'Yba Hanehl ımb Albertina Mantenfel, 


Meften. An der Well Straße wer- | öffnet werden. Man hatte urfprüng: | 


ı ?lbe,, 


! Diendtag. den 12. Mära, 2 Uhr Nadm,, 


Alter bon 78 Yabren am 10. März felta 
m Herrn entſchlafen tft, Die Peerdiaung flit- 
| det ftatt am Vittwoh den 13. März, um R:30 
; Leabitt Str., aus nad ber &t, Benedilts⸗Kirche 
| mb bon da nad dem St. Ponifazins Gotte- 
| ader, Um fitlle Teilnahme bitten bie irauertts 
den Sinterbliebe 


| im 
I im 


ren: 

Sohn Dier, yrau Marh Miller, Marthiad Dier, 
rau Margaret Enaweiler, Peter und Foiepn 
ter, Kinder, Nebit Entleln ı, Verwandten. 


Todesanzeige. 


Freunden, Verwandten und Bekannten zur 
traurigen Nachricht, daß unſer lieber Vater 


John Sommer 


ſelig im Herrn eutſchlaſen iſt. Die Beerdigung! 
finbet ſtatt am Mittwoch, den 13. März⸗ um 
'2 Wbr 


' Nasmittagd, dom Trauerbaufe, 
Diarauette Noch, früher 67. Etr., 


1414 
mit 
um 


rn} 


bltebenen, (Phbore Calumdt 1544): 

eb 

Bruder. 
Irine 
ıncdi 


Sommer, Töchter, 
Inlius Mantenfel, 
Garnuß, Großenteitit, 


Peter Sommer, 
Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 
Harmonie Loge Nr. 3, Orden der Herm. Schw. 
Beamten und Schweſtern die 
traurige Nachricht, daß Schweſter 
Anna Tronzer 
am 2, März aeitorben ift Peerbi- 
ir ' Dienstag. den 12. Märs, 2 Ulr 
Nachmittags vom Trauerhaufe, 3048 North 
nach Waldbeim Friedhof. Um ſtilles Pet- 
leid bitten: 
Dora Brandes, Vräſidentin. 
Marie Butenihen, Sefretärii, 
Todesanzelge. 
Southweſt Side Frauenverein. 
‚Den Beamten und Mitgliedern die 
richt, dab Echweiter 
Dora Saelzer 
neftorben tft. Die Beerdigung findet ftatt arn 
bomt 
dem 


zrauerbaufe. 1812 Meff 14, Str, nn* 
Waldbein Rriebbof, Die Peamten berfammeln 
tg um 1 sr in der Kalle, um ber berftorb, 
Schweſter bie leßte Ehre zu erweifen. 
Glara Maefie, Präfibentir. 
frrieba Kendlaff, Sekretärin. 
Todesanzeige. 
Lim of the Welt Franenvereln. 
Am Samstag, den 9, Mär 1918, ftarb un 


ſere Schweſter 


Dora &aelaer, 
Peerdisung findet am Diendtag. den 12. März 
fiott dom Zrauerbaufe 1812 Welt 14. Str., 
mit Aııtoad nach dem Waldheim firtedfof Die 
Beamten verfammeln fi um 1:30 Nam. in 
der Berein£halle, um ber berftordenen@chweiter 
die legte Ehre au eriweifen, 
Sulda renzen. Präfidentin. 
Apnes fruellgraff, Selretärin. 


Todedanzeige. 


Freunden und Belanmnten die traurige Nach- 

richt, daß unſere Uebe Mutter 
Anna Tronzer, geb. Koenig, 

Gattin des verſt Hermann Tronzer, im Alter 
bon Ad Jabren geſtorben iſt. Beerdiaung fin— 
det ſtatt am Diendtag, um 2 Ubr Nachm., 
g048 North Ave aus nad Waldheim. 
trauernden Kinder: 


von 
Die 


Reinhotd und Ken Tronger, rar Antonia 


&oflad und Fran Anne fyrindbt. Kinder. 
Mitalted der Sarınonie Loge Nr. 3, Serman 
Schweltern. 


Tobebanseige— 


Freunden umb PBefannten bie traurige Nach⸗ 


muan B. LÜCKE 


richt, daß mein aelichter Batte 
Henry ©. Hartmann 
im Ulter bon 58 Nahren P Monaten und 29 
Tagen geitorben ft, Weerbigung findet ftatt 
am Diendtag, ben 12, März, um 2 
mittagd. dom Xrauerbaufe, 
. mit Uuto® nad dem 
Die trauernde Gattin 


Ubr Nach⸗ 
1 N. Macine 
@t. Qulas.riebhof. 


Minnie Hartmann, 


hr Morgens, bom Trauerhaufe, 3912 North | 


mod; | 


Nach-⸗ 


D. S. Sattler, Präſ. 
| 16de,,3miT 


E.Muehlhoeferason 


NReelle Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Late View 68, 
1325 Clybourn Ave. *et. Diverfeh 2900, 
da31momtfagant 


Memorial Park 


Der prächtige North Shore Äsriedhof, 


Grof Point Road und Harrifon, eine 
balbe Meile weitlih von Ebanlton. 


4 Grebpläße mit vollftändiger 
| banernder Pflege, Sm L.75 
fo billig mwie.... 36:3 


Chreibt oder telephonirt wegen weiterer 
Ausfunft betreff3 unferer Spesial:Offerte, 


! Saupt-Dffice: Friedhof⸗Office: 
703 Marquette Evanſton, Illinois. 
Phone: 


"1268, 


be. Wie 
: Gentral 8330.| Evaniton 


1ma*exlalo 


Telephon: Superior 4819, 
| Dienstag, ben 12, Märs : 8, Iiterarifcher Abend 
| © 
„Der gute VYinf.‘ 
| Mittwod, den 13. März, 


| „»Sündenböde.“ 
| 


| Donnerstag, den 14. ır, Sonnabend, 16. März, 
I 
| 
| 


„Das Stiftnnasfeit.‘ 
Voranzeige: Diendtaa, den 19. März: Benefit 
abend für Adolf Etune: „Dthelle, der Mohr 
von \ enebig.‘ re 
 Wurz’n Sepps 
Sriginale baicriſche Virtſchaft. 
| 713-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend und Sonntag Nachmittag 
RB ONZERT 
Münchner Küche. 
Sonntags von 4 Uhr an 10 eents Eintritt. 


mp. Unquilotti zu vertaufen beim Pfund. 
ſpoſamodoe 


Darum IR - 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


guy Burft uberali deverzuat?ꝰ W 
Weil dieſelde mit der peinlichſten Reinlich · 


teit and dem —* zu ee 
! agt Euren Lieferanten barübder 
| ſtellt wird Betras — 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 Norih Hoyne Ave. 





|gelfolovorträgen, einem orjptel von 
Händel, einem Scherzofo von Rogers 
und einer „Frühlingsftigze“ von 


Suriofeln 5 BE 


Michigan Kartof- | 

feln, die feinften Chicago Stat:Kiga. 
zum Koden — 
(feine  abgelie:- 


fert); Pe zu 


Ci 


Politer- 
Ueberzüge 


500 gezackte Di— 
mity Bolſter 
Covers. vorzüg⸗ 


liche Sualität — 
wert $1.00, ive- 


ätell zu nur 
Nur ein Red an 


[ jeden Kunden. 


Weitere !Bartien hoher u. niedriger $3 bis S6 Damenjchuhe, S1.97 


Für Dienstag noch weitere Partien unferes fürzlichen 
Einkaufs von hoben und niedrigen Damenjchuben von 
drei der beiten Schuhdfabrifen in Amerika, es find Fa: 
brif-Zurüdmweifungen, aber die Kebler in vielen Fällen 
ind jo leicht, dab jie faum bemerkbar find. 


Ihr geitrige® Monatsturnier zog zahl⸗ 
reiche Wenzelritter an. 

Das geitrige Statturnier der Chi- 
‚cago Stat Liga erwies fi als ein fi 
durhichlagender Erfolg. Die Leiter 
‚der Liga hatten dem Qurnier mit) 
‚einem gemwiifen Bangen entgegengeje: | 
ben, da fie befürchteten, daß das am! 
Sonntag vorher ftattgehabte QJurnier |$ 
der Gtaatsliga ihrer eigenen Veran- 
‚staltung Abbruch tun tönne, waren | 
aber angenehm enttäufiht. Nicht ! 
weniger als 260 Wenzelritter fanden ! enthält 108 
fih im Hotel Morrifon ein. Als | O uadratfuß, 

>. Sieger ging aus dem Turnier Henry | IM | die Rolle ver- 
| ftlein mit 23 gewonnenen Spielen tauft zum 2 an 
hervor. Zweiter wurde A. €. Meper | Preiſe von ienstag * 


mit 747 Puntten, während J. Gug- : 57.00 57.00 


genheim mit einem SHerzlolo gegen 
Dienstag — der zweite Tag unjerer vierten Jahresfeier der Ausgabe von 


6 Matadore als Dritter durdhs Ziel! 
©. & H. Grünen Stamps. Für diefe Gelegenheit haben wir uns mit genügenden 


ging. ©. Lepinfon blieb Vierter mit | 
22 geiwonnenen ©pielen, während ©. 

Duantitäten von Standardwaaren für unferen großen Gin Dollar - Berfauf 
vorgejehen. 


Mahrhol; mit 674 Puntten Fünf- J 
ter wurde. Ihm folgte G. Prieß u 

Aber obgleich die Onantitäten groß find, werden Sie Flug daran tun, all 
Ihren Bedarf bei Zeiten zu deren, denn die Nachfrage wird fiherlich groß jein. 


dem höchlten Spiel von 168 Puntte 
Wir verfichern Sie, daß der Preis, den Sie für alle während diejes Ber- 


und B. Koch! mit einem — 
gegen 8 Matadore wurde Siebenter. 
12 Die Spieler der nächſten 21 beſten 
® | 2 und höcfiten Spiele find mie folat: 
faufs erworbenen Waaren bezahlen, pofitiv der allerniedrigite ilt. Ind außerdem 
geben wir doppelte S. & H. Grüne Stamps jeden Vormittag, und OS. & 9. 


m. Zabel, 22 gewonnene Spiele, 
Stamps frei mit Einfänfen von $1 oder mehr und diefem Koupon TE” 


9 State MaDıson=»DEARBORN STS. 
Jim 
Dandy Cars 

Für Knaben 
oder Mädchen, 
Alter 2 bis 5 
Jahre; $2.00 
Sröhe, — am 


Dachvappe 
Rubber, Se 
conds, Rolle 


Unter⸗ 

zeug 
Wing-⸗ Aer⸗ 
mel- od. äts 
mellofe Leib» 
chen für Da= 
men, _fowie 
Beinkleider — 
39 Wi, 3 fü 


Union 
Snits 
Für Damen, 
ohne Aermel; 
Knöchellänge, 
regulär. 1.50 
Wert — jpe= 
ziell zu 


Zwei Läden 


Milwaukee Avenue Lincoln—School 
at Paulina St. and Ashland 


Schuhe find einfadhe und Novelty Effekte, viele 


Die S 


mit der Walkover Trademart te geftempelt, _Rnöpf:, ‚ 


Blucher und Schnür⸗ Fafions, a: aus ihwarzem | Kid- 


itin und Galfffin gemacht, fhwarzem Kid mit wei- 
ı Top8, ganz arau und viele andere Kombinatio- 
nen, hohe | und niedrige Abfäge,, alle Größen. 2% 


bis 8, aber nicht in jeder Faſſon, 
83 bis 86 Werte, zu 


ie Pumps ſind Stravleß, ER 

3 oder 4 Strap Faſſons — 

einfache und beaded Vamps, aus ſchwarzem 
Kidſtin, Patentleder Vamps mit weißen Kid 


en, ſolides L hohe und niedrige Abſätze, in 


di⸗ Oxfords ſind 

Kioſtin, Calfſtin, 

Gaiters und vielen bi 
Größen 21% bis 


Des Yeder, 
ı ;yatllong, Zu 


| Ueuelle Seidellofe für Oftern 


allen 
682 Punkte; DO. Loewe, 639 PBuntte; 
E. Ropenz, Kreuzfolo gegen 5 Ma: 
tabore; | J W. Bialk, 21 gewonnene 9 
Spiele, 634 Punkte; P. Pröhl, 622 
Punkte; P. Puetz, hohes Spiel, 160 
Punkte; E. Emmerich, Schüppen— 
turne gegen 6 Matadore, ee a 
:%. €. Plamp, 20 gewonnene Spiele, | 
617 Punkte; U. R. Brandt, 606 
Punkte; P. Bamberg, Schüppenfolo | 
gegen 5 Matadore, 287 PBuntte; H.|R 
Schanze, 19 — Spiele, 517 
— * R. Heiß, 560 Huntle; A. F 
Minklareth, Hohes Spiel, 140, 507% 
Punkie; 3. M. Heaney, Schüppen: | 
turne gegen 6 Matabore, 319 Buntte; 
3. 8. Ihielen, 19 gewonnene Spiele, 
319 Buntte; 2. Rub, 559 Buntte; 
Moſes Maier, Schüppenfolo gegen 
5 Matabore, 89 Buntie; Y. D. Hoff, 
18 — Spiele, 525 Puntte; 
Blank, 555 Buntte; ©. X. von 
Maffon, Gobes Spiel, 367 | 


Märzverkauf von Kleiderfloffen 


Dres Serge, ein guter, dauerhafter 


u 


36-3zÖll. feine franz. 
Stoff, jo febr beliebt für Kleider etc 
wahl farben, Oc, Yard 
54zöll. ſchwarze und weiße 
Suitings, populäre Größe Checks; 
für Kleider, er, Snits, Strits und jo weiter, 


ipezielt für Yerd 1 


36-3Öllige Novelty Seide gemiſchte Tuſſah Foulards — 
neueſte Farben, hübſche vielfarbige 
und Entwürfe, vorzügliche ſchwere 
Finiſh, 
ſpeziell die 


geblümte Muſter 
Qualität, glänzender 
ſehr modern für Frühjahrs 

Mard für 


Federkiſſen 


Kopfkiſſen, mit 
fancy Art Tiding 
überzogen, mit 
fanitären Kedern 
gefüllt, 31% BfDd. 
fchiver, ein $1.50 
Mert, das GStüd 
verfauft zu 


51.00 


$1 Berfauf für 


Kleidermacherin 


1 Pr. Scheeren, ni. 
delpliait. od iaalrier 
Griff, 50c Sorte, 12 
Epulen 3. ®. Goats 


Mannerhojen 


Aus einfachen 
or fordgrauen 
geitreift. Wor: 
jt eds, hübjche 
Milchungen, — 
alle Größen v. 
30 bi3 40), per 
Paar 


51.00 


Haar- 
Switches 


Bi Menidhenhanr: 
Gingbam Kin— flechten, natürl. 
derkleider in gewelltes Haar — 
EEE m dreiſacher Stem— 
aſſortirten Mo— 24 Boll lang, 2 od. Elaris O,N,X 
den und Vu: Uns. foiwer, alle alle Rum., 60c or: 
e . Warben, augen. te, 2 Spulen 50 Mb. 
ftern, tn allen ara, biS_au 1.05 Näbfeide, alle Sarb,, 
Größen, zu 


tvert, ziensiag 12c Sorte, 3De, Gar- 
57.00 


Stridaarn 
Echt. „B earn“ 


Vicuna Strick— 
arn, beliebteſte 


Tiſchtücher 
Mer cerized 
Tiſchtuch, hüb— 
ſche Blumen— K7 68 
muster, feine olle f. Smeat- 
- * EN EHEN er3 od. Kragen 
Satinfiniſh u. Sur, foitet 
das Stück vers — 50c — 
fauft zu ſpeziell für 


51.00 || 51.00 


Waſchkleider 
Waſchbare 


Cambrie 

Weiſtes Cam— 
bric, fein. Lei— 
nen, weich ap» 
pretirt, für fei— 
ne Nah arbeit, 
96 Soll breit, 
Te Sorte, 5 
Nards für 


51.00 


Bettiicher 
Nahtloſe Bett⸗ 
laken aus ſchwe⸗ 
rem Cheeting, 
Größe 81 b. 90 

gut in Was 
fchen, Die beite 
1.75 Eorte, da3 
Stüd zu 


51.00 


* 
Männer—⸗ 
ſtrümpfe 

&eit, merc. naht. 
lofe Strümpfe für 

Männer, — hoch 

foliceo, bovp. Sob« 

en, Serfen und 
schen, in fchmwara, 
weiß, grau und 

Äh a m pneriarbig, 

alle Größer, 30ce 

Bert, 3 Paar für 


51.00 


Knaben-Bluſen 
Neue Frühjahr— 
waaren, alle Grö⸗ 
ßen, paſſ. Kragen 
u. Taſchen, Yoke 
u. tapeleß, alle 
neuen Muſt., er— 
tra Wert zu 59c, 
Dienstag, 2 für 


51.00 


gewöhnlich 5 
Shedherd karrirte 
gute Schwere 
-A48e = Ghiffon Tafietas und Satin Meifalines, extra feine 


Dienstag 5 alle 
populären neuen — — 


305.0; 51.17 


Neve 9 Rovelty Frübjahrs- 
einſchließlich fanc h 
und 
Haben.) Kom⸗ 
bi rg helle u. duntle 
Effekte; pez., * 


69c, 576, 37e 1A, . 17, 9te, Ste 


Oſter-Kleidungsſtücke 


_— — 1 — 


erllaunlid; niedrigen Preifen |$ 


Serge-Nleider für 
Frühjahr-Moden, 
= hubihe M 


500 € tüde neue — Kleiderſtoffe und Suitings; 
feine De Zerges, Drei; —— Soat ng © 
Bencil geiz ‚ Fancı 
batr A eine 

ſchwarz. ſpeziell d 
36zöll. reinwoll. ſchwarze 
franz. Serge, dicht zewe hte 
Qualität. die ſehr dauer 
haft iſt 


Dienstag 89e 


die Yard zu 


wie auchAbendfarben, reg. 8 


4 
98 erges, 


—3 Mo 


79€ 


Einzelne Bartien von Klei— 
derſtoffen und 
Daniſh Cloths 
Bedford 

Yard 


Tubſeide, die ſich fehlerlos 
wäſcht, hübſche farb 
ſchwarze 
ßem Grunde, ideale 
für Waiſtings und 
nerhemden, 32 3. br., Vd., 


ige und Seide, 
Streifen auf wei-Plaids, Checks 
Seide fen, hübſche 

Man: 


Stre t 


Suitings, 
Poplin 


290 


Bu Unterröcke 
Muslin 
men 
vöde nit 
X lounce bon 
Stiderei und 
Tucks, regulä— 
rer $1.50 Wert, 
zu 


51.00 


Korſets 


Damen Kor—⸗ 
ſets, mittlere u. 
niedrige Büſte, 
mit 4 Strumpf⸗ 
haltern, von gu— 
tem Coutill ge— 
macht, ſpivenbe⸗ 
feßt, reg. $1.50, 


51.00 


Damen— 
ſtrümpfe 
SeideneBoot naht⸗ 
loſe Strümpfe für 
Damen, hohe ſpliced 
doppelte Soblen, 
120, Ferſen und Zehen 
Puntte; J. Ketges, Herzturne gegen Jnſend 

6 Matadore. 


und weiß, Paar 
Wer haut den Türken? 


für 
Dem für morgen Abend 7 Uhr 57.00 


onberaumten Statturnier des Ver: 
Saufen 


ichwere Qual., reich u. glän send, : 30 Zoll breit; 


Da⸗ 
Unter⸗ 
tiefer 


tur ment Enapfafteners 


81 00 in jeder Größe oder 
® 


warbe, 150 Sorte— 


1.37 Wert $1 00 


Damen, in populären neuen 

neue geradelinige Effekte und 

Pleated und ſchlicht Gored Skirts, 
beſetzt mit Braiding und fanch Knöpfen, wei— 
ßen Kragen und Manſchetten, einige mit 
fancy Taſchen, 

in ſchwarz, Navy, blau, 

weißen Karrirungen; ag E: 

ganz gleich, wohin Ihr geht, 

it der Preis, ig nn 

Werte 


für. 
eins Deutiche Preife wird von Sei: 
ten der Mitglieder ungemöänlich qro= | IJ 
bed Antereffe entgegenaebradht. Um! 
zu lebhafterer Beteiligung anzuregen, |B 
hat der Vereinsporitand diesmal dem | 
Beranügunasausfhuß eine Anzahl! R 
mertvoller Gegenjtande zur Verfüs 
gung geitellt, die Spieler, die fi 
dureh befondere Geichidlichteit oder 
ausnahmsmeijes Glüd auszeichnen, 
zugefprodhen werben follen. Aber | 
auch des befonders vom !M iBgejchid | i 
Verfolgten ift durch Beihaffung : 
eines hübſchen Troftpreifes gedacht | da3 Paar gu 
worden. Für die Beteiliaung gelten | BERN RISSE I RR Patent Colt Mary Janes Kerich Darte eii 
ug —— or: 1% ER für Mädchen, Baar zu. .$1 madte Butterine, —- 
die im Verein üblichen Beftimmuns * N Weihe Bud Mary Jancs Mund Alten 
gen. Das Turnier findet im großen für Mädchen, Paar zu...$1 Wbite Vearl Macaroni 
Saale des Hotel Atlantic (früher Lohfarbige Ruſſia Calf Mary ober Svagbetii, en 18 81 
Kaiſerhof) ſtatt. ‚Sanes für Mädchen, Paar Padete für.. | 
—— — et 
Buih Temple Iheater. z —9— mit Gumumi-Aoläben, Paar Si Erde fü. -n vi 
Weiſſe Canvas Mädchenſchuhe, Pr. 81 Dundee evaporated Milch 
Matte Leder Mary Janes für - 8 Bücfen 
Mäbhhen, Baar äu....-...... 51 für... . 


1 
Medizin: Gardinen: 
fabinet Strecker 
Medizin Kabinett, 


doden, 


— 
Sie Schuhe hier — morgen Drogen uſw. 
Blücher Schuhe für Knaben, Paar........ $1 
Kittle Gent3 Schuhe, Baar zu Si 
1:Strap Haus-Slippers für Damen - 
Paar zu 
Tamenichuhe, da3 Paar zu 
Schwarze Leder Männerjlippers, Baar.. 
Gorbursy Grerett Slipperd für 
Männer, da3 Paar zu 
Weite Ganvasiduhe für D 


ſchwarzen und 
Damen u. Miſſes 


59 


ar“ für Oſtern 


grün und 


zu 


Weines, 
Budercorn, 
Dugenb zu. 


marfirtes | 


$1 


se | 


81 


nicht 
— ver 


Damen, 


Malhllofe, Beltücer 
36=30ll. — 


Aus⸗ 
wahl von hübſchen Faſſo 


und Farben die “19, 
Nard zu C 


Feiner 


Fabrikreſter — eins 
‚tab farbige Suit - 
ın langen — Dauerhaften 


Srüden ı 
Hard zu 


r Eine zeitgemäße Offerte von 
da garnirten Damendhüten, aus po⸗ 
lirtem Stroh gemacht, ſchwarz 
und farbig; ein gutes Sortiment 
Faſſons mit Feder-, Band- und 
Blumen-Garnirungen, wert bis 
und Streifen — ſpeziell die Yard NE — su 84.00: | (Direttion Seidemann.) 
= -143 ce MER zunur.... ‚id u 
offerirt für mnur........ 2 a Eee Im 8. li ii 


N — Morgen, zum hiterariſchen Abend, 
ingarnirte Hüte aus polirtem Sudermanns „Der gute Ruf“. 
Hanf, Milan und fanch 


Wie gewöhnlich bleibt heute Abend F 
2. — * eine —* das Deutſche Theater im Buſh 
* * Temple geſchloſſen. Für morgen, 
den 8. literariſchen Abend der Sai— 
ſon, iſt Hermann Sudermanns vier— 
aktiges Schauſpiel „Der gute Ruf“ 
unter der Spielleitung des Direktors 
angeſetzt. Es wirken außer dem 
Spielleiter ſelbſt noch mit Frl. He— 
lene Koch aus Cincinnati als Gaſt, 
Elſe Janſſen, Martha Gangberg, 
Louiſe Batler und Anna Müller, jo-/B 
tie Karl Zander, Hans oder, Curt 


Talmo Marke 
Apfelbutter, — 5 
— 


81 Lauber & Lau⸗ 
Balls — halten ſich gut — 75 Pfd. 
friſch toaſted 1 Duß, Stüde 
Corn Flakes, — 12 $1 für $1 
r! ıngstarte und $1 
Teiniter roter Alasfa 
11, 18c Wt., 8 $1 
reiner at mmeı 


* 
roceries 2123 Don Bun 
5 Gran NsperinZab: 
Beine, mehlige Rocher, Northern 
Set Sartaparilla, die 
Yrübdjat hröme- 
(5 Re) zu disin, 2 für.. $1 
Dauner Marle friiih gerü- 
fteter Kaffes, in 4 Pfund 
Badete für........ z 51.35 Soldaten- u, 
Natrof — Mus. 
Hoopeſton Marke Wr. 3 attung, entpält @e 
Zomatoed — 6 j 
Rojent tranz. * 
Schreib maſchinen · 
Lachs, — 4 I $1 badier, White Bond, 
für.. 
—— reine ze m ate Pfund für 
Fey. Cathedral entiw, 
Parlor⸗ 
Richelleu weiße Gling Bid, ſp. 
Brirfide, in Scheiben, Dienstag 


2 —— — in 81 
er Fl e. 
Kartoffeln Wisconfin Snow 81 00 * 
a 
Euaterö 10e Slivilo Seife — 
Handtuchſäcken, 
betbuch, Identifizi— 
Vüchſen für 
Seconds, Gr. 83x 
au, 10 Büchſen $1 
oder Gh: 
ee 81 


Gaslampı 
vollſt. 


Dreß Vercale, eine Yard breit, in Punkten wie im 


Ztroh, 
swahl 


2 bei 0 Pr gebleidhte 


weine * Ginghams — 
ſte nit franzö 


hübſche Muſt und Farben 
* fe ru. mw ch Saum ir Mitte 


Be — 290 — ee —— 850 Hüte koſtenfrei garnirt. 
u Re REN —— — — — 
— Specials Leinen Korſels 


Bauntwollene Union Suits Farbige Klei für Ki 325 9 
Farbige Kleider für Kinderf $2.50 runde anczadte Tiich- Rari : ö 
i 32. gezackt J 
für i — ** en bee ‚64 bei 63 Zoll, in Rorfeti mit mtttelhoher 
arzen 1. prächtigen Entwürfen, gute | Büſte 


Srößen 2 bis — Ip Qualität 72 
abi ſpeziell zu 
* ® 


Bercolatur 


Blau u .weih 
emaillirter Kaf⸗ 
fee Percolator, 
reiner Alum.⸗ 
Einſatz, Glas J ff 
Top, 2 Quart feſte Griffe, 
Größe, regul. wird nicht ro» 
$1.75 Wert, zu ften, zu 


81.00 || 57.00 


Waſchkeſſel 

Galvaniſirter 
Waſchkeſſel — 
Blechdeckel 


Sanxcevfanne 


4 Quart Berlin 
Caucepfanne aus 


rtetnem Wlumis 
nium, außen po 
Iirt, Satin Fin- 
iſh, zu 


81.00 


Spitzen— 
gardinen 


Sortirte Partie 
bon Meißen ot» 
tinabam Spitzen⸗ 
gardinen, 214 und 
3 Darp& lang, 
Auemwab! d. neuen 
Muſtern, ſchwer 
lodftithed kantirt, 
das Paar für 


81.00 


Rag Rugs 


Extra ſchwere 
Rag Rugs, 30 
bei 60 Größe— 
aſſortirte ge— 
miſchte Farben, 


8100 


ı der 

Weiß emaillizted Feſte nickel⸗ 
s plattirte Na— 

Größe 12 bei 10, 

bat 2 Regale,weiß 


Größe 6 
emaillirte Banel 


> 
12, 
Türe, 


deln, 
bei 
zu 


8100 


offerirt 


für nur 


F rühjahr 


. 67e1: 


tücher 


‚eds gıttes Material; 


31.00 


aut geiteift, zivei gute 


Strumpfbalter; angebro- 


Baumwolle ne Leibchen für au nur 
ls Sebtämte nterröde 


Damen, niedriger 


— 


ſpeziell 


“ii 


900 Baar 83.75 
Männer-Hojen, zu 


ven 


1 73 


Dienstag offeriren wir Die» 


sel [oımc E 


für 
nett ge) ſchnei— 


“ 97els 


92 weiße 
jter ge Taumte 


x e : RM. 81. 


211 
2 


Petten, 


Nrraz 
VYards 
Or i 
on 


nnerhoſen 


us 


und einfache Farben, mittel 
ſchwere Caſſimeres u. 
Kammgarne — 


- ein tige 
hoyr * 
aber die 
ſind ſo lei 
M 
Weiſe 
eintrachligen, 
I.) 


56; 
* 


Ev. Johannes⸗Gemeinde. 


Kirchenkonzert des Organiſten und des 
Chores nebſt Solokräften. 
die — in der Ev 
— — an Mohawk Straße 
und Garfield Avbe. ge Ausnahme 
des beiten Befuges 3 mert find, erfreu- 
te fich, das geftrige Doch einer außer: 
sewöhnlichen Beteiligung jeitens ber 
Gemeindemitglieder und yreunde, 
ein Umjtand, auf ‚ven auch Paitor 
A. E. Mexer in feiner Anfprade be- 
fonder& binwies. Der mufifalifchen 
( Genüfie gab es auch diesmal viele 
und fchöne, vielte icht wurde noch et— 
was reichere Abwechslung 
als es Ton die Regel ift. Der Chor, 


Obwohl 


die T 


ſind leicht fehlerhaft, 
———— 


‘ 


’ 


geboten | 
"gen 


2! uerbaftic giei t 


u ſieht das 


Marieilles Mu: 
Bettdeden—- 


(Hear n 


&ene Größen, aber ein gu 
te5 Sortiment — zu nur 


29 49% 


MN 


Spitzen⸗ Gardinen ete, 


she Sortiment von feinen Spiben- ——— — 


lar r 
lang, 


in ne euer 
res 


‚51.45 


ı Frübjahr-Muftern 


Heine 


einige find emas vom Anfaſſen be— 


ſcamunt, aus 
fancy 
Be $1.3 >> Baar; Srüd . 
— Gar: 
MNadranet, 
'adras etc 


Gardiner nd ngen - 
glei; 
;0c un Bolt, 


190 


daß ſte in keiner 
be De wert 


61.78 


Paaren — 
Mä tn zu Dem — 
lich niedrigen Preiſe reguläre 8 
Werte; Paar zu 
FE » .. ( 
N Hairline geitreiften Finzelne Spigengarbinen u. 
— ⸗ Paar Partien, 215 Narde lang -— 
Diagonals, Pin Gheded 


Leif „Alle 
Heil De; 
They“ von Stair und 

Schlußchor „Ihe Ever- 
iting Liabt“ von Tyler als ganz 
eionders anfprechend bezeichnet mer- 
en. Zwei Stüben deö Chores, bie 
Fräulein Qucille Braun und Zuife 
Schramm, fangen die Soli in zmei 
von diefen Chören, während in zmet 
anderen, „Remember Thou Me“ und 
„D Woman“ von Duboit, Frau 
Martha 9. Yum und bie Herren 
Adolf Gilt und Gunder Stoalund 
die Soli übernommen hatten. Dan 
befam auch Gelegenheit, die drei leht- 
genannten Soliiten in Alleinvorträ- 
zu hören, Herrn Gill, den mohl- 


Nyvalls 


des 


tungen können 


Vrs 


Ihele Are 
r erbebende 


- SER 
—3253 


unter Leitung des Organiften, Herrn befannten Tenoriſten, in dem Gebet 
Theodor Scheerer, bewährte in fünf aus Wagners „Rienzi“, Frau Auw, 
Chören ſeine oft bewieſenen ſchönen eine ſehr geübte Sängerin, in Dan⸗ 


Fãhigleiten aufs Neue; von ſeinen tes 


Ihönem Gejang „No Night 


ftarfeın, dbanerunitem 
Net gemacht, wert bis 


-.37c 


Gardinen r Swih, 
reifen und fiau 
| rirte Mufter 
36401 l., vaffend f 
Sad oder Gar di⸗ 
nen voller 
wert bis 15c 


die Yard 
a — 


Lange, 


There ‚und Herrn Skoglund, einem 
Baritoniſten 
gender Stimme in einem „D 
gungslied“ von Alletſon. 

Als angehende Künſtlerin 
nicht gewöhnlicher Begabung 
ſich die jugendliche 
Fräulein Margarete Conrad beim 
Vortrag von Raffs Cavbatine und 
des Ave Maria von Schubert-Mil- | 
ıhbeimf. Ein weicher, fchöner, menn' 
auch vorläufig noch nicht ſehr aus— 
gibiger Ion, jorgfame Technit und! 
autes Verſtändniß für die Inhalts⸗ 
werte ſind Vorzüge, die von der jun— 
gen Dame einen erfolgreichen Ent: | 
widlung&gang erwarten laffen. 

Herr Scherer ftellte feine Meifter- 
ſchaft nicht nur durch Begleitung al— 
ler Vorträge in den Dienſt des ge— 
—2 Konzerts, ſondern berei⸗ 
cherte das Programm auch mit Or⸗ 


von 
zeigte 
Violinſpielerin 


mit kraftvoller, gutklin- 


Beniſch, Richard Ler iſch und 
Ludwig. Am Mittwoch Abend 
der Schwank „Sündenböcke“ wieder— 
holt. 

Donnerstag Abend gibt es 
bekannten Schwank „Das Stiftungs— 
feſt“. 
ſich ebenfalls 
deutſche Vereine zum Beſuche des 
Theaters einfinden. „Das Stif— 
tungsfeſt“ bleibt auch Soamstag ns 
Spuntag Abend auf dem Spielplane, 
am Sonntag Nabmittag wird „Der 


wieder verjchiedene | 


gute Ruf” mit Frl. Gertrud Hemten | J 


als Gaft mieberbolt. 

Am darauf 
findet dann das VBenefiz von Herrn 
Adolf Stone Itatt, der 
Shafeipeares Trauerſpiel „Othello“ 
auserſehen hat. 
Titelrolle. 


— — — 


Heß⸗ſtonzert. 


Der junge Celliſt bereitete ſeinen Hö— 
rern einen wirklichen Genuß. 


Moſers 


Bei dieſer Gelegenheit werden J 


folgenden Dienstag RB 
fih dafür J 


Gr fpielt darin die 


Dtto J 
wird J 


a 

Suiting 
Shepherd Check 
Suiting, 44 Boll 
breit, große Musw, 
bon fanch Ched8, 
palfend für Früh 
—* Suits oder 
eperate Stirts, — 
Vards flir 


81.00 


Schleier 
ChiffonſSchleier 
ſchwarz 


in weiß, 


re⸗ 
95 


und Farben, 
aulärer $1.2 
Wert, offerirt 


31.00 





Einen jeltenen Genuß bereitete ge: | 


‚stern Hans He, der im Thomas Or- 


Fettige Salben und Einreibungen 
ſollten nicht gebraucht werden, wenn 
eine gute, reine Haut gewünſcht wird. 
Beſorge dir von irgendeinem Drogiſten 
eine Aaſche Zemo für Obc oder 851. 00 
für extra große Flaſchen. Wenn vor⸗ 
ſchriftsmãßig angewandt, 
wirkſam Ausſchlag, macht raſch dem 
Jucken ein Ende und heilt Hautleiden 
ſowie auch Geſchwüre, Brandſchäden, 
| Wunden und Mbiürfungen. 3 Bringt | 
| ein, reinigt unb befhtwichtigt. emo | 
iſt eine reine, verläßlihe und billige, | 
| Hiefnreifende, antifeptiihe Flüffigkeit. 
Verfude es, benn wir glauben, daß 

—* ſo wirfam und zufriedenitels 
end, da3 du je gebraudgt baft. 


net Rofe Go, Eenelanb, ©. D. 


befeitigt e8 


——— heiter in der eriten Reihe der Cello- 
| erlefenen Hörer- 
| Fir brennenden Ausfchlag | ſchaft im Play-Houſe. 


Meiſter auf der Kniegeige, 
ſeine Hörer 


ſpieler ſitzt, einer 


Andacht, mit der 
folgten, der Beifall, 


Vorträgen folgen ließen, dürften ihm 


Anſporn zu weiteren 
Der BR befigt 


bar vollen Ton, die Technik ift gläns | 
\zend, die Bogaenführung marlig, ber 
leitete fein Kon= 
der Sonate in D Moll von 
|Eorelli ein, in der dad „Sarabanda” | 
| betitelte Cargo am beften gefiel. Sei- 


2ortrag beieelt. Er 
|zert mit 


ıne glänzende Technit 
in Broellmann’3 
Variationen zu Tage, 


haft fpielte. Yuß der Sonate in € 
Moll Opus 38 von Brahms fei be> 


fonber3 ber prächt ie 
— * quaſi 


Tub-Seide 
Fanecy Tub Sei— 


de, ſanch Satin 
Streifen, vaſſend 
für Damen Slirts 
oder Damen Blu— 
ſen, laſſen ſich gut 
waſchen 1.60 Wt., 
bie Vard für 


31.00 


Stiderei 

75 Stüde 45 

l{ breiteStif- 
lerei Flouncing, 
ſchöne Muſter, 
$1.50 Wert— 
die Yard zu 


31.00 


bene 
Heß iſt ein 
und die 
ihm 
den ſie ſeinen 


Konzerten ſein. 
einen wunder⸗ 


trat namentlich 


Symphoniſchen 
die er meiſter⸗ 


Campbell hatte 


Schwarzer 
Satin 
Schwarzer Du⸗ 
chetz Utlas, — 36 
Soll Breit, feine 
hamois Appretur 
—dolie Etlide, — 
Bull Find, 1.65* 
Wert, die Yard 

für 


57.00 


Regenſchirme 


Männer- und 
Damen» Regen: 
ſchirme, überzo— 
gen mit amerik. 
Tabe Edge Taf— 
feta, Miſ ſion— 
griffe, regulä— 
ter 31.25 Wt., 


51.00 


Denn fpielte Herr Heb noch verichie- 
Kompofitionen 
‚2oomis, Wanied und Saint Saens, | 
bon denen das Mdagietto von Loomis 
Imit feinem meich verflingenden Fi: 
‚nale fo fehr gefiel, daß e8 der Künft: | 
‚ler wieberholen mußte. Herr Gorbon | 
die Begleitung am 
‚Trlügel übernommen und ftanb dem 
‚jungen Eelliften würdig zur Seite. | 


bon 


Die engliſche Suhne. 


Woods. — Ein neues Theater 
und eine neue Komödie führen ſich 
mit der Eröffnung von A. H. Woods' 
Theater ein. Die Ersffnungsvorſtel⸗ 
lung iſt „Friendly Enemies“ von S. 
Shipman und U. Hofman, die ba= 
rin auftretenden „Stars“ find Sam 


Flauell 


Ferch Tourliten 
Flanell 27 Zoll 
breit,in einer gro«- 
Ben Auswahl bon 
fancy Streifen, 
f&wer napeb, volle 
Stilde, 250 Wert, 
6 Yard3 für 


51.00 


Handtaſchen 


DamenvLeder— 


H andtaicen, 
Seide— und Ne: 
derfutte 
ch e rheitsſchloß, 
große u. kleine 
Nummern, reg. 
31.25 Wert, zu 


51.00 


Si- 


andn, | fonal. 


thur 


I 
ınenkünftlerin, 


Olympic. 
ı Xime“ mit Chau incey Olcott iſt hier rung ü 
die Attraktion. 


Cort. 


Vortrag des Bernard und Louis Mann. Mathilde 


enuetto erwähnt. :Cottrelli, eine ehemals beutfche Büh- 


Kleider- 
Percale 
36 Zoll breit, 
große Auswahl 
von fanch Mu— 
ſtern, volle St., 
25c Sorte, fpez. 
Dienstag 5 
Nard3 für 


51.00 


Zigarren 


Ni. Proben 
bon 5e Zigar— 
ren, 82.00 und 
s225 (nur 2 
Ktiten an einen 
Kunden) Kifte 
mit 50 zu 


31.00 


Princef. — Hier treten in Yr= | 
Pinerod Quftfpiel 


— Julia 


iſt ebenfalls im Per— 


„Ihe 


Longeloth 
36 Zoll breit, 


feiner weicher 
Finiſh, paſſend 
ür feines Un— 
terzeug, 28c 
Wert, Ipeziell 
Dienstag dd 
Yards für 


51.00 


Firniß 
Fußboden— 
und Holzwerk— 
Varniſh, belle 
Farbe (nur 2 
Gallonen an ei— 


nen Kunden), 
Gallone zu 


51.00 


che endet 


Männerhemden 


Angebr. Partien 
von Negligeehemden 
für Männer, weiche 
Manſchetten, — von 
hochfeinen Stoffen 
gemacht, ein wenig 
befhmugt, — $1.50 
Wert, zu 


51.00 


Bilder 
Echte Dslge- 
mälde, Größe 
123 
16 bei 
ätell zu 


51.00 


24 


20, 


und 
ſpe⸗ 


bei 


das Gaſtſpiel „Among 


Thoſe Preſent“. 


Studebaker. 
Sander- wird hier noch immer mit Erfolg ge— 


geben. 


Playhouſe. 
Gah Who Stayed at Home“ 
Lord Quex“ John Drew und Mar- auf dem Spielplan. 
gatet Illington auf. 

Illinois. 
* und Joſeph Cawthorne ſetzen ihr 
Gaſtfpiel in „Rambler Roſe“ fort. 
„Once Upon a: 'Zime* hat die hunbertfte - Auffüh- 
berſchritien. 


Colonial.- 


Coban’ 


„Ihe Man 
bleibt bier 


„Maytime“ 
s Grand. Lilac 


— „Cheating Chea⸗ 


Die Aufführungen ters“ wird nur noch bis Ende der 


von „The Naughty Wife“ gehen er— 
folgreich weiter. 
Bladftone — Mit diefer Wo: | 


Kinder sohrelien 


NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 


Woche gegeben. 
Powers. — 
und „The Muſie 


David Warfield 
Maſter“ bleiben 


noch vier Wochen hier. 


La Salle. 


— „Leavbe to 


It 


Jane“ wird hier in * fiebenten Mo: 


|he gegeben. 
National. — 


Society” ift Hier bie Attraktion, 


„Ihe Fringe of, 





# 


€, Sunef 


Zu vermieten: 


Berlangt: Männer und Frauen | Verlangt: Frauen und Mädchen. Zu vermieten Möbel, Huusgeräte u. ſ. w. Grundeigentum nnd Hänfer 
R ubrif 14c bie Selle.) | 
„ie Haubenierche“, beute Abend: „Die | a. — „Mann ni r ee ruima- | Sausarkeit s | Sum 1, Mat, elegante Mob: | Bu verlaufen: Einrihtung von 28 Zimmer‘) Norbieite 
„Among Ihofe Trefent.” IR — —— > Berlangt: Frau mittleren Alters zur ſer, J. Slvor, 830 Dafdale Mpe., $37.50. Nac- | Hausbaltungsgegenftänden, zı: viel Lier Zu be: | Verlaufe dreiftödiges PBrid- und Framepaus, 
guTengen dafelbit oder ©. ©. Rukmwurm, 139! ihreiden. Kommt md fucht 


ER es Theater — Heute Nasmit- | (Anzeigen un:er diefer Rubrif Ic das Bart) | Engeigen unter diefev Nubeit Ic das Wort) (Anzeigen unier biefer M (inzetgen unter biefer Nuorit 14c die geile.) | (Anzeigen unter drerer Nuörit 14C die Beile.) 
Here nung, 7 Simmuter, Zampfbeizung, heißes Waſ⸗ | Roomingbaus, beitehend Hr allen möglichen | 
„Lilac Zime.” r·Arbeiter, ar gepaßt! pilegung eines Firdaliden; ‚gutes Heim; 35.00 | aus, was Ahr! Miete $10; Preis $3600. Paar $1200. 


neh inWisconfin; freie | 
fe, Garten u, Seim; | —1— 


Verlangt: ben: üide 
Th — äh ‚Ebeater®. e 2000 Fan ilien aufn Woche. N. Stebaic DiDd,, 2. Flat. 
— e = an ite. Yadrgelegenbeit, Brennito - ——-- 
5 Ro —— * J eier in 1646 Yartabee Str. Tel,: |  Berle amat: Frau für aligemeine Kühenarbeit. 
ambl et oſe. Diverſen 2 Ofſfen Abends u. Conntagd. ; Neftanrant, 09 .'® slaıt © ziraße. 
Geade = —— Densminee River Zugar Co. Steh, imit | — — — 
” 


Dei ang: Mär: Ken für allaente eine Hausar⸗ 
„abe rin ige of Soc iew.“ —— —————— — t, & ' tpfenlı 
„Once Upon 91 Time.” RA beit mus erfabren und ante Empfehlungen ba» 


ben. "Rhonc: Wellington 2221. ſomodi 
— „Ibe Dan bo Staded Stellung ſuchen Männer u. Knaben * — 
„Ihe Mufie Mafter.” | (Anzeigen unter diefer Rr ubrif 1 Gent das Wert) 
„be Gah Lord Quer.“ en — 
„Mahtime.“ | Gefudt: 
BHob#. — ‚riendin Ereımieß.“ jagen. Tube 
oldaerten. Konzert zeden | \obn Knau 
18 und _Bibend. 1 
p,_715 North Adenue, — Jeden | 
I 
J 


. Clarf Straße, modt | brauchen fönnt; wir berfaufei"alles billig‘ au | Sred Nicdel, 602 North Avenue, _ 

-_ im — — — Eueom ®Breife. 117—119 Oft Grand Vive, | dmzu wãe 
Zu vermieten: 5 Zimmer Flat, Front, 814. ſomo a —— 
Srifgebäude, neu ge — Rordwenteine 
Verlaufe neuen Kochofen, Gasofe t, Sei taofen | 


3 bintere ‚immer, 30. ee 
| firihen. 468 North Abe. 1137,0,11,13,1 5| Fer 
| und Reiten, fpostbillig. 1625 Larrabee tr. Se 


— — — — — — 

Zu vermieten: Schöne belle 4-Zimmer-Mob- Muß verkauf ner Brick Cottece 
nüngen. h aur ai vz3 3 — — 
Navenswood Ave. smaiwe einfchläfrines Bett, cin aweilchläfr, Bett, Heizung: $3500. Aeine * —— — 4F 
— ary Folding Bett, Ireppen-Carpet, Klcen: 834 En 1 gensen, 
ange mitHeißmwafferfront. Anzırfragen Abende | tedöte » e. 


In 1839 Beren 1839 Berenice Mpe., 2. lat, mobi 


äeuette Zafı — vge Zuite, — * 7 
ettzimmer-Tetd, Febr billin, uch großer Re aloı 
| Zopvel-S bring Vbonograpb umd practvolles | un a tel« * Salb. Zn ae 3 Bu | 
Piano, 10 Jahre Garantie; verkaufe fr befte | PO! u or nee  Feamıme We > 
OMerte, 15 2 N, Veltern Abe 5madın? ungen heafield & Filher, 3103 Milmant: 
* Vodnung — ee EEE ⸗ ⸗i — | Ünde., Ele Belmont, 11in*2 
: auf Part | änbler EU E N Tre — — — 
J | Ver - gerung ! Slidfeite 
3 Briar $ 4m ap j Rrickhaua 
«33 Driar Place. ne EEG tag, den 12. März, 10 Uhr Yormitiag, Inn ® I er en Gaskdke. 
‚Bu bermieten: Drei belle Flats, te br =|® auf Rechnung des Bale Fitate FR en 7 : 
immer und Bad, 813, $14 und Sid. Schlüffer j berfaufer wir in unferen Sserrauisraunen 2525 | Do 23 dt eh 2 u 2 22 
85 Nord Glart Str., im Laden. Zeigeben: Sheffteld Avenue, zur Regelung des Nactafies Sildweitieit 
| Wellinaton 8265. ejdprz ton G. M. Sale, das folgende: Orir — 4 Sudweitreite 
'Rugs, Schliffglas, Vrabagont Chöimmer-Set,| Berkaufe aroet 63. Strahe Yufineh-Lots nabe 
mn Mabagonı Parloritüble. 3. &. Schlafzims | 40. be, 8375 jede, Zmei 30 Juh Neiidenz 
Zimmer und Board De Cond, Tavenport, Piano Lots an 44. Moe, $125 iede, Wnt. IM: ırdöD. 
0 Lexington Straße e 
t | nuß verfaufen: 2 riat Briddans, Cortage 
— — —— Beila) | Hinten, ztorefvont, ‚nabe aa N, — 
x ute Ladenkundſchaft; deutſche Nachbarſchaft. 
Brunswid Balte Gollender Go., Möblirtes Frontzimmer für | Tifpe, Stühle, Schaufelftüble Noiach uanen. | gute —— don ut „radbarl 
Ibendpoft. z2630 MR — Straße. s2 1 1515 Karrabee Er. | un bite Zen, Davenports, Parlor⸗ f Smsirot 
5 — — T ESets. Buffets Porzellan ichränke, Bilder, Aß — 


Bahnen, Jowa. 10m51108 | 
————— rg | Schön möblirtes Zimmer, groß und beit, au x > 2 — ——— 
Sexlangt: Finiſhers; erfahrene Sant. Gehuht: Nunger dritte Hand Päd unge beutfe Frau fuct Bale- | bern: ieten an 1 oder 2 Herzen Dei guten öftet- ‚ Gen-itteniilien, wine und aubere BR Sarmländereien 


Yels Barniih Finiihers; jtetige Arbeit I au, an Brot ımd Cafes, "Rhon — nd Donneret tag. | velchtfepen alleinftedenden Deuten, eleftriiches Reebites s0 Aeres Wisconſin Dairh ⸗Farm 
a. Lohn. Nachrzufragen bei der | — i. en n, und febr gute Car: ofe Straußer — ſchinen gegen daus zu bertaufßen. 
2rundwid-Balfc Gollender GCo., Du: | 


das kochen tanıt, ei 
9 Y 
buant, Jowa. | ldr.: m TOT Su dermieten: 
Smaint | 


Dirie.” 


ein 
Zants» 


.— 
De 

uf J delßwaſſerheizer, 

Verlangt: Veſſeres erſahrenes Mädchen für 

— | allgemeine Hausarbeit; feine Wäſche, 517 


Mann mit Chauffeur. Ri. Fullerton Parlwayh. ſaſonmo 
ivi od Yv 7 ie n — —— — 
6 Sremont en. — ben ſür üche und — 
2 er.) — guter Lohn 
Bert It: "-jä Driger Mann Sucht irgend 6malmE | shg 
welche Arb ei vu nn au % Sal —— Bartender 
und Borterarbeit. Joe Winter, 1515 Orchard 


| Zirabe. 


Geſfucht: Bartender rbeiratet, ſucht 
durchaus —— Mann, tut etwas Porter 
| arbeit, Paul, 1854 Tadiou Str. Phone: Lin⸗ 


coln 491. 


Geſucht: Mann 


— — — 
Berlangt: Männer und Inaben |oder Yanitsrarbeit 
‚ Münzeigen unter dieler Nudrit ic bas Bort) > 


et: Piano Finifhers, feine 
# uud Gourie Nubbersd. Stetige 
eit und nute Bezahlung. Specht | 


3u bermieten: 
Samilte 


— — Vier belle Zimmer an Tleine 
3151 Eoutdport Avde., nabe Belmont. 


SmaimKX 


Junger 
Arbeit, 
162 


aTf0* 


Su verkaufen: Neue b-Bimmer Bungaloroß 


Verlangt Startes Mä 
Joomingbaus, furze Stunden, 
126 Sherman Str. 


zu vermieten: Schöne 4 Zimmerwobp. un > 
8 Welt Rabensmood Ade,, Cie u * 
oms w | 


Conntag Nahmittagd Ihetrus 
a —8 Bolalton⸗ert. 


Stellung ſuchen Franeu u. Mödcheu gi ses Hima 


J ingeigen unter biefer Nubrif 1c das Wort) Ind &ee, 


Prächtige, ſonneg 
immern, modern: 2 
$65: Gartenbempung. 


—3— Stere | 
Ich. 
foto: no! 


Geh ht: Verfaufe 
wart ci 
Dingler, 


Wochner men auf 

oder brieflich, 
Hint —— 
u ſucht wvaſch 
rs. Chrento, 


arterin mut 
Witte borauf preden 
1030 Larraͤbee 
Geéſucht: Deutſe 
und Reinntac bpläße. : 
34jäbriger ver Straße. 
yanttoriteile, bar; ' *— a 
teferenzen. Gozt T wir — 
die 


Sir. 
— 
1854 Dade 

mobi 


Stellung ale | 
ırbeiten. Urs. 
modi 


wünſcot Arbe 
794 F 


Seht: Deisi hun igar — 
cirateter Mann — 


beſte Empfeblunge 
1830 Dabton Strabe. 
Geſugt: Junger Mann Stellung nn u bermiceten: 

lei ner Farm, nit Grfabrung. Mor. Gefuht: Doutfge Fran minfht Walcpläpe. — Haushalt: ng, 


r Leuten 


ving 847 


desgleiden 
mebrere Ban-Ladungen don Dreifers, Cbiifv- 
nier, Meffingbettftellen, Springs, Matragen 


h ucht 


Vieh. 
Kiſch, 


Auktion Hou Ma 
— täglich. Offen mittwoch ıme 
amstag Abends. 
Mitalieder der Uffo 


Mädchen, 


Hast 
hp 
Dell, 


& eorge Straße. 


sc’n of Chicago u Berichiebeneß 

* Jeder Eigenlümer der Farms oder Stadt 

ER — Märs-Räumur 1asverle! i. — | einentum zu verfaufen oder au vertauichen bat 

5044 | Durch den Einlauf enorm aroger Mafien bon | !vende ih an die German Yarıland Ko 
| Möbeln, Defen, Teppihen md anderen Daug: | Weide prompt md mit abfolutem Griolge 
baltung&gegenftänden, noch ebe die bobentreiie | Zeufa-Sefhäfte din — German — 

in Kraft raten Ind wir Jebt in der Lage, un, lond Co. 552 W. Rorth J— 

feren Kunden bei ihren Entäufen ein viertel ur 

| bis zur Hülfte bon den Lriginalpreiien au | „Söegen foneltem Verlauf oder 

ivaren, Kaufen Ste nicht, ebe Sie ıirferem | Art Property Liter Such mit 

Gefchaͤft einen Befuch abgeſtattet Eben. Nach, | Lind, 1915 Jrbing Park Bilbd, 

— rend eine feine Qiite unferer Vargaind: | 

505 Fullerton Barkivan, Apart | En a — — org | Wegen ſchneitem Verkauf oder Taufe aller | 


Srontzimmer, Dampf, PBrivatfamt> | gias f Rp ! Art Rropertv laht Euch im dte Lifte eintragen 
Vlod zum Lincoin Part. Neuman, | er beitem igenboig 15.00: bei Rippberger & Lind, 
Lincoln 4580. malt | Figendolz Auffets, wert 27.50, für.... 16.50 | Yonlevard, Graceland 75. imaimtx | 

5 Baar oder leichte Mhzablungen au den | ee 

liberalften Bedingungen. 
North Ave. Furnitüre Co. 

725—727 W, North Abe, ntabe Salfteo Straße. 
Gina, mifrmo* | 


a —————— 


Geſucht: Junger berbet 
Zielle als *orter, ın 
Zifch aufiverien. Frau 

3160. 


Nelteres 
fir Hard 


Campbe II pe, modimi [ei 


Mäblirte immer, Hetbwaffer: 


Statter 56 Welt Suron Str, "PBhone: Hab 


mobi | Leisung, 17 


num (naht 2 ath- I 4356. 


bone: E 


— 
— 


Berlangt:; Arbeiter für Fabrifarbeit, | Ein Boarder 
—— Stellung. Eugene Dietzgen der ain Fabrit Rordfeit K., 1735 Mob ' ; Ciybourn 
&o., Bullerton und Sheffield Ave. — EDEN : rau Gefucht: Erfabrene junge Fraun wünſo‘ Soon 


fon—di „|, Zwei Herren. 
| belle 


une ee 2 . pertot 02 4 —* Zimmer 
— Erfahrenet Steamfitter —— bei uthport Ade. 

it 1 1 5 !Sarl yet E- 

muß ein erg Merl Gauilorne beit, 
780 Weit Monroe Strasic. 


Berlangt: Pferbegeichtern: ıker. 4052 Ment 
woͤrth Abenue. 


Berlangt: Bagentan: iedachiife. 
@ir, n ; Melle Str 


Berlangt: Blad{miihbelter er, 5: s 
Wagenarbolt. 830 : Relis t cheit, fuchtStelliumg. © 108 


verlangt, 
Ybe., 1. Slat. 


(Anfı 4. Naar 
Sefucht: vn Na — ragen: 


Poarding- Blog, \ 
>, Floor. 312 51 
Str, modimi | 


finden guten 
auie PVonrd, 
Ecke Fle eicher 


Ave. 


Tar uſch alter 


FR on 2: Har DS 


Nöblirtes Zimmer, mit oder | 
17 ui Monroe Bir. 8. Bloor. 


—D > 


t: Welteres 
t 162 


Be} gu verinter en! 


Gracelaud 75. 
c cbne Board. 


Tmaimt& | 


Seluht: Ei n junger Mar ©. 

‚abrifardeit, 1957 

binten. 

ſonmo ——— — 
Painter ; Saper han ger uch ® or 

Kat aile e Gerätſchafte Nartin, 2 Sed 

Str. Phone: incoln 47 87 


* Furcht, ftpt 
e 


Vermicte 
ı ment 51, 

lie, 1 
Bbone: 


ehucht: 7% 
zu itrecken 


an fucht Vorbär ge a waſchen und 
32 3 
ı Zelegbon: © 


N, La Salle Straße. 


Sefucht: tie Hauzdälterin, in 1 aefebtem 
Alter, ohne ndang. ucht Stellung bet älterem 
Herrn oder Dame. 2130 Hudfon Ppe. "Phone: | 
! £incoln 2036, fomo 


Germania, 600 N, g! art Er, "mößl irte Zim⸗ | 
mer; $1.50 bis $4 wöchentlich. Tmaiın? 


, 81 wochenti ie. 731 
Urbeit im’3 omas | 
2445 Belmont | 5mazrok | 


Emzim? | — — —) — — — | 


220 Wer >= 


| 
l 
| 
jomo | 
I 


Coitage 
nabe Kirche „ar id Schule, 
deutſche 

8 172 —* dpoſt. 


Muß verkaufen: 2⸗Flat Prickhaus, 


ir Vorr 
ir Vormittags. hinten, Storefront, 


ſonm odi 


Geſiucht: n ſucht Arbeit fi 


Adr. O 634 Ab 


Man 


gitte Gadentundfebaft; 
— ine Agenten, Wdr.: 


Zu vermie ten: 
Woeit Lale Str. 


ji Sefuct: | Zimmer, 


Br 


fucht 
ten. ON 


er 


in 
Rebe r. 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 die Seile.) | 


be 3 

’ — * En | u verfaufen: Henn Silberhorn | 

—⸗ u a a Zu mieten geiud: (elterer Herr Furcht eins | 3 

Stellungen jndhen: Ehelente P dh möblirtes atı unmer mit Board, Nordfeite | Md-tO-date” 102-Noten „Dalf Triple“ | 

(elngeigen unter biefer Nubrit 1 Gent das Wori) | DOTA«A0gen. Mdr.; Yı T 823 Yibe ndpoft. Goncertina, fo gut wie neu. Vorzu 
Junger Mann ſucht grohes, beiles mmer ſprechen Abends nad) ? Uhr. 2236 N. | 

Rreisangabe, oe Lavit, | Kedvale Ave., nahe Fullerton Ave. 
fomo | 11mar£ 





Geld auf Möbel, Saläre n. j. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14 die Seile.) | 


| Gelb gelte den auf Möbel, Blanos, erde und | 
Wagen etc. zu gefeglihen Raten. 

$ 50.00 Tolten Eu $ 9.63 Be 10 
J 75.00 koſten Euch 814.40 für 

$100.00 Ioften Euch $19.25 fir 10 Monate, 
| Kiaenfirt und unter Bonds durch ven Staat. 
Mafon Financial Co, 105 WB. Mous 
roe &tr., 


Berlangt: Saloonporter. 558 ®. Tan Kuren - — — —— — mn 
Birase. : Arbei ür Subriver!, aue r eud verim 1 nit uch Stelie 


Be Be Bee Eee — Zu mieten geſucht 


Wagen J ci —FEX F Site, > * nr P 2 5matı IR a aaa dit Ai: * igen unter diefer Rubrit 14c bie geile.) 
Emeraid Abe — — — 


“N 


1 
—— — — — ( 


Holzarbei ter 
42, Eir, und 


or 
T 


„Ferlangt: 
an, 


Mann zum Sefhirrmard 


Berlaugt: Frauen und Mädchen. 
Straße. 


| (Unzeigen umer diefer Rubrik Ic das Wor t> 


Berlangt: 
N."Cia 


Serlangt: Nadıt-Manager für Gar age 
fahren fönnen; verbeir ateter in 
borzugt. Anzufragen: 2044 U 


Sefuht: Deuifhes Ehepaar mit wei Kine) he 1 
ı dern, fucht einen Janito mas. bin Umonmant, nahe Xincoln PRarf, 


inbe gute Referenzen, bone: Rogers Bart | 5026 Talumet Ave. 
— — — — — —— — 


Laden und F Fabrifen 


Shpinehede Clarf, me er 503. Zel. 
Gentral 5069—3516. Yragt nah Mr. Spiger. 


mieten geſncht dimmer von ſungem 335 kaufen 8400 Piano, mit beftent Zon. 
nahe Lincoln und. Diverfep Rariwan. | 1956 Larrabee Etr, 11mz 1w 
O. 620, Abendpoſt: — | ———— — 

Nur $85 für ein bübfhes 3 Mabagont J — 
Upright Plano, 85 mongatlich: bat 8600 geto— 
ſtet, bei Aug. Großz & Son, 5051 Broadman. 
Imazum | 


v| Sur eg 
Su 

ı Manı, 

Adr.: 


i e113. mo-—tr | 
modin 

Stellenvermittlungs⸗Buͤros 
(Anzeigen ı un ter d d eier Rubrit —8 die £ 


Stallmann. 212 


= 


< 


Verlangt: Rerfäuferinnen 
di | yartment Store. 

Knoop's, 
North Avenue. 


Verlanst: Leavitt Str. 3 in De a a en TE. 


Yeichenbeitatter 
(Anzetgen unter dtefer Rubrit lac bie Selle.) 


mo 


Derltangt: Dritte Sand Brotbäder, 812 Die 
KssHe, Bimmer und Board. 312 Lit 531. Str. 


Seile \ } 


7 Geſchäftsgelegenheiten. | 


An⸗ zeigen unter dieſer Rubrik 140 die Belle.) > 


Bu verfaufent: Barbierftube, Billig; 
4, Hard, Garten und Sithnerbhaus; 
halber. 2907 W. Lale Sttat Be. 
befte Stei-| - 175 Taufcn feinen (de) Dellfatelt —— — 
Hotels und Reſtaurants. "179 auſen feinen (Ede) eltfateffens, 10 : ER 
er ee Fe 180. _Icırm-, Badrsaarenladen, wert dad Doppelte: |. tauien wenig Nebraußte s100 
2661 m& | feine Konkurrenz; gities Ausfommen garan- | Gef Piano. 1961 Etr, 
- |firt, ein Einentiimer 20 Andre; beite Gefchäfts oͤma twe 
jlege: Wohrnzunmer; billige Miele. 1658 | a a ee 
Zsborl Sir, Ede Paultna, 1 Blod mweitli bon 8250 Dicltola, Records | 
ee * v 4 Diamantnadel; ebenfalls 8850 Planer 
a 25 0.000000] Piano $226; Möbel und Rugs, billig; nur v0 
Zu verfaufen: @utzablender Schı + Store, , TaRe nebraudit, 3019 Nadfon BIvd., nabe Med- | 
| mit Grocerh und Delifatelfen, 1621. Avers | 81° Plbe. 1. lat, Smaimtz | 
Deutih:ungar. Vermittlungs- Pitro verlangt: |yive,, gegenfiber - einer großen öffentlichen 


SRädhen für Gausarbeit, fir Hotels und Me» Schule, MOB | gain. Records in allen Spraden. Größte dere verfchiebenartige Geſchöpfe, 


ſtaurants. 452 North Ave. Tel.? Dwerſey 8200. — — — (us Ei. 
1Bla*&£ ! _ Su verfaufen: Barbierftube e ‚drei Stühle, mit | 506 nad fen Abende, aug Sonntags, 
Ma°R | 9 eftune, 2 — — gegenſeitig ſchützen 


ERS 1344 Karraöce Straße. modi | — — — — nmüten. 
bee die die Wilfenfchaft Symbiofe | 


Pferde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Bei fe.) | (Zufammenleben) nennt. Bei biefer | 


(624 


en für 
c2 Hotel 


ute Arbeiter Ir) 
etc. Sebt un« | 
} Sorten. A dt dance!” 
u rhange, 179 U Waſhington Straße. 
N Imy* werte | 


Fr 15  faı fen ı mein ‚6850 Spieler Piano, 1918 
Cinle, nur 10 Woden im Gebrauch: ve Acdleu⸗ 
dere eben‘ falls meine 8200 Victrola u. Records 
ür $55. Sofort, 1022 S. Kedzie Abve., — 
mzumtt 


Weſtern Casket and —— Co.⸗ 
gan Blod. 


Michi⸗ 
u. Randolph Str. Tel. Central 368. 
18mai* 


Verlangt: Blacſmith h für TWagenar rbeit. I 
— MWenue. todın 


” Berlangt: Geprüfter granten warre 
läbmten" Serrn, Nordfeite. Nuß 
baben in. ähntichen Fällen nr nd auch 
bem, atienten icdivede Beaue Adhtei 

fen Reinlichleit und rohr n 
zen. Empfehlungen erwünſch 
11 eibenbpolt. 


Miete! 
abretfes 


& 


. Berlangt: Finifhers an Sfirts: . Biiro, tügl 
ver ter Lob und ftetine Arbeit: ebenfalls 
Lehrmädchen; Bezahlung während der 
Lehrzeit. Graber Sfirt Ga., 1711 Ellen - — * * 
= > modimi ermania Sermi t ungs hüro ver angt: Mid: 
traße. gen für Privatftellen in Chicago Und timge: | 
end; guter Vohn, reelle Bedienung. 755 | “icon 
Sort y Ape., nabe Halfted. Tel.: vincol 6161. | 
20ja”E | 


dBeutfch:ungar 


git 


torib Side, u "ben | Menſch und Hund. 


Halſted 


Aus dem Gren ebier von Natur und Kultur. 
360 taten meine Grenze . 8 


Menih und Hund gehören dur 


energiſcher 
einer mit 
und € 


Verlangt: Nüchterner 
zum Broteinmwideln, 

—— Nachlarbeit Lincoln 

Car. 1301 Diverſeh PBarfwan. 


Berlangt: vag 


junger — * — - 
etwas Verlangt: Mädchen, um Kaffee mit 
Atopott Labels zu verſehen; guter Lohn und fte 
—— |tige Arbeit. HSirion Co., 358 River Str, 
arbeiten, 11malimX 

modt 


men, fo eng iwie nur irgend zivet an= | 


Junge, im Büderei Nictrola Columbia Sprehmalsinen al8 Par- 


3847 Fullerton Une. —ñn — 
— '  Berlangt: Mädhen an dJewelrny 
Trays zu arbeiten; können gutes Ge— 
ſchäft erlernen:; ſehr guter Tohn und 
‚stetige Arbeit. 116 N. Franklin Str. 

ſamo 


zegardeit. 


"Rerlangt: Guter Shuhmacer auf 
turarbeit.:6143 N. Elart Str, 


Repara- | 
modi | 


— |! 
Fachſchulen und Unterricht | 


Angeigen unter biefer Rucrit 14c bie Belle.) 


mit Erfahr na an Mrot 


Berlangt: unge —24* 
. Mor Ude. 


und Kafce. 3046 \ 


Berlangt: Eriter me Bäder a Aı Prot und 
Neff. 850 MM, 18, Strafe 


50 Dollars nehmen 8- Zimmer lat bis Mttı: | 

woch, Zimmer bezahlen die Miekle. lnaufragen 

nach 6 Uhr Adends, 813 R. Clark Sir. Flat E. 
modimi 


Kuh. 5300 Meit | 
fafonmo 4 


— — — nicht nur für ſich ſelbſt, ſondern läßt 
gend), Sarmmagen, tun em ae dt fie auch dem anderen Zeil zu Gute, 
Eitabe. Omatw& fommen. Dies fann ganz unabficht- | 
— —— — lich geſchehen, und das Verhältniß 

Hunde, Vögel u. ſ. w. kann ſich zunächſt ſo geſtalten, daß 
| (Inzeigen unter dieſer Rubrit 140 die geile) der eine Teil bei dem anderen meh 
EEE EEE |ober weniger jhmaroßt. So mag es | 
auch bei Menih und Hund gemeien | 
fein, fo ilt e jedenfaltg geweſen. 
Wir glauben unbedingt, daß die Vor⸗ 


Greer Eoile ege of 
Gr öbte und beite \ Yırtomobil: 
wir lehren das Fahren, 
Koyitrufiion Deutiche 
ı Mafien Monteg, Vüttmohb und Feeling. gebr: ! __ 

Tapflaffe 885.00; WUbendflaffe ST | GH 


eld: 0,00, 
Yuf Ubgablung. Grabuirten werden Ste — 
Sprecht u 


Griahrene Maſchinen — —J— 
Finiſhers an Sweater Coats und Jer- ſreies vüdlein Telexbon: Calumet 

ſens; guter Lohn und ſtetige Arbeit. 161821 Wabaſh Abe., Chicago, Jil. 
üniau⸗ Knittina Mills, 419 S, Wells z ni 
i Str, 6. Floor. modimi Dresmalin 9 Colle ges. Deſigning, 

2 mir 1850. Wells Str., 2336 Sabtfon |: 
hedie- | =, Sailted Eir 


Lerlangt: Madden über 16 Nahre | 

alt, für Nageln nnd Keimen von Bi 

garrentiſten; 89 die Woche zu Anfang. 
310 W. Superior Str. 


Verlangt: 


Rot . ring, 

Schu ie n Ebtcago; 
Hepu raturen und die 
Inſtri ten Abend⸗ 


art Bu berianfen: Eine frifche 
5200 faufen 17 Stmmer Roomingyauß, uf | Teimont Ude. 
ı verfanfen tvegen Aranfbeit, 866 La Salle Str. 
mofr 
Roomingdaus, Grocerbftore oder Idarren⸗ 
ſtore zu laufen geſucht, bis 81000 baat. An⸗ 
träge Phone Lincoln 7408 ober nur perfänlich | 
| 1504 No, Halfted Str., Office, 
f036, 27ms1,3 
Saloon, günitige Helegendeit fiir rihtigen | 
Mann, twödhentl — Reinerträgnig $50 bis — Bu berfauf $ b EN 
860, ilt fpottbillig zu berfaufen, näheres Mod | u berfaufen: eine brırtluftige Ranarien. | 
Be on Etı Sara Batef, ring | |& Kralt, 156: %, Halfted Str., Chicago, Yil, | Weibchen, forte weike junge — Billig. 
| e nn, in Bäckerei. 92 bat Ei. 3 fanıomi 2 Narraganiett Me. Mbone: M tönticelle | 
| Berlanat: Griabeene seiderm —— — — BEN, momifz | 
3 3 4 v Ave 


Berlanet: Janu srheifer. ftefiger, Auberläffi 
— Mann, Zimmer und Koſt, nebit guten 
et. 4715 Anbiana Abe., 1. Flat. modi 
Lohn. 
& 


befonderen Sträfte 


“Berlangt: Ieoden-Reiniger: in 
820. : Miller Protbere, Klenners 
1087 Oft 63. @tr. 


Berlangt: Ein guter 
und alte Arbeit. 473 Weit 26, 


„ Berlangt: 


$ı8 Bis, 
Dyhers 

n modimi 
Schneider für neue 
Str, modi 


—— junger Mann 

Sprit au zu arbeiten, der aub Fahrſtubl 
nen Ian American Metaſware Ep., 
Huron * Sedawick Str 


2657. 


‚5,7,9,11,13,15 | 


Valentines 
- zag u, Mbenb, 

Mädchen, das engliic , Str., 6205 © 
⸗ IIND fait 7 + 


acherin, ſteti— 
— nr t immer Flat, Da- * 
Een beaitimer, gute Möbel, ciefir. Cd, (dönes |® — —— 
9 Aue j | Steinbaus;_ aut⸗ Nahbarihaft und bilfig: | 9 
er Aubrif lc bie Zeile.) | Sriete, an_R. Nobep und nabe Noscoe Strafe. | gaufe. und Verkaufsangebote 
— UWr.: J 888 0 duder idvoſt. font | 
\ 


Zu dberfaufen: 


Hau Moberä. 


a modint & 
Berlangt: Erfahrene ‚n 
2705. Boßmortd Nie. üben 


titr Zabnarat 
7 Clubourn Abo. 
Verlangt: Maͤnner * 
2n/ die das mittlere Alter übe 
Yöounen- gutes Geld berdie 
beit im Entfernen bon \ 09: am“ bem ' 

Go. "Wugb Terminal Bldg., 365 Dit Aillinsiz |» ee — FETTE Ymert Gh an ing z 
Etrabe... Iimsimz, See J — — * E DOCH 18 Zip Elerl Strane PR 


ıni (Unzei igen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) | Entwickl Menſchen 


ſind, 


ungsperiode des 
geſchlechts nähergetreten 


Grocerd und Dei ai eiionftore, e 
{pe., Ede Bari !lve 


ung 81 1 dert 


16 ISIN, 


Nieiter 2. ; todo | Kaufe alle alten füni tlihen ; Jaͤhnc und Zabır. 
ru | aehtife,: much Be Bräden, foivie-Aerbr, 
| Ehe Bictorta, 143 N. Wadafı ne Zim. 


mo 


Nüſſen. “ — 


vertan ſen: Gutgeh endes gltes Rı utcherge- 
Ih-voi ri rahbariwaft; fehr 
richtet; En mas men $40) is 
8500 die Woche: Baargeſchäft: Miete 325 mo— 
natlich: muß wegen anderen (efdy: yäften ber 

fanfen; Preii $1200. Mdr.: X 624 9 (bendpoft, 
ſaſonmodi 


Iheit in De 
modern eilig 


Haustiere, die wir jebt haben, und 
wir find überzeugt, da& diefe Annä- 
| erung wiſchen Menſch und Hund 


in Sandſchu bat ri 
hinten Bbone 


Verlangt: Jungen 
+ Wafbtenam vde., 
old: 808. 


Deutic Btlstchud 
Größe fabriatı 


Ir 
amt, 143 1 C h 


—— Billard und Pocket Tiſche 
Zt ſucht cer’ter 
uch Helfer inne — — 
ern Basti 10 — Martin, Painter, Raperbang Su vermieten: Amei Läden, lünnen als Bar- | 
— — En er — til, e ir anger | berfhop, "Schub- und Männerausftattungs-Ta- | Carom oder PBodet,. mit vollitättd. | 03 er : 
Eh mädchen übe rim a alle e zei foratio hazbeit i 2118 Sedg den aebraicht werben, Borziioline Propofi- | 150; gebrangte Zifche zu — Vom Wolf, dieſem wüſten, ekligen 
arbeiten. 050 ®. 55 mid o Lincoln 10mz1m& | tion, billige Micte 23. Madifon Strabe, | fen; Leichte Zahlungen.“ Wir vermieten Zifhe  Raubtier, ſoll unſer guter, 
Tel. Saymaı Tet 2888, matt | mit dem Reivi egium, die Miete vom Kauf 
"Hund abitammen, oder vom \ 
diefem feigen, lichtſcheuen 


Verlangt: Borter im 
rant:. 147 N. Dearborn 


Si8 We 


Berlangt: 
around Aepairman) 
monätlib. Adr.: 


Rüder maber 
Bezahlung 


auf e 


Gute | ‚feb,farmomi, Im?) 


d 


Saloo um an = 
Straße. 


Zu derfaufen: Billard-Tife, vollitändig neu, ſich ging. 


Verlangt: 
Store 40 


t: Vorter, mukß Bar 
Randolph Stroke. 


Underbeirat, dent ſcher Tann (all 


* 


tenden verſtehen. im 


10 


Mae Ban RO Repariren. Whone | — -—— | preis abaustchen. areentabtu Einritungen! 
$40, Board und Zimmer | PVerla un u ur Albany 8362. lomatwæe | — uft ein Noomtrgheus, es Bein ‚at ein fie | eitte Spegtalität. The Prunsiwid-Balte | 
Calvert Floroal Co,, —— fünstite it Erfabr ı — —— J — 5 — gatanmitt der Eo. 623—829 5, Wahalb Abe. ! 
| izugt, of t bedingt mi , Man roler Sänger endiebler nn fir Wercine, | Profite $40 Bid $150 monatiih: reife bon | 9 ? 
Bozen, Si Bun je De — 66 5 und. Entea Yen inte 188 Werı! 8250 an, mit $100 Ungahlung. Geh sit — — — — und Aasfreſſer? 
8 la t: Jüngere it für leichte —— — | mania ſom⸗ Zange, 704 Morty Dearbarn Ein gi 
404 €. Zelle Eirabı er ir Bra 2 um a1 J ner ana ce '(lar ir Der Ar nit 4 A a opınit tadoufe, ne gen unter die eier Rubrit 
— — nn vernci ei 1 it, urn 
x * zimme 5 
Berlangt: Srundiahart tler auf Fe —E——— 
Arbeit freie Koft, auter xobn für 
CHhreibt: Reihendah Dra 
NWatertoren, Wis. 
Berlangt: Dritte — Bäder an 
1915 ©. Halfted Strap. 
Verlangt: 
»olfterarbeit 


Berlangt: Automobil» 
Mahn An Auto Zrugs 
ratur, Unzgufragen: Volt Bros., 
Straße. 


C 


— eine Beleidigung ſeines Lieblings 
empfinden. Man braucht ja aber 
nicht gleich an den vor Heißhunger 
tolldreiſten und tollwütigen Wolf im 
ruſſiſchen Winter zu denken; nicht 
umſonſt habe ich vor Jahren ſchon 
im „Tierreich“ geſagt, wenn man ſe— 


14c die Zeile.) 


R 
Bit 


 beriaufen:N 11 
use billig für Baar, 2 


U Oft er 
Anzüge und Ücberzicher. 
Deat Market, gut | Bir ipezialijiren Männer- nd junge | 
Clari Str. Männer: Anzüge und -Weberzicher auf 

msatwæ Abzahlung. Aeußerſt gute 
gu verfaufen: Deli atefſen und Home Bäcke⸗ Werte zu 820. 825, 830. 

Unſer Beſtreben iſt, zufrieden- 


m. —— ar weislih guter ! | 
rving Part Bios. SmatioF zu ſtellen. BZahlt $1 die Woche und d ö 
— Symen & Es. —e Haustier kommt, dann möge 


oma 1wæe 

— 265 Glarf Strape, an Lake Strafe, Man mi zu dem fapi et 
Gefhäftsteilgaber. | — ſchen Wolfsrüden begleiten, den ich 
Mi: naeigen unter diefer Rub sie lac die Seile) ‚damals pflegte, und zufehen, Fr. 
| m — ——————— dieſes Tier ſchwanzwedelnd ſich v 
ai ae | ed 9 aß nemadte Aratg- | Freuden frümmte, Sobald ih es 
ötm. 11.180 2 gufio Ele Mal, dt — freundlich anſprach oder auch nur mit 
419°% | den Fingern jchnalzte. „Ganz mie 
ein Hund!” | 
Inen ich das zeigte. Die Menfchen 
freundlichteit Iiegt den hunbeartigen, | 

infonderheit den mwolf- und fchatal 


m; 'tetige * 
| Hausarbeit — ee er 
Smasmf | Nerlaugt: Ein ‚gutes NÖ i Yllgeunct: * bill allen bei E. Einmerich, 28 
— — Sausarbeit, eins das ſochen dann I Dftfen bon 10 Dis 12, 
: Cofet, — | lerton Awenue. od ee 
—— — — Manicuring auf 
Berlangt: Mädden für Kü cher tar bett im Sa⸗ Vlew — 


leen, Sorntaas frei. 1449 . Dalfted Str. — 
Cabinetmaler an Revaratur und idee, un een | 


3439 N. Halfted Str. u de erlangt: ae wohnlice 

ee | Sarbeit ; bon 10 
Mafhhiniit, eriter Alalfe 3 Uber. 5350 
und al Igemeiner Repa — —— 
840 ẽ Halited | SBerlangt: rau 


HU) © 
| Ianarbeit. 


x wvberkaufen: Grocery. 
aãft, neben — 
| Geld zu berdienen, 5667 %, 


nage Co., 


ert Nor oleite, aute83 Ge 
Go in fü 
ler Etr, 


Verabredun g. 


Lofe 
18: | 
ı rei; 


! 1 
und Galfomining | Flab. 


"bone: © 
ma 


Painting, daverdan ging 

gut und billig ausgeführt, Arbeit aaranitrı 
dauch Abzahl ungen). Tive Bucbols, 3741 

| Kermitage 2ıde. epbon: tellington 5608, ! 

oma! wx* 


üs Bars ee Dei 


Tel 


Tetu e Sonn 


e zu, — 
Sementarbeit 
: Halfted Str 


mann. 


Männerkleider-Bargalns: 
boite, für $25 bis %45; nah Vak gemad hi 


beiten: 5 billtg 
um 


bon Neue nidbt ab 
one: 


Berlanat: Schneider in Eleaningitore. | 
415 N. Elart Straße. ' 


Rüden für allgemet: 1e Sau 


inem 
e ufoe be mobi 


Variner, Sunger Mann 
einnlage fiir gute Stellnng. 
' itor Abends, 1911 3 


anerbangi na und Gai foi ninina 
ührt; Art seit garartirt. 
nach t 


Berlangt: Aluminiur ©. 

tomobil-Pabie®, un 

DAB ganze Zabr, Nur fr i it — — 

berite en, brauchen dor uſprechen Verlangt: Maͤdden für al Igemeine dausar Giefiriid 

Mutomobilce Co., 6. * der a äfhhe: Tleine3 Mpar:: Bebandl: ungeit. 15 ©. M a'hing! Rn Sir. Sutte 
<eland Mpe., 1. "Phone: | a Randelyh 15 

mobi | - * 


Aends. zur Wer: | 


znz iwa 


eickiril hi 


\ verle nat 
reits be ſtehenden 
r Ztr., Etore, 


* riner oder Vart 
größerung einer duhner⸗ 
farın. 1141 Cente modtmt | 


Matt 


Nähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 
| (Mmseigen unter dieſer — 1dc bie Seile.) | 


tbäber, 


ic 


7 — — ee 


Nechtsanwälte 


4 
| (Uinzeigen unter — Rubel 14 bie Sei te) ı Stindermagen und cin feines Chiffonier. 
—— Rechtsanwalt Paul A. F. Warnoolg, N. Robey tr., 1. Flan 
R 140 Nord Dearborn Straße, Cunard Gebäude, —ñ — ⸗ 
95 R Warhing, | Bimmer 810. Telepbon: Randolyd 3598, Singer Nähmafginen, neue und gebraudte, | 
Rail Imaßten u.f.to. | 10ma3mtX | ı%3 aufwärts, auch Abzahlung. Reparaturen | 
fhland Sibe, s — | garamtirt. Cooper, North Une. 
* BAR d. Rlotfe, deuffcher Rectsanwolt. 4mai*k | 
| Braftigi rt an alien ®erihten. 127 N. Dear 
| born Eir,, Bimmer 1444. TreprE | 


— — — — 57 — — J 

— —— ———— 
in:eiaen unler dieler Rubrit 140 die geile) der Abnufai. Offen bi je Abende 
ja F * —————— Sonntags bis 1 Uhr Nachmittags. 1572. 
Alle 


I t x 
u | .tlle son vars, |. Halfted Str. Phone Tiverien 3134. | ofenteie, „und Safenf fronts für alle © 
m 2133 N, iazo2 


Avenue. 
Kolleftor — — — — — —“ ſchen Beſuche im Zeltla ger. 
a Berichten, on lg — 
92. Bitte borzı fpzeden: 
tr. Tel. Diverien 3158, 
Ima*X 


Apt. 


41. 

Vaperinga und 

gut und Bill ig ansgefübrt, Verger, 
tmabe. Phone: Lincoln 331. 


Sına * 


Berlanat: Borter 
Meftaurant; guter Lohn. 
Berlangt: Rainter3 und Bapsttenaeeh, 
Gurlt, 1810 Sheffield Uvde., 1. "Floor, b 


Gali omiı fing mird 
1867 Biffelf 


26f6 ME | I 


und Ge — 
3008 


Berlangt: Su te3 Mädchen allgemeine 
Saud arbeit in fleiner samilte, fein malen; > 
inuter Lobn, 5134 Ingleſtde We. 1. Apt. & 
Phone: Hyde Vark 66458. | © 


Berlangt: Arbeiter bei Norbiveitieite Sabeit, | DVerlangt: frau gem wafden ır 
linternebmen:; ftetige Arbeit garantirt, 1884 | den alweiten Diensteg. 1816 
Milwanfee Avenue. J 
isbälterin, kann eines K * | 

? Deborzugt. D 


#hr Zu verfaufen: White Näpmafchine, 


ſchoner 


ſomo 


hat ſeine ganz beſonderen, ſehr trif— 
tigen Gründe. 

Der Schatal ſchmarotzt bei dem 
Löwen in Afrika, bei dem Tiger in 


effentitder 
in ber Mbenbpoft-X ffice, 223- 
es tor Str. Berlaubtgungen, 
ı !bend3 und Zonntags 3504 N, 


— u 
A 329 ©. 


Verlangt: Lediger Dann | für Hans: | 
arbeit; guter Lohn. Nadzufragen im | —— 
Alerian Bros. Hoivital, 1200 Belben | Ferlang:: Kökin, 
Avenue. 33: BEE. 


-] Verlangt: 
baben, bom 
"Or 9 R 1 


Ofenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer NRubeil 14c die Seile.) | 


* 
“ 
L — — — — 


iz. 


Apotb te, 


Meper, 11: W 


an 


dulden werden folleftirt bon 
Giarf Zr. 


‚fen der Menfchen, wird jevem Trc- 


penreifenden läſtig durch ſeine diebi— 


efen, 
Margolis, 697 Milwaufee 
°.z 


Ber lanat: — 
Bäckerſhop. 


o&trrmai ihen 
"Site 


vatmann bat $100 bis $ 810, 0 au ve L 
ben auf erite und zw eite- Mortgagee: nür ige 
Ruten; gute Bedingungen; leidte ibsahlane 
gen. Spredt vor, wenn Ahr Geld bruudt. 9. 
R. Goodmatt, 1140 Gonmwan Pida., 111 Mal: 
Ington Straße. TIelephon: Franilin 3524 

12ja*2 


Wir berleiden Geld auf Grundei entum umd | 
auın Bauen zu ntedrigiten Hinfen. Offen Mon» | 
‚tag und Gamdtag Mdend bis 9 Uhr, Kraufe | 
State Saptingd Bant, 1341 Milmaufee Ape,, 
'nabe Paulina Str. — 
Darlehen auf Grundeigent un, "Häufer oder 
Bauftellen, Baudarleben eine Spestali tät. &o- | 
fortige Bedienung. d. D, tone & ——— —— 
111 Weit Wafhington Str. Tel, Rain 1e6. — 


2bpe Plumbers und Supplies 
Mir bauen vollitändig, liefern vie ne f frei. ; en seigen unter biefer Nudrit 14c bie ‚Beile.) 


Darleben ohne Kommifton, Te eichte Zahlun ne ® 
gen. Mllifon Contracting Co., 109 N. Dear- FJeeg sm lumb ia * 
doru Str. Iel.: Central 728. 2ahn*z | Fiber imanfee Ude., 


Sa 
= 


Porter, 
mod : 


cin junger Daun, n 
Echneiden bon Stencils 
% 1999 U 


Berlanst: Guter Saloon 
500 ®. San Buren Str. 


deutfhes Mädchen, 
Siwert ir jeder Bezie 
bung. Saubere Perfon pauptbedinaung. 2036 
Cleveland Pipe pt. modimi 
Verlangt: Mädchen 


für Sausarbe it, fein ! 
maldhen; guter Lobn, 4906 Bincennes Npe,, 
|1. Apart. 


Adbofat, 


Gefunden nnd Verloren. 
(2 Ausetgen unter diefer Rubrit 14 Es. die Zette) 


Verlan 


in 
gute Ködı: 
melcder | 


Sofort, 2 übenDs. ır. Sonntta 
at i Schiva 3 R.Elar! 
bat im jwark, 215% 

Herten ımter Adr.: 


Rerlangt: 
Eriabrumn 
Maler. 


guas Radan, deutfch öfterretebtfeh | Verloren: Mm Sonntag Bormittag, fieines | 
ungar. echtsauwalt und „Xffentliger Rotar. Säckchen hon Leinwand, weiches nur Papier— 
Slle Grriähtöfagen. 651 Welt North Adenue. | eld entbielt. 4445 Princeton Move. Lideralc 

SOdea*E : Vergütung fir Yinder,. Eigentümer John Ei» 
mon, mohnbaft obige Nummer. | 


'faaten: folgte der fleine Präriemolf | 
dem jagenden \ndianer. Warum foll 


Berlangt: Schreiner und Mafchinenarbeiter 
Rib. malt 


Srieinal Eabinet Eo., Niled, 7 
Berlangt: Zwei junge Viänner, 
von Weberei veriteben. Nabaufragen bei U.| 
Siedler & Sons, 1701 Hammond Eıraße, | 
ee Tugenie. 1 Blog öftlih don Sedawid, 2 | 
Slod welt weſtl. von Bells, Nordſeite. omz iwe 


Eine Waſchfrau zum waſchen und 
2117 Votomac Ave. 


e ard g. Rod, 25N. Dearborn Etr., 7.| 
Flur, befannter deutiher Adbolat und Sokar. | 
| 


erlangt: 
| bügeln. 


die etwas | 


“ ——— eigenen vorgeſchichtlichen 
— Verloren: Junger Collie, Braun und weiß, 

Sonntag Nadbmittag an Lincoln nahe Miscon- 

fin Ste. Belohnung. 1962 Lincoln ine, Xel.: 

Tiperfeh 1846. 


Berlanat: | Hibends: 1872. N. Halfted Str., Ede North Abe. 
beit 
Flat. 


mädchen für allgemeine — 
Vo * Aprechen: 7246 Rernett 9 
Tel.: Mibrven 0548. 

Sertangt: Deutſches Mübhen als Ködtn ı 

fRr allgemeine Sausarbei „bei einer all * 
itebenden Dame, wo weites Mä en gehal 
ten wird; Lohn $9. 345 Oſt Fullerton ve, 
modi 


angeſponnen haben? 


Aerztliches. nen! Denn die Pfahlbauer in 
| (Anzeigen ınıter u an 14c bie Seile.) Werne Seen hatten in ber jün- 

geren Steinzeit bereits einen mittel— 
großen Haushund, den Torfhund, je— 
denfalls "fo genannt, weil feine Kno— 
henrefte fich in die Torfablagerungen 
früherer Seen und Sümpfe eingebet- 
tet finden. Der Schweizer Haußtier- 
forfher Rütimeyer hat ihn zuerft ent- 
dedit und befchrieben 


— den Borg — 


— * 


— Janitorhelfer. 840, 
Bimmer und Board. 8m b 


4458 alden 


zii 


Berlangt: Gin erfahrener Feuer⸗ 
mann; muß gute Empfehlugnen haben: 
verheirateter Mann vorgezogen. Nach- 
zufragen 2144 Elſton Ave. faforıme 


Hcating Su yon &o.. 
461 Yo Halſted Str 

zwelg⸗Office und Vverlamsreͤume In 2709 18 

<tr. Ulles zu Wholeſgle-Preiſen derfaut. 

| Epezielle Preile für Rlıntbing: und Heizungs | 
| materialten in Quantitäten. Icl.: Sabhm. 1018, 
2ldeg,smtk 


les au Sänplerpreifen r 
Diptfion in 


Qerlanat: Mädchen 
Icon. 901 Rn. Nertb 

verlan — Saloon-Köcin. 
Ave, Ede Grand be. 


Tr. Weit, vertrauliher Srauenarzt. 
zutı Sinicha Ave, Tel, Tiverfey = 


für Rüchenarbett im 
Abe. 


502 


Heiratsgeſ uche 


eigen unter dieſer Rubrik 8 Cts. d. %ort. | 
er leine Anzeige unter einem Dollar.) 


» ifwanfee 
modi 





— Halenclever, Frauen⸗Spezlaliſt, Rat frei 
in allen Fällen, 5006 W. Madiſon Or 3 
4m32 


or 


————— — 


= (an 


„Blumbing Sup 
| | geben gebintbal, 1 


si 
ufe: —— las für guten Mann.) Nerlangt: grau gm n reinmagen. 2852 Lopdn | — 
Bir Noren alle in Pop für e an gen ———— Belanntfhaft mit 
— — —— — — ie Belanntfhaft mit einem auten 
Noreflirt: Carlan Zux·Berxlangt: Madchen oder Frau für iciöte | Wann (Kinder t ſchloſſen). ——— 
gi S 1205 Seuften Str., öt. — Terad, ans ae Bun zwei in der $amiite —2—* En * —— Aein Schindler, tein 
lauio Salvrence ine. 2. Bloo Did Donnerstag unter Adr.: IR 


Blumbing € 
Sedermann. %, — 


Danzer t: Sadlundiger Schleifer für Barber 
&co Mbe., 2, Flat, 5 eſuch: Sicwe 56 Jahre, gan allein, 
ini, ein 1% 3 gaus 
ent, wrtere 
* is as Ubendpoft, 


—— no 


ben tolle, woher unjer liebensiverte: | 


| 


| 


| 


init in "die Rage verfegt worden, in! 
viel nördlicheren Gegenben, ala man 
bis dahin ein früheres Vorkommen | 
de3 Schatals oder au) nur die Mög: | 


Hfäne, 


Enttänihungen fürchte 


lichteit eines folhen annahm, diefen Geiht dem Glück entſagen. 


zurErklärung kleiner vorgeſchichtlicher 


Hundeformen heranzuziehen. en ben inmier eine ungerade 
Quedlin- Stockherken. 


hat am Seveckenberg bei 
burg, alſo im nördlichen Vorland des 
Unterharzes, unzweifelhafte Scha— 


3435 N. kalreſte entdeckt und damit natürlich 


die Ableitung unſerer kleinen Hunde- 
raſſen ſehr erleichtert. | 
©o ift die äußere Möglichkeit der 
Entjtedung des Hundes aus Wolf 
‚und Cchafal ausreichend nachgeiie: | 
'fen. Die innere Wahrfcheinlichteit 
drängte jchon lange jeden jchärferen 
\unbefangenen Beobachter des leben- 
den Tieres dahin... Viele gefangene | 
Wölfe und Schatale find ihr Leben 


lang vollſtändig hundezahm und be— 
nehmen ſich gegen ihren Pfleger und 


andere 


freudig erregter zu a, 


ketannte Menfihen mit! 
Schwanzwebeln uf. gerade in.e ein 
fie ge: 


;möhnen fich fogar das Bellen an, 


[un umgekehrt —— dies, der ver— 
wilderte Hund ebenſo ſchnell wieder. 


i351 | 


MWie die Urmenfchenhorben gemein: 


am mit den um fie herumfchma- 


\rogenden Vorfahren des 


Hundes fich 


(iiber die ganze Erde verbreitet haben : 


jein Beifpiel auf 
Ripper ser &im 


| 


—— — | MWildhund zu bezeichnen; 


| 


dachbarſchaft. | ıntt 


sınzet | Hilfe Auftralien erreicht 
— — ——— — — | dieſe Annahme findet 


| 
| 
| 


Monate. 
10 Monate, | 


25fp*Xerfa ı Dingo in Auftralien. 


| 


| ungemeffene Yeiträume eng zuſam⸗ 


Die älteſten geſchichtlichen 
niſſe, 


mögen, dafür zeigt der entlegenſte 
Erdteil, Auſtralien, auch heute noch 
in dem dortigen 
Wildhund“, dem Dingo. Ich wage 
es nur, ihn in Anführungszeichen als 
denn die 
Gelehrten können ſich über ihn im— 


1918 Yrding Part | mer noch nicht recht einigen. Nur fo! 


viel jcheint jegt allgemein angenom= | | 
men zu werden, daß er zufammen 
dem Menfchen und mit deifen 
bat, und 
eine fehr be=! 
techtigte Stüße darin, daß der Dingo 
das einzige größere Säugetier Au— 
itralieng ift, das nicht zu den Beutel: 
jtieren gehört. WUus diefer ganzen 
Sahlage jhöpfe ich aber gerade die, 
Ueberzeugung von ber Zufammenge= 
hörigkeit, der gemeinſchaftlichen Ein— 
wanderung ber Auſtralneger und 
Dort können 
ſich dann dieſe Bande ſpäter wieder 
gelockert haben und der „echte“ Dingo 
unſerer jetzigen Erdperiode alſo trotz— 
dem wirklich ein ganz wildlebendes 
Tier ſein. 
Zeug⸗ 
die wir über den Hund be— 
ſitzen, beweiſen, daß die alten Kul— 
turvöltker ſich ſchon verſchiedene Hun⸗ 
deformen herausgebildet hatten, wie 
ſie den Bedürfniſſen und Neigungen 
des Menſchen entſprachen. Die alten 





die | DOT 
und tbre Windhunde, 


wenn fie in jene Beziehung | 


'Symbiofe gebraucht jeder Teil feine 
und Fähigkeit Ion] 


r | 


‚fahren des Hundes unferen eigenen | 
"Vorfahren Schon in einer fehr frühen Peg ten immer übgefprochen; 


Biel | ehe enner, 
I 
NO, früher als die Ahnen aller anderen 


| (Anzeigen unter ‚biefer Mubril 14c die geile.) auf eine ganz befondere Seife vor) 
| Doggenktopf, anfcheinend fogar 
|aeitugten Ohren. Die hervorragend- 


braper 
Schatal, 
Stromer | 
Mandes hunde: | 


‚ freundliche Herz möchte dies fait atz | groben ſchweren 


manche Bilderreſte 


Aegypter waren ſchon 4000 Jahre 
Chrifti Geburt fo weit, dat fie ;! 
ihre Tedel und 
|hängeohrigen Kaadhunde hatten. Im 
allgemeinen waren Stehohren, alſo 
der urſprüngliche Zuſtand des Wild— 
hundes, anderfeits aber auch wieder 
der Ringelfichwanz, eine hervorite: 
chende Folge der 


und bie alteanptifchen Windhunde 
|mit-irer ausgeprägten Windbhunbd- : 
\ftaur, hoben Kaufen 
Ifchlant aufgezogenem Rumpf, dazu 
‚aber ipigen Stehohren und furzem, ' 
|enageringeltem Schwanz machen auf 


unfer Auge daher einen ganz eigen= i 


tiimlichen Eindrud. 
| Doggenartige Hunde hat man ben 


er Münchener Hunderaler und 
gab aber in feinem 
eroken Werte einige alteapptiiche 
Hundefiguren iwteder, die doch ganz! 
tchDoggen ausfehen; namentlich eine 
:hat einen unleugbaren, "wenn auch 
nad heutigen Beariffen ſchlechten 
mit 


| bei, 


nn 


hihi 


ften und zwar ftaunenämert erfolg- 
reihen Doagenzüchter waren indeß. 
die alten Affprer: fie haben allem 
Anſchein nach folhe Koloffe von 
Hunden  befefleit. 
vaß felbjt der enalifche Bernhardi- |" 
ner- und Maftiffzüichter von heute: 
jich geichlagen fühlen muß, wenn er: 
aus dem alten 


Nintve oder Babnlon anfieht, auf 


denen der Hund reichlich Jo hoc) und ı 


| 


' 


fagten alle erftaunt, de- ten fiber Ariegshunde. 


3456 | artigen Raudtteren im Blut, und bas 


i 


‚folgt — ober jet nad) dem Nnter- |die Vorle 
gang der Rothäute muß man ſchon nommen.“ 


ſich nicht zwiſchen den Vorfahren der ſegelung 
hundeartigen Raubtiere und unferen | „Ihr Bräutigam mar’ alfo der ein- 
Borfaffen |zige von der Reilegefelichaft, den die ı 
in Europa ein ähnliches Verhältnik ‚Wilden verfpeiit haben? Ja, das ift | 


68 hat fich ganz gewii angejpon- eigentlich 


| 


beträchtilch fchmerer an SKörperge: | 
micht erfcheint ald der Mann, der 
ihn führt. Daß folche wehrhaften 
Riefenhunde nicht nur bei der Yaad 
auf Raubtiere und großes Wild ge— 
braucht, ſondern auch im Krieg auf 


bor den Feind gehetzt wurden, iſt ſchließ— 


lich nicht mehr wie natürlich, und 
von den alten perſiſchen Königen ha— 
ben wir ja auch mehrfach Nachrich— 
Dieſe ſtamm— 
ten in letzter Linie qus Indien, wo 
an den Abhängen des Himalayage 

| birges, namentlich aber auf dem tibe- | 

ta nifchen Hochland, große, biſſige 
Hunde heute noch die einſamen Berg— 

dörfer bewachen und beſchützen. | 


— — —— — 


— Mißglückte Ausrede. — Onkel 


Aſien; er rafft die Abfallbroden vom (der unvermutet zum Beſuch gekom-⸗ 
Tiſch dieſer großen Räuber auf, und men): 
er heftet ſich zudringlich an die Fer— das ich meinem Neffen geſchenkt habe, 


„Das Konverſationslexikon, 


fehlt ja das hat er wohl verſetzt 
oder verkauft?“ Hauswirtin (ver— 


Ebenfo legen): „Nee, er iſt zur Univerſität in 


fung - das hat er mitge- 


| 


Iroit. 
'ren Bräutigam 
ums 


- Herr (zur Dame, de 
bei einer Weltum: 
Leben gelommen): 


! 

fehr traurig, Fräulein — aber doc 
recht Schmeicheldaft für) 
er u 


Sie, 


— Bedentliches Zeichen. — Richter 

[8 ein altes Fräulein Einen megen 
5 — verklagt hat, | 
zum Beifiger): „Geben Sie qut adjt, | 
daß fih die Klägerin nicht etwa hier 
im Gerichtsfaale etwas antut — es 
ift ihr alles egal!“— Beifiger: „Wie- 
fo behaupten Sie dag?“ — Nidter: 
„Sie hat ihr Alter ganz richtig an- 


Virmejen den Nanten „der 


Haustierfchaft, | 
noch mehr gang und gäbe wie heute, reichite 


und Dinnem, ! |fic 


E&tre- 


‚eg 


: was 


‚Ju, 


waren 


leuchtender S 


me uund ein 


gelegen —* 


Onkel, möchteſt du nicht 
Hauſe bleiben?“ — 


Chinefſiſche „Pagoden“ ha— 


Zahl von 


Die Schnepfe trägt bei den 
n Vogel, 
den der Gentleman ißt“. 


Eine Ziege vermag im Jah— 
re das Zehnfache ihres Lebensge— 
wichts an Milch zu liefern. 


Einige Male iſt es geglückt, 
von den Pyrenäen aus die Spitze 
des Mont Blane zu erblicken. 


Im baumreichen Auſtrali— 
en giet es kein Holz, das ſich zur 
Herſtellung von Brettern eignet. 


In der Gegend von Pale— 
miden wurden 1862 in einer Herbit- 
nacht 2000 Pfd. Bernſtein gewon— 
nen. 


Wir mißbilligen 
nur deshalb, weil man 
vorher Gelegenheit gab, 
ligen. 


manches 
uns nicht 


c5 zu bil» 


Fleinlichiten Widrig- 
ikanen des Glücks öetzt 
erfehltes Daſein 


Aus den 
feiten und 
ſich oft ein 
ſammen. 


— 
rc 
ih 


IE 


zu⸗ 


Der Bahnhof von Wladiwo— 
ſtock trägt oder trug doch die ſt 
Aufichristt: Nady St. 
9877 MWerit 


Als 


Vize 


Petersburg 


einen 
der 
003 


Der Adel sicht jih als 
Obelisken an, deſſen Spitze 
Fürſt, und deſſen Poſtament 
Volk bildet. 


Diplomaten ſehen mit den 
Ohren; die Luft iſt ihr Element, 
nicht das Licht. Drum lieben ſie 
Stille und Dunkelheit. 


Liebe allein ermöglicht es 
einer Frau, mit ihrem Manne ent— 
lang zu kommen, nachdem ſie ihn 
in der Ehe kennen gelernt. 

3 Eis wird härter, je grö— 
ßer die Kälte iſt. Man hat in 
Norwegen Kanonen aus Eis herge— 
ſtellt und aus ihnen gefeuert. 


Die Geiſtesblitze der Fein— 
de, die das große Bild zerſchmet— 
tern wollen, dienen nur dazu, es 
deſto glanzvoller zu beleuchten. 


Bei den Swanetieru tö— 
tete! man „überichitifige" Madden 
nad) der Gebürt, indem nan ihnen 
eine Handvoll Aſche in den Mund 
itopfte. 


⸗ 


Die Taliput-Fächer— 
palme blüht nur einmal im Leben, 
= aber in einem berrlichen, ei» 
wa 10 Meter hoben gel Blüten⸗ 
wedel. 


601 
sch 


In der Liebe lernt der Rede— 
wie der Redeärmſte die 
der Spracde begreifen. 
Empfindungsarme fühlt 


Grenzen 
Nur der 
nicht. 


Für Baden hat 
feſtgeſtellt, daß von 1840 bis 1878 
die Wehrpfilichtigen durcöchſchnittlich 
um 1 bis 1,5 Zentimeter größer ge— 


Ammon 


worden ſind. 


ſel!ſchaft gibt 
uns interel ſieren, 
und andere, die 
ie ſich für et— 


In der Ge 
Menſchen, die 
weil ſie etwas ſind. 
uns amüſieren, weil 
halten. 


Es liegt in dem Alter 
ſelbſt, daß man die Zlüchtigke it der 
Zeit beſchleunigt findet. Je weni— 
ger man zuſtande bringt, deſto kür— 


2 


zer ſcheint ſie. 


Nach dem 
eröffnete die 
Vetters Peter in 

geſchäft unter 
„Prinzeſſin Bonavparte“. 


Sturz; Napolcons 
Sattin ſeines 
London cin PBırg» 
der Firma 


Nicht die Ereigniſſe, die uns 
das Leben bringt, entſcheiden über 
unſer Glück — der Geiſft, in dem 
wir ſie erfaſſen, iſt es, der uns glück— 
lich oder unglücklich macht. 


Das Macadampflaſter 
unſerer Zanditragen verdanfen . wir 
den Chineſen; denn MacAdam hat 
ſes Ende des achtzehnten Jahrhun— 
derts in Peking kennen gelernt. 


Glück, das 
J meiſtens 
Strahl des 
empfinden 
Fülle 
trifſt. 


über uns 
wie ein 
Lichts —, 
mit Entzücken 
und Macht, ſo— 


Das 
kommt, 


und wir 
ſeine ganze 
bald er uns 


Ein normaler Wann cut 
wickelt ſtündlich 75 Wärmeeinhei— 
ten und erzeugt 14 Liter Kohlen— 
jäure, alſo ein Sechſtel ſoviel Wär— 
Drittel ſoviel Kohlen— 
ſäure, wie eine gewöhnliche Petro— 
leumlampe. 


Bibliothet in 
gte der beiammte Phi— 
: lologe Heyne dem twigigen Mathe— 
matiker Käſtner eines Tages eine 
Kapfel, in welcher eine Silberſtuſe 

die aber geſtohlen 
— „Wos ſollen wir 
‚man mit dem leeren Futteral ma— 
dien?“ fragte Haye. „Die Naje 
hineinfteden, welde Sie desinegen 
‚befommen werden,“ entgegnete der 
‘berühmte Epigrammiit. 

— — em — — 

— GEonberbare Unterhaltung. 

„Warum ftreicht denn Ihr Herr Ge- 


Auf der 
Wü öttingen zei 


worden war, 


ımahl feinen Gartenzaun, jedes Jahr 
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zweimal friſch an? Ach, wiſſen 


Sie, er freut ſich immer fo, wenn ſich 
semanb anlehnt!“ 


- Zu ivad man einen Onfel nicht 
— kann!) — „Bitte, lieber 
heute zu 
—— In ee —* 
ieber Kar s iſt heute doch o 
ſchönes — — 
tönnteft dich au en 
fegen.” 
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= Börlennotirungen. 


Bicago, den 11. März 1918. 
Nagsftchend die Notirungen, an ber| 
Getreidedörje, vom Beginn der Börjen- | 


| 
| 


Rennes SHE 0.95 —0.85% 
Re. 4 — —⸗ 0.94 — . 4 *. 
— une. 0.9515 —0.96 


nn nn —— 


Die Notwendigkeit des Sparens. |c# mein. Vorrecht, dem Kongreß die 


Gerite— 
Malz 
Futter ... 


Screenings" 


kunden bi um 11 Uhr Vormittags: | un 


m + l 

Camdtag | 
$1.25 ! 

1.273, 


20 »iebriig 3 Bora. 
Mais— 
Märzs — 
Mat . 1.27% | 
Saler— : | 
März .921% .g2 ‚92-1 “9 | 
Mai. .807 ‚30955 9 ! 

Erd 
Di . -— 
zumal 


oma 
„Au . 


$ 
1.27% 


it 


Riem 
— — 35.55 
Nacjitebend die heutigen Shluf- 
notirungen an der Getreidebörje: 


Srübjabr 


Roggen, DL zeeceeemeeennn 


a 


nennen bee 
2erlauf cuf den &eleifer 


boaf 


uwren eure 


niypell 


1 28 015 

IIdg : 
24 48.55 
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Mais Shloß um 
bis 34, Propifionen von 12 bis 
niedriger ab. 
um 5 bis 20 Cents im Preije her- 
unter. 
bat fich in der 
um 79,000 uuf 8,948,000 Burpels 
verringert, der an Mais ift um 2, 
329,000 auf 11,268,000, ber an 
Hafer um 1.258,000 auf 15,299,000 
geftiegen. Der fihtbare Weizenporz | 
rat ift fjomit jehr gering 


1 J 


Produkten⸗Voͤrſe. 

Der Kartoffelhandel war lebhaft, 
die Preiſe haben darum angezogen. 
Dagegen wieſen friſche Eier fortge- 
ſetzt ſirkende Tendenz auf. Auch Sa— 
lat iſt nicht teuer; Blattſalat beſon— 
ders iſt zurückgegangen; andere Ge— 
müſeſorten haben im Allgemeinen 
ihre Preiſe gehalten. 

Die ſelgenden Breite nelten für hen 
Crsthanbel. 


Der Jichtbare MWeizenporrat | 
bergangenen Woche | 


26.00 25.00 | 


15, Hafer von 15 | 


1 
I 


Slachs 


Duluth 


—Bò—— gırtp 
uter 


Säbrlinge ..... 


Kiibe und Rinder 


r 100 Yfund)— 


5 a gieeiamen, „Cafd Lots”.... 
Auch Baarmais ging Timetimamen, „Counttd Lots“ 5.00 


Be 


.20.00 


. 4.16 


e DIS Bilil..uurune 


Schlachtvieh 
Ninder (her 100 Fend)— 


(Sute bis auägef, Ochſen. 


bis befie,...16.00 


Del, Harz unb 


. Straße.) 


Euentitäten find bie Rreife etwas böher, ; |? sromm ( 


Kür Bäder unn Suderbäder. 


Moritungen und Beriht von W. R. Jahn Eo. |? 


130 Nord Frunllin Siraße.) 
sense ji 
Starke Nachfrage, doch PBreile ftetig. 

20% gut lösbar, wie oben geringere 
&rade billig nah Butierfetigehait, 
Breiie fteigend wm zen geringer Vorräte 
an Kiblwaare und frıfhem Diaterial, 
Gelaline —1,05 
Gute, ekbare Nücare febr wenig offe« 
rirt, Importirte abgrihnitten. Bor 
Shlub der Satfon droht Wiangel 
an Waare einzutreten, 
— Gelaline UAgarAgar) — 
J—— 
Setrodnete Ei 
Nur Eimelh ... 
Gummi — Arabifter....... 
Iragcontd, für Jcerrcan 


ee m... 1... 
EIEEREBENE sense; 


(Tier Ernte 
(Ziele Eryp 
2 RE 
Große Nachfrage. 
Buder. 
Etuaubguder, Ztand, 100 #fB. 
«ranulirt, 100 Pfund 
Hubenzuder, 100 Pfund 


Molkereĩ⸗Produkte. 


ort. 


Motirungen 
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renmerh“, ertz 
tr Kirfta 


DableB", das Piund.....un.e 


Gier. 


Wahre & Kom, 
I Straße.) 
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geichle 


Simburger, ARfd.-Stüc 
do., 1-Pfund-Stüde.......... 0.2 ‚80 
Geflügelund Fleiſfch. 
Geflügel (lebens) 
(Netirungen bon ‚Jepfen & Murmann, 226 | 
Weſt South Water Strape,) | 
(Die Preije geiten nur für fünf Lattenfilten | 
oder inchr, einzelne Lattenkiiten % Gent | 
Bund höher.) 
ind 0.29 


- 0.2910. 


das 
das 


duhner, das Dußend 
Tauben, le Dutzend. 
nabs“, lebend. Dutzend. .. 
„zugerlchtet, Tuhend. ... 
Neine, magere weniger. 
(Bur Notia für Getlügelfender! — Nur g 
fletf&ige Tiere find bier verfäuflich.) 


Geriügel (zugerihtet). 
Zunge Sähne, dad und..... 0.30 —0.31 
Zruthühner, das 0.35 —0.36 
Enten, daS Pfunb............. 0.30 —0.32 
Gänfe, das Piund 0.238 —L.30 


Kinpileif (sugerichtet) 
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bo > 
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So 
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dbo., Nr. 3, da3 Sfumdb...... 
Kälber (geichlachtet) 
(Nonrungen bon Zeplen &_Viurmann, 225 
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50 — 60 XD. Gewicht, Bid. 0.15% —0.161% 
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—1,75 
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(Die PFreife gelten nur beit Abnahme von 
Waggonladungen.) 
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Soldat verſuchte Selbſtmord. 


hſtehenden Notirungen det 
New NYorker Börſe in den wichtigſten 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, — 
bei den hieſigen Aktienmatlern be— 
tannt gegeben worden: 


Tem? 


x Ehlub Se 
a 


as Gefhäft war heute nur mit- 
telmäßig belebt. Unter den am mei: 
ften begehrten Bapieren befanden ich 
Superior, fomwie Reading. 
ie Gegenwart des Sriegäfefretärs 
günitig 
fommentirt. Qigget & Meyer haben 
ine Sonderbipidende bon 4 Prozent | 
erllärt. 


Rockford, Ill, 11. März. 


Gemeine Andrew 


zu töten; 
Crescielstis 


Beſſerung. 
Er iſt als 


— — 


TAN 


Wü 


verſuchte 
ſich mit einem Raſirmeſſer 
aber ein Ziviliſt verhin 
derte, daß er ſeinen Zwech erreichte. 
Zuſtand zeigt 
ausländiſcher Feind 
eingetragen und mar nahe daran, 
als folcher au8 dem Heereöverband 
entlaffen zu werben, Der Gelbft- | etunden auf 
mordverſuch wird auf Schwermut 


über Familienangelegenheiten * 


11 
ss 


Crecielskti 
Chicago (Kompagnie A des 311. 
Vorratstrains) 
Grant 


a — 


ia ar 


36 Boll ober 
1234 Yarbs 54 Zoll breites Material. 


 Wafhington Str., Chicago, JU. 
und Money Orders sollten auf „The 
ı Abendpoft Co.” audgeitellt werbeiıt. 


ı Meier, M 
| Notter, Beorge, 342 
' Zadie, 


Nachftehend die Verkäufe an der! 
während ber 


| yirnich 
rich, 
Schwan⸗ 
Niedr. Echluß lungen 
9354 ” 


24% 


+ 


.: gens 
Mietshauſes Nr. 1523 S. Spauld— 
ing Ave. zum Ausbruch kam, konnte 

von 


fernten, 


üblichen Frühſtückspauſe 
Schulhofe und begrüßten das Her— 
anraſſeln der Spritzen mit lautem 
Hallo. 
die ſich zu weit hervorwagten und 
dadurch nicht nur ſich ſelbſt in Ge— 
fahr brachten, ſondern auch die Ar— 
beit der 


den. 


Camp 


heute 


Eigendienjt der „Abendpofi”. 
Rockmuſter. 


Dieſer Rock, deſſen unterer Rand 
236 Yarbs weit ift, ift mit lofem 
Joch und ſchmalem Gürtel ausgeſtat⸗ 
tet und läßt ſich leicht erweitern. 

Größe 26 erfordert 356 Yards 


8761 
3 Yarbz 44 Zoll ober 


Shnrittmufter Nr. 8761. 7 Grö— 


‚Ben: 26 bis 38 Zoll Zaillenmaß,. 


CS hnittmufter find unter Angabe der 


newönfchten Größe und der betreffen: | 
‚ben Nummer genen Ginfenbung von 10 | 
IGenid zn besichen durch die „Mobe- 


abteilung der Abendpoft“, 223 Weit 


Checks 


— —— — 
Todesfälle, 


I 

| * Nadtiebenb berüffentliden wir nie Namen 
i ber Dentichen, über deren Ton ben Sef:nde 
1 Feitäunt 
| Beifer, Unna, 64 %.: 2340 Calumtet 
| Bringe, Erneft, 30 Qabre. 


Meldung auana? 


Ave. 
Freund, Sir. 


Antoinette, 6035 ©. Laflin 
&rimm, Nı 
0 (et 


1420 Larrabee Str. 
b, 77 2.; 1454 Stgbland Ave. 
2, 45°; 1224 WM. 72, Str. 
Wviſhop Str. 
Wood Str. 
Katherine, 7 4834 N. Paulina St. 


Dora, 1812 W. 14. Str. 


tonette, 


Saclzer, 
Schmid, Senrb, 

Sdhmid, Anna, 75 I; 2153 ©, Salfted Er. 

2 eder, George, 36 R.; 5308 Wnontrofe vide, 
ilknenn, Fbward, 22 N.; 3028 Emerald de. 
rich, Guſtab S. Kolin Ave. 


eu — —— 
Bon Feuerwehr gerettet. 


Brand fchredte Bewohner eines Dop— 
velhauſes aus Nachtruhe auf. 
EinFeuer, das heute früh auf noch 


hen 
Ure 


1214 


nicht ermittelte Weije im Erdgefhoß 


des dreiltödigen Gebäudes Nr. 
1953—4955 Brairie Avenue ent- 
itand, trieb die nur fpärlich beflei 
deten Bewohner auf die Straße, Die 


“Flammen griffen ſo raſch um ſich, 
daß die Hilfe der Feuerwehr nötig 
war, um einige der Bewohner, da— 
runter fünf Kinder, in Sicherheit zu 


bringen. Der Schaden beträgt un— 


| aetähr $5000, 


Feuer, das gegen 10 Uhr Mor- 
im Seller des zmeifindigen 


? der yeuerwehr mit leichter 
Mühe’ gelöfcht werden, nachdem e& 


‚einen Echaben von ungefähr $100 


angerichtet hatte. Die Zöglinge ber 
nur eim halbes Straßengeviert ent- 
an Spaulding pe. und 
16. Straße belegenen Hollandfchule 
eraingen fi) gerade mährend ber 
auf dem 


Finige der älteren Anaben, 


Teuermehrleute erfchmerten, 
mußten erit mit einigen Strahlen 
falten Waffers zurüdgetrieben mer- 
Niemand murde verleßt. 
— — 

Ausés Heimweh? 


Erſt kürzlich aus Rußland Eingewan— 
derte begeht Selbſtmord. 


Die bei Frau Ida Maoff, 
S. Spaulding Ave, beſchäftigte 21 


>. 


Sabre alte Dora Bive beging beute 


Selbitmord. Sie jhloß fi in Das 
Badezimmer ein und drehte dann das 
Gas on. Als Hausbermohner, durch 
den Starten Gadgeruh aufmerfiam 
gemacht, die Zür erbrachen, war fie 
bereit3 tot. Mie e2 heißt, war das 
junge Mädchen, das erit kürzlich mit 
feinen Eltern, die in Grand Rapıds 
Mich., 


J 


Urſache ſehr niederge— 


* 211 . 
‚hiagen. 


Rechtzeitig gefunden. 


US geitern der 28jährige Schrift: 


eger Wlonzo H. Williams in ferner 


Rohnung Nr. 3742 Montrofe Ave. 
den Küchenberd mit der Gasleitung 
verband, murbe er von entmeichen- 
dem Gas übermältigt, aber von 
Hausgenofien noch rechtzeitig gefun- 
den und bon einem fofort geholten 
Arzt ins DBemußtjein zurüdgerufen 
und allem Unfchein nad au außer 
Gefahr gebradtt. 


—- 0 —— 
* Derlegunaen, die er por meh: 


Ireren Zagen in der Anlage der Ali: | 
ınois Steel Works erlitt, al3 er in 
das Getriebe einer Mafchine geriet, 
‚erlag heute im Hofpital der Stahl: 
werke der 34jährige John Krikovich, 


3328 Oſt 90. 
— — ——— — 

Der Durchfall. „Mo, die neue 

Operette iſt durchgefallen!“ — „Ja, die 

Melodien waren nicht bekannt genug.“ 


> 
ty 
Straße. 


E 
Nr. 


Geld zu verleihen, 


ir maden Hnpsthelen au 
von 5 1 6 #ro A "Ant u oralen 
auten. Eie ntiwort 

Ahre Nabftane. nnerbalb 24 


kOME BANK & TRUST Co. 


1141; 


wohnen, aus Rußland nad! 
25, ; Ymerita fam, in Ießter Zeit oft ohne! 
ſichtbare 


dieſem 


Beſchränkung im perſönlichen Verbrauch 
dient zur Vermehrung des Kriegs— 
materials. 


Ton W. G. MeuAdoo, Schahamtsſekretär. 


Sparſamkeit im Verbrauch aller 
Dinge, welche die Nation zum Ge— 
winnen des Krieges braucht — die 
Ueberleitung der Arbeiterſchaft 
auch des Materials aus der Indu— 
ſtrie des Friedens ins Kriegsgeſchäft 
we Ind die grundfäglichen Forde— 
rungen unfere® Kriegöprogrammes, 
‚Die vom ganzen PVolte verftanden 
werden müffen, wenn ander ipir 
Iunfere Soldaten in SFranfreich mit 
'unferer vollen Kraft unterftügen 
wollen, 

Mir müllen arbeiten und fparen, 
tie mir e8 nie zubor getan haben, fo= 
meit unſere Geſchichte zurückreicht. 
Wir müſſen die Produktion aller 
notwendigen Dinge 
gleichzeitig aber auch ihren Heimber— 
brauch verringern, auf daß wir im 
Stande ſind, eine große, ſtets zuneh— 


wie 


vermehren; 


Aufbringung von 32,000,000,000 
durch den Verkauf von Kriegsſpar—⸗ 
marken und „Thrift Stamps“ vorzu— 
ſchlagen, ſo daß dem amerikaniſchen 
Volke die Gelegenheit und Ermuti— 
gung zuteil werde, ihre Erſparniſſe 
ſelbſt in ſo kleinen Beträgen wie 25 
Cents der eigenen Regierung leihen 
zu können. 

Wir haben daher eine Kriegs— 
'erfparniß = Kampagne auf breiter 
Grundlage organifirt, und merben 
die Aufmerkfamteit von Mann, Frau 
und Kind im Lande auf das ihnen 
jegt gebotene Privilegium Ienten, ihre 
‚Erfparniffe bei der Regierung der 
Der. Staaten gegen. die größte Si- 
Icherheit in der Welt zu hinterlegen. 


Die Regierung wird biefe Erfpar- | 


Inilje entgegennehmen, und bagegen 
‚direft ihren Schuldfchein in Gejtalt 
‚bon Kriegäfparmarien und „Ihrift 
| Stampa“ verabfolgen. 

| Tirefte Anregung zum Sparen. 
gierung 


- 


Bürgfhaft für verfallen erflärt. 


Stantdanwaltichaft glatt, daß Bud: 


minfter fich geflüchtet hat. 
Vor Ridhter McSoorty Murden | 
heute die Fälle gegen yrederic | 
Bırafminfter, Zojeph N. Weil, alias | 


„Yellow Kid“, John Smith, James | en: 


WB, Head und Michael Rees wegen 
angeblichen Betrug!’ zur Verhand- 
lung aufgerufen. 
nicht anmefend, und "fein Amvelt| 
Everett Jennings erklärte, 
Buckminſter ihn täglich in 

Kanzlei telephoniſch angerufen, aber 
wahrſcheinlich triftige Gründe hätte, 
warum er ſich nicht jetzt zum Pro⸗ 
zeß ſtellen wolle. Die Gewähr da-— 
für, daß er dies überhaupt tun wer- 
de, könne er, Jennings, aber nicht 


übernehmen. 


8100,000 betragende Burgſchaft des 


Buckminſter vorläufig noch nicht für 


verfallen zu erklären. Die Staats- | 


anwaltſchaft, vertreten durch Dwight u 
RER TER 40a 


ee Hilfsſtaatsanwalt, 


Dieſe Marken werden von der Re— ſetzte ſich aber dieſem Anſinnen und |, 
nit als Sparanlage für erklärte, dai viele der Zeugen von !d Bund 


| menbe Menge von riegsmaterial an !Reiche herausgegeben. Sie jind vor: Yylorida und anderen Teilen des! 


‚unfere Heere und au an die AMlltir- 
Iten zu fenden, die Seite an Seite mit 
‚und ftreiten. Indem das Volf den 
| perfönlichen Verbrauch diefer Dinge 
\befchränft, wird es in ftandb gelegt, 
ben Krieg durch das Ausleihen fei- 
ner Erfparniife an die Regierung zu 
finanzieren; zu gleicher Zeit nübt es 
ſich auch felbft, indem e8 fein eige- 


nes Vermögen und fein Einkommen | 


vergrößert. 
„Bufineh as Uſual“: falſch. 

Die wirtſchaftlichen Verſchiebun 
gen, die durch die Umwandlung eines 
unberAfneten und friedlichen Vol— 
kes in ein zu fürchtendes, bewaffne— 
tes, kämpfendes verurſacht wurden, 
haben unvermeidliche Verluſte und 
Härten zur Folge gehabt. Solche 
Dinge laſſen ſich in Kriegszeiten 
ebenſowenig vermeiden wie blutige 
Opfer, wollen wir die Rechte der Na— 
tion wahren und für die Zukunft 


ſicher ſtellen, wie auch der Welt einen 


gerechten Frieden ſichern. 

Wir müſſen dieſen Heimſuchungen 
mit Philoſophie und ruhiger Ent 
ſchloſſenheit begegnen. Sie müſſen 
uns zur höchſten Kraftentfaltung an— 
regen, nein, drängen. Sobald dieſe 
Verſchiebungen 
funden haben, wird es ſich heraus— 
ſtellen, daß die geiſtigen und körper— 
lichen Kräfte der Nation, die den für 
den Krieg unweſentlichen Betätigun— 
gen entzogen wurden, bei Unterneh— 
mungen verwendet werden, die von 
weſentlicher Bedeutung für den Krieg 
ſind, und daß die Wohlfahrt des 
Landes im Allgemeinen darunter 
nicht leidet. 

„Buſineß as uſual“ darf man na— 
türlich zu Kriegszeiten nicht zum lei— 
tenden Grundſatz machen. Das 
Schlagwort beruht auf einer ganz 
irrigen Theorie und ſollte bei einem 
ſo vernünftigen und patriotiſchen 
Volke wie dem amerikaniſchen weder 
Fürſprache noch Annahme finden. 
Das normale Geſchäftsleben muß ſich 
vielmehr auf den Kriegszuſtand der 
Nation einſtellen. 

Hinſichtlich der erwähnten not— 
wendigen wirtſchaftlichen Verſchie— 
bung iſt es von größter Wichtigkeit, 
daß das Volk davon durchdrungen 
werde, wie notwendig es iſt, im Ver— 
brauch von Kleidungsſtücken, Nah— 
rungsmitteln und Feuerungs- und 
Brennmaterial ſowie aller anderen 
Dinge, deren Verbrauch eine Ver— 
minderung der Rohſtoffe und Vor— 
räte des Landes in ſich ſchließt, 
Sparſamkeit walten zu laſſen. Ver— 
ſchwendung iſt jetzt ein Verbrechen. 
Soweit ich habe beobachten können, 
iſt dem amerikaniſchen Volke die 
Notwendigkeit des Sparens in die— 
ſer wirklich ernſten Zeit — ernſt nicht 
Inur für Amerika, ſondern für 
alle Völker der Erde — noch gar 
nicht ſo recht zum Bewußtſein ge— 
kommen. 

| Das Publikum muß fparen. 

Bisher bat fich der Durchfchnitt3- 
bürger Vergnügungen, Annehmlich— 
teiten und Bequemlichkeiten in ver— 
gleichsweiſe nur geringem Maße ver— 
fagt. Er nimmt den allgemeinen 
Vorrat an Waaren aller Art mit der 
gleichen Freiheit in Anſpruch als vor 
dem Eintritt Amerikas in den Krieg. 
Dies kann nicht fortgeſehzt werden, 
ohne ernſtlichen Schaden für die Na— 
tion und die Welt. 

Die großen Finanzoperationen der 
Regierung können nicht erfolgreich 
durchgeführt werden, wenn die Be— 
völterung der Ber. Staaten nicht 
nach jeder Richtung hin Sparfamteit 
'probakhtet, ihr Geld fpart und es der 
"Regierung leiht. Gelderfparnik führt 
zur Werzichtleiftung auf einige ber 
überflüſſigen Vergnügungen; ſie ver— 
ringert die Inanſpruchnahme des all— 
gemeinen Vorrats des Landes von 
Kleidung, Nahrungsmitteln und ſon— 
ſtigem Material, wodurch um ſo 
dieles mehr für die Bedürfniſſe un— 
ſerer eigenen Armeen und der Ar— 
meen und Zivilbevölkerung jener Na— 
tionen, die mit uns zuſammen die 
gemeinſame Gefahr bekämpfen, zur 
Verfügung ſteht. 

Dieſen Ratſchlägen Nachſtrebende 
verbeſſern gleichzeitig ihren eigenen 
Wohlſtand; ſie helfen der Regierung 


dirett durch Gelddarlehen, mit wel⸗ 


chen ſie die nötigen Vorräte und die 
erforderlichen Dienſtleiſtungen erlan— 
gen und dadurch unſere Streitkräfte 
ſtärker und leiſtungsfähiger im Felde 
machen kann, was mit einem be— 
ſchleunigten Siege der amerikaniſchen 
Waffen gleichbedeutend iſt. 

Es erweiſt ſich von großer Schwie— 
rigkeit, dieſe wirtſchaftlichen Lehren 
dem amerikaniſchen Volke voll und 
ganz einzuprägen. Dieſe Aufgabe 
erfordert meitreichende Propaganda 
und unabläffiges Bemühen. Von 


14 * 


ihren Abſchluß ge— 


nehmlich für Leute mit 
Mitteln beſtimmt. Sie haben den 
Zweck, Jedermann in den Ver. Staa— 


ten die Gelegenheit zu bieten, Schuld- ſei, daß Buckminſter überhaupt fein !o, 


ſcheine der Ver. Staaten Regierung 
zu für den Käufer ungewöhnlich 
günſtigen Bedingungen zu erwerben, 
und einen Jeden zu ermutigen, ſein 
Geld zu ſparen und es der Regie— 
‚zung zu leihen. 

| Diefer Plan ftellt die direktefte 
| Unregung zur Sparfainteit dar, die 
‚je dem Volte der Ver. Stauten ge: 
boten wurde. 
gierung Jedermann zu wilfen tut, 
daß er 25 Cents, die fonft verichwen: 
bei iworben wären, in einem Negie= 
rung3-Schuldfhein unlegen Tann, 
wird der Sparjamfeit Aller ein be> 
jftimmtes Biel geboten. In anderen 
Morten, man vermag feine Spar: 
jamteit in eine befondere Verpflixh- 
tung der Regierung umzufegen, und 
ein eber, der fpart,.vermag fic zu 
‚Tagen, dab feine Sparfamteit ein 
:Ergebnif zur Folge hat, das fid von 
Vorteil für ihn felbit, alö eine der 
Regierung gewährte Hilfsleiltung, 
und als ein birefter Beitrag für un 
feren Sriegderfolg ermeift. 


partement jet eingeleitet hat, bie 
mohltätigiten Grgebniffe für Das 
amerifanifche Wolf, und die Schaf: 
fung arundlegender VBerhältniffe, die 
fih ala eine riefige Hilfe bei der 
inanzirung fomwohl, wie bei der er- 
folgreichen Führung des Sriegeß er- 
‚meifen werben. 

|Groie Erfparniffe für Liherty Bonds. 
| Zufammenhängend mit ber Na 
frage nach Heinen Erfparniifen, die 
in zinstragenden Kriegsfparmarten 
angelegt werden fönnen, ilt 
nach größeren Erfparniffen, 
zinstragenden „Liberty Bonds" ans 
gelegt werden können. Männer und 
rauen mit großem oder etwas ge: 
tingerem Vermögen haben eine grö= 
here Verpflichtung infolge ihres er- 
ihöhten Einfommens, fich einzufchrän- 
ten, fich alferlei nuß= und zmedlojen 
Lurus zu verfagen, auf Bequemlid)- 
teiten, Vergnügungen und Annehm- 
lichleiten zu verzichten, um auf diefe 
Weile eine wirkliche Erjparnif 
machen und dem Bolf ein qutes Bei- 
Ipiel zu geben. 
lar ijt fo viel wie eine wirtliche Bei- 
fteuer, die man erfpart hat, um fie 
den tapferen Soldaten und ven lei- 
denden Ziviliiten in Europa und 
‚Amerika zuqute fommen zu lafien. 

| Man kann leicht den Wert eines 
erfparten Dollars, den man in Re 
gterungsanleihe umgefegt bat, nad)= 
iweifen: erftens geht er in die Hände 
der Regierung ald SKriegdanleihe 
über, und zmeitens wird er bon ber 
‚Regierung ausgegeben für Leben?- 
Imittel, Kleidung und Munition, bie 
|direft einem braven Soldaten oder 
| Seemann zulommen, befjen Kraft 
durch die Nahrung geftärktt, deſſen 
Körper dur die Kleidung erwärmt, 
deifen Gegner 


(05 für ganz überflüffige Nährmits ı 


tel und Sleidufg derer daheim ber- 


geubet, jondern zum Beiten der Sol=' 


daten verwendet worden; er hat den 
Reichtum deffen, der ihn daheim für 
‚eine zinätragende Regterungsanleihe 


;geliehen hat, vermehrt und fomit ihm | 
felbft wie der Regierung einen Dienft 


geleiitet. 
Amerifas Hilfsquellen unerichöpflid. 

E3 gilt zu bedenken, daß der Sre- 
dit der Regierung für den Erfolg 
des Arieged große Bedeutung hat; 
er ift grundlegend für ihre Unter- 
nehmungen. &3 ift daher eine heilige 
Pflicht jedes Bürgers und jeder Pas 
triot follte e& al3 ein ehrendes Vor- 
recht anjehen, den Arebit der Regie: 
rung aufrecht zu erhalten, mit glei= 
cher Selbithingabe und Begeifterung, 
bie unfere Söhne an den Tag legen, 
wenn fie auf den europätfchen 
Schlachtfeldern für uns ſterben. Es 
iſt ebenſo notwendig, den Kredit der 
‚Regierung-zu mehren, wie unſere Ar— 
meen zu unterhalten, denn ſie kön— 
nen eben nicht unterhalten werden, 
wenn der Kredit der Regierung nicht 
außer aller Frage iſt. 

Die Zuverſicht und die Hilfsquel— 
len des Volkes ſind ſo übergroß, daß 
Amerikas Erfolg im Krieg unzwei— 
felhaft iſt; ſie müſſen nur richtig 
organiſirt werden und mit Klugheit 
zur Verwendung kommen. Die öko— 
nomiſche und finanzielle Lage des 
Landes war niemals ſtärker, und 
Amerikas Begeiſterung niemals grö— 
ber und mehr von der Wichtigkeit 
und Notwendigkeit überzeugt, baf 
wir vorwärtd geben mülffen, ent: 
‚Tehloffen und ohme auf die Opfer zu 


geringen | 


Dadurch, daß die Res: 


Ich erwarte von der Kriegs-Er- 
ſparniß-Kampagne, welche das De— 


die 
die in 
Den Motte night ala Narr dDaftchen. 


| Yauımwolllamenöl- 


zu 


Jeder erſparte Dol⸗ 


durch die Munition 
niedergeſtreckt wird. Er iſt nicht nutz⸗ 


achten, um das große Werk zu erfül— 
— geliet, war en, ui dam tl uns Berufen ii, 


Yandes mit großen Koiten bierher | 
‚gebradit werden mußten, und dat 
die Staatsanwaltichaft derMeinung 


Heil in der Flucht geſucht babe. | 


Wenn die Bürgen erſt ſehen würden,“ 


daß die Staatsanwaltſchaft Ernſt 
mit der Verfolgung des Flüchtlings 
mache, dann würden ſie auch alles 
daran ſetzen, Buckminſter zu ergrei⸗ 
| fen und ıbn dem Gerichte auszulte- | 
Il: — Da RT 
fern. Der Richter jchloiz jich diefer | 
Anſicht an und erflärte die Vürg- | 
Ihaft für verfalien. Seine Bürgen | 
ſind David Marer, Rudolph Schwab 
und Hattie Stricker. 

Vorßichter Scanlan begann heute | 
der zweite Prozeß acaen David Mil- 
ler und Horace (HisHi) Simmons, 
mweaen angeblicher Beraubung des 
Kaffendboten Edward B. Contlin, | 
der in Dienften der Gentral Mia. | 
Diftriet Bank ftand, um den Betrag 
bon $7047. Nm Borverfahren vor | 
demfelben Richter konnten fich Die! 
Geſchworenen nicht auf einen Wahr: | 
fpruh einigen. Der Angeklagte 
Simmons erbradbte damals einen 
Altbibemeig, dem zufolae er zur Zeit 
bes lleberfalles in Beoria, XI, ges 
'mefen fein foll. 

Der Prozeß gegen die 40 Jahre 
alte Negerin Lillian Morris, die des: 
Mordes angeklagt ift, begann heute! 
bor Richter Hopfine. Am 5. No 
bember hat fie, laut der Antlage, mit | 
einem Badjtein dem Mlaurerpolier | 
Mm. Lindemann auf einer Bauitelle | 
an der M. Fulton Str. nahe Curtis | 
‚Str. die Schäbeldede eingelchlagen, 
fo daß der Dann bald darauf ver: 
fchied. Sie verteidiat fich damit, | 
daß nit fie den Mord begangen 
habe, fondern daf eine Perfonenver 
mwechslung vorliege. 


1... 


‚Ser Grund, mwerhalb S. Singer vor 


0 4 = | Alsıelia, 
Nichter Landis falfche Ausiangen machte, — gerupft, frifch....25 


Vor Bundesrichter Landid mur: | 
den heute die Verhandlungen gegen 
den Schuhhännler Arthur Arped 
Bitez, einen Ungarn, welcher unter | 
der Unflage Steht, die Poft für be=' 
trügerifche Smede mikbrauct zu ba= | 
ben, fortgeiegt. Es heiht, dab er 
‚bon Hunderten feiner Landsleute | 
‚ Beitellungen auf nah Maß zu mas 
chende Stiefel entgegennahm, ſich 
‚eine Anzahlung von 31bis $2 geben 
'Tieß, die Stiefel aber niemala lie- 
ſerte. 

Sobald heute die Sitzung eröff 
inet worden war, bat Simon Sin— 
'aer, der Samstag als Zeuge ber- 
‘nommen tmorden mar, feine damals 
gemachten Ausfagen mwiberrufen zu 
‚dürfen. E83 wird behauptet, daf er 
‘fi zufammen mit Vitez nach Noliet 
begab und ihn dort mit verfhiede 
Inen dort mwohnhaften Ungarn, mei: 
ſtens in den Stahlwerken tätige Ar— 
beiter, bekannt machte. An Sams— 
tag hatte er dieſes entſchieden in 
Abrede geſtellt, heute aber, als wohl 
ein Dutzend Zeugen aus dem Nach— 
barſtädtchen im Gerichtsſaal zu— 
gegen waren, um ſeine Angaben zu 
widerlegen, ſuchte er um die Erlaub— 
niß nad, fein Zeugnip richtig fiel- | 
len zu dürfen. Er Sei, fagte er, 
gleih durch die erjien von Richter! 
Landis an ihn gerichteten Fragen in 
‚eine derartige Aufregung berießt | 
worden, daß er gar nicht wußte, um | 
twas es fi handelte und finnios | 
darauf losfhmäbie.e Um nit aldı 
|Narr dazuftiehen, habe er fpäter, als 
er wieder zur Befinnung gefommen 
fei, e& nicht gemagt, das vorher Ge- 
fagte als nicht der Wahrheit ent- 
ſprechend hinzuſlellen. 

Richter Landis ſieht dieſer Er— 
‚Tärung natürlich recht Tteptifch ge= 
| genüber. 

| Da die meiften Zeugen nur uns) 
aarifch Ipreden, man fich alfo eines 
'Dolmetfchers bedienen muß, ziehen 
'fih die Verhandlungen 
‚in die Länge. 
I 


| Mädhen verfhiwunden. 


bedeutend | 


>.» —— 


Aus der elterlichen Wohnung Nr. 
310 Late Straße, in dem benachbar= | 
Iten Dat Part, ift feit Freitag Nach | 

14 Nahre alte Helene 


mittag Die 
| Omen verfhtwunden. Sie murbe 
gleichaltrigen 


Ibamal3 von einer 

Sreundin abgeholt, die den Eltern 
‚unter dem Namen rene Stout bes 
‚fannt mar und angebli in ber 
Nachbarſchaft von Van Buren Str. ! 
und Kedzie Ave. mohnt.: Von den! 
| beiden Mädchen fehlt bisher jede 
: Spur. | 


I 
| 
| 
| 
! 
1 
! 


* Ein von Deteitives des zmeiten | 
Hilfächefs benupter Kraftwagen wur: | 
be geitern Abend an Madiſon und | 
Halfted Straße, während die Be: ! 
amten in einer benachbarten Speife= | 
wirtfchaft einen Ymbiß zu fich nah- 


Buckminſter war 1 


daß | Masen—- 


jeiner! wre 
ı Wohibelannte Marken 


Gr erſuͤche aber, die * ä⏑⏑—— 


FJancy Head 


Abſolut friſch, geprüft: 


'Rlarer ... 


ı Madb, ausaefucht... 


| Med Micdta ..... 


‚ Mittlere Sorten ... 


I m = — | 
Dear! Andrews und Michael Mar?= | war, 


zum legten Male lebend aejehen 
‚wurde, nimmt man an, daß er wahr: 
Ncheinlich fehon vorigen Montag fich 
aus dieſem irdiſchen Jammertal 


Sie werden jetzt im Hoſpital zu Ham— 


wagen mit einem ſchweren, Wſitzigen 
Auto 
Weiſe 
Wucht des Anpralls ſaſt vollſtändig 


ſind, wurden aus ihren Sitzen ge— 


Die Verunglückten ſind Allen An— nn : 
‚derion, Nr. 6027 Drerel Boulevard, Formig angelegten Speijejaales ihren 


Die ftaatlihe Nahrungsmittellon- 
frolle fegte heute folgende Lebens⸗ 
mittelpreiſe für den Kleinverſchleiß 


Hunderte warten auf Aufnahme in 
ſtädtiſche Lungenheilanſtalt. 


Brei, ben Pretd, ben 
Hausfrau 


Kleinbändler 
zahlt, zahlen ſollte. 
Weißbrot ⸗ der Latd ver 28 | 


! — piat hi. etvidelt..... st 1 
eingewie ee — . i 
114 Rund, elngeridelli.nnenn 12i2c 14-156 | Endlich eine Verbefferung eingeführt 
der Piund der Mund __ Bahnarbeiter $16,000 Schaben- 


zund oder cHiG. .uccocuenncee. 11-111, 13-14c = . 
erfak zugeiproden. — Moir Hotel 
69. prozeffirt um Unterhaltungsredht. 


Transport von Irren. 


% Gap in Baummotlfaz 
* N do, 
3, aß, Nadieriäde.... 
5 RBin,, ansacwogen.... 
Andere Marken 


ne 
2. 33 


Hogan Di 
Zunfel (rein) 
_% Fa Baumtwollfadt.. 1.53- 
Zunfel (rein) 

5 Pd. Baummollfad.. 0.32-0.36 
‚Maidmehl— ber 100 Bfb. 

85.50-6.25 
. 5.50-6,.25 

Geritenmehl— 

s saß Baumtoolliad.... 


Deominy .„... 
mas 


ver Dub, 

Extras, 24 lins., Dub... 59 { 

Eier in Bappidadteln 1 
obige Breife. 

nender Arte Milc— 
(108) 


a 
Bin) uuusuuusurunnine 900-10.00 
wie fd, Wüchlen 

Dod Buchſen Pühfe 
Pin sassenencrenı-:91.95--2.10 19—18e 
2.715—2.55 27—3J: 
Edinten — nase — 
10-12 Pd. im Dur» 
ſchnitt 
14 bis 16 Pfund ..........20 -30e 
Sve a⸗ 


Beſte Sorten 


per Viunb per Pfund 
30—31c 32— 38: 
81 85⸗ 


“oo0000n00. 41—44c 
! ..0...37-—39c 
Vieredige Stüde, ganz. ..28-—32c 

Envratz ıbeited audnanitened) — 
Sn Baprihadteln, Pfd..28—29e 
‚ Veim Piund .......0....2744— 20°. 
| Sıantard, & 
ı Beim Pfund 
: Emmmotieriag— 
ı Beim Pfund. .............24—26c 
}  Duiywed, su NER 

ver Büchie 

ERRED 3ic 
——— 52245081440 


4—50c 
40—45c 
31—37c 


| snaisöl, Pint 


dbo., Duart 
Aein320 
mittel 80 7350 74- 
ansgewonte, 


Im ſtillen Winkel. 


Fatßß Paumwoltiad.... 2.75-8. 4 a0 | Die bot menigen Jahren mit an⸗ 
% Faß vanmeilſad..:. 1.50 1.47-1.80| Tcheinend meifer Vorausficht auf Die 
5 Pfd., ausgewogen. ... ST), uf ti —33 Wei 
erst eder Grahammeht. Zu unft großzügiger eife ange: 
0.27 0.30-0.34 | legte ſtädtiſche Anſtalt zur Heilung 
\ber Lungenleidenden, der Dr. Sad 
1.60-1,88 | mit folder Aufopferung vorftand, ift 
0.34-0.11 | jet dermaßen überfüllt, daß Hun- 
ver Bund | derte von Aufnahmegefuchen nicht be— 
0.06-0.07%4 | er arı za: F 
0.06-0.07% | tÜdfichtigt werben konnen. Nur wenn 
. „| die Umftände, tie Hilflofigteit ber 
1.56-1.84 1.63-1.97|; a. . . 
0.32-0.38 0.34-0.43| Angehörigen des Kranken, es zwin— 
ver 100 Pfd. yer Pſund gend erheiſchen, wird von der An— 
... . 556. 50x0. oo 0.000.07 5 s 
rer 100 End rer runs | haltövermaltung eine Ausnahme ge- 
ganch Sc 59.50-10.25 Allerike, | macht. Dieje dringt darauf, daß alle 
RAM nn 8.75- 9,50 10% -1314. | bermögenben Leute. ihre Tungenlei- 
Roited Oats — a u a denden Ungehörigen in Privatanftal- 
usgewogen „....... 8.00- 6.19 - Ol . 
— Der 100 Pfb. per io gr. | ten unterbringen, hat aber nicht ſel⸗ 
— ten gerade mit ſolchen zu kämpfen, die 
neſo D ....$1,35-1.6 . 16-9. 
Sc ae 0.11-0.13| berzloß die Sorge um ihre Tranten 
. 1.80-2.00 0.22- 0.24) Angehörigen der Stadt aufzubürben 
© er — | - * 4* 
Creamerb, ertra, in der Pfund per, Mund | berfuchen, ogne Rüdficht darauf, daß 
Br or. dadurch pielleicht einem unbemittel- 
& d. Kübifpeicer.....45—4Tc 46-52: 5 
er Ans Breile | ten Kranten die Hoffnung auf Bene: 
HunRbutiet-- fung genommen wird. 
So. Der Mollereeunurn 89 80e SI-—She Gin Forticritt 
“ “arten nee mai PEN - T . 
mittelforte, Rolle und aus . , 
BEIDOGEN zeecnenenseeenn O9 | Am etwa einem Monat mirb das 
nate-Atmerican SuM Gran 5 mmp | County, auf Anregung bed Richters 
Vrick im, Ganzen... 303 Scully, die ſchon in Ausficht ge 
—— — STH ſfiellte Beförderung Geifieskranker in 
ber Died, ‚einem befonders für biefen Zimed ge— 
1 Eent mehr aıs | bauten eleftrifchen Lanbimagen be- 
a nase | ginnen. Die Kranten werben im 
ents Cenſs Pfychopathiſchen Hofpital in ben 
a ee 19 38 | Magen gebracht und bi vor die Yür 
— eine Bude 11 219 12 25 Ih — de ft It beförd — ie De 
Nerdampft, chne Bucer... -1! 2 -15 
—— ea | Angen, ib = * Merkftätten 
........ . -— 1.44 . «. 9 2 x ’ 7 4 
Siruv — Dsd. Buchſe Surface Lines 
A ger Fühlen Mage * —— Lines an der Weſt Ful 
0%, 16 BIO Rühfe 81 226-1.82% 12-146 ton Une. fteht, enthält Sikpläge 
"100. 5 Mid Pühle..6300 -808 an-gge| Tür 32 Kranke, auch) jehs Tragbah- 
—B ber Mund der Binıs | Ten für Tobfüchtige fomie Pla für 
60 Stüc AAße 7 di 
u — 13.16. | Die jeden Transport begleitenden 
90-100 Stud 11—14e| Märter. Die Einrichtung ift modern 
Bobnen— ri00 Pfund ver True | . en s x 
r 1 10 Thlieht daher auch Heizung ein. Die 
«.. 15.00-16.00 — Neuerung iſt vom humanen Stand— 
punkt aus als vortrefflich zu begrü— 
ßen, wenn man die bisherige Art ber 
Beförderung kennt. Die armen Kran— 
ten wurden in unheizbaren Omni— 
buſſen nach dem Bahnhof gebracht, 
wo ſie, wie ſpäter auf dem Zuge, den 
zudringlichen Blicken oft roher Men— 
ſchen ausgeſetzt waren. In Elgin 
31 gg. oder Kankakee angekommen, wurde 
zoõ öc die Beförderung mittels Omnibuſſes 
30-35. | Tortgefegt. Das fommt alles in Weg- 
. | fall und damit eine nie auäbleibenbe 
26-32%c | Gemütäerregung, fotvie auch die biel- 
der Nice | verbreitete Scheu, geiftesleidenbe EM. 
sone gehörige der Obhut der ftaatlichen 
2 „| Xnftalten anzubertrauen. 8 find 
v2e jeßt überall die erforberlichen Ver- 
30-42. | Pindungägeleife gelegt und bie elef- 
na Bumane| FENGEn Drahtleitungen ausgeführt 
_ alle | worden. Der Wagen hat $16,000 ge: 
Sciie area —— —— koſtet M 
Ente — 33 36: | . 
BE sauren nn or 33 ⸗40e Bahnwärter $16,000 zugeiproden. 
| Dem bei der Wrbeit in den An- 
———— lagen der Grand Trunkbahn über— 
Hat ſich wahrſcheinlich ſchon vor acht fſahrenen und auf Lebenszeit ver— 
Tagen in einem Keller erſchoſſen. krüppelten Michael Connelly, einem 
In einem Winkel des unbenutzten Familienvater, ſprachen die Geſchwo— 
Kellers des Hauſes Nr. 2458 Cly- renen, vor denen in Kreisrichter 
bourn Ave. wurde geſtern Abend von Baldwins Gerichtshof die Klage des 
deſſen Bewohnern Mary Mechewitz, Verunglückten verhandelt worden 
*16,000 Schadenerſatz gegen 
zalik der 29 Jahre alte Arbeiter die Bahngeſellſchaft zu. 
rt ’ Mr 9247 T a 
Arthur Kunze, Nr. 2478 Clybourn Frau Wilcox' Nachlaß. 
Ave., mit einer Schußwunde in der Eitele D. MWilcor, welche vor drei 
rechten Schläfe ala Leiche aufgefun⸗Wogen r nn 
——— — — Wochen geſtorben iſt, hat 850,000 
den. Die im Zode erftarrte Rechte pinterfafi : : 
a yinterlafjen. Die Erben find der 
2 = — = a = Witwer, im Hotel Bladftone mohn- 
r DEE UNgINGIE DOT act 0 haft, und ihre Tochter aus erfter 
Ehe, in einer Privatichule in Engle- 
wood, R. Y. Das Tejtament wurde 
ini Leute im Nacjlaßgericht beftätigt. 
. e.,er . * | ‘ $ 
ein befjeres Jenfeits befördert habe. | Auf verbotenen Pfaden. 
Der Bweggrund zur Verzweiflungs- |; Charles D. Baker mirft feiner 
‚tat hat bisher nicht ermittelt werben |Quch, die er am 25. September 1897 
tönnen. Die Leiche befindet fich im aeheiratet ımd von ber er fidh bor 
Veftattungsgefhäft Nr. 1503 Fuller: ‚einigen Tagen getrennt hat, Ehebruch 
ton Ave. Dort wird aud der Ko: mit Charles William vor;-er Hagt 
voner feines Amtes walten. auf Scheibung. 
— — Nach ſechzehnjähriger Ehe hat am 
Drei Autler verletzt. 2. November 1914 angeblich ohne 
Grund Matilde Hobbs ihren Gatten 
Guy und ihre beiden halberwachſenen 
mond, Ind., vervfleat. . ‚Rinder verlaffen, weshalb Guy jeht 
Un der Columbus Avenue, I;Ddie Scheidung beantragt hat. 
Hammond, ISnd., Stich beute zu frit- 
ber Morgenitumde ein leichter Ktraft- 


Der Kunftgenuß beim Schhmanjen, 

Die Moir Hotel Co. hat ala Be- 
figer des Ierrace Gardens, 79 Welt 
Madifen Str., im Hotel Morrilon, 
heute ein Mandamusverfahren gegen 
die Stadt eingeleitet, um fie zur 
Ausſtellung einer Vergnügungslizens 
zu zwingen, damit die Beſchwerde— 
führerin in einem Teil des mit 
8350,000 Koſtenaufwand terraſſen⸗ 


Wunderbarer 
letzteres durch die 


zuſammen. 
wurde 


und ſeine drei In— 
in Chicago wohnhaft 


zertrümmert, 
fallen, die 


fchleudert und innerlidh verlegt. 


‚Sidney Beer, gleiche Adreffe, und Gäften Unterhaltung bieten tann. 
Harry 
Langley Avenue. 
dem Ortshoſpital überführt. 


Summerfield, Nr. 6111 Es ſei ihr, wie ſie ſagt, die Lizens 
Sie wurden nach unter Berufung auf die Theaterbau— 
‚ordnung unbilligermeife verſagt 
An State und Yan Buren Strafe morben. 

wurde heute Marcell Stewart, Nr. | Kein Verftändnig für polniiche PVoefie, 
6495 May Straße, von einer! Kafimir Wielinzti ift in Balti- 
Kraftdrofchft der Yellow Taricab more geboren und wohnt feit fünf- 
Co. über den Haufen gerannt, je zehn Jahren in Chicago, zur. get 
do nur leicht verlegt. Er wurde 2621 Weſt 24. Place. Demnänft 
nad) dem Jroquois Holpital  ge- erwartet er feine Einberufung. -Um 
bradit. 'nun einen leichter auäfprechbaren 
6 24 

* In ſeiner Wohnung 4816 Weſt ae a 
Kinzie Straße fiel heute Morgen der falls zu erwartenden Helventaten bei 
60 Sabre alte Simmermann George ihnen in befferein Gedaͤchtniß zu hal⸗ 
Pope die Treppe binunter. Er ten, hat er heute um Erlaudnik nadh- 
brach) die Schulter und fand Auf-, efucht fünftig fi Wielin neun 
nahme im County.Hofpital. 8 : 3 Wi 


* Die 5ujährige Witte Yabelra |d dürfen. 
MeNulley glitt beute im Wohn- 
zimmer ihrer im Haufe 2022 Wet 
Ban Buren Straße gelegenen Woh- 
nung aus und fiel jo unglüdlid, 


r E m 
na 2 


— 
. 


m 


x 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER'S 


STo RI —3 





an 


Ds 


Freden, mit einer der ehrlojeiten, 


ah ge nn 


| Boppeit Star Stamps am Dieustag ? den nanzen — 


Wurdervolle Dollar-Werte in un— 


ſerem Schuhe⸗Dept. 


Cravenette Schnürſchuhe für 
Größen bis 5, 
pagnerfarbig, das Paar 


Damen, 


in grau und cham— 


Dongola Kid Juliets für Damen, mit 
Gummi:-Abjägen, das Paar 


Handgewendete Kinderjchuhe, 


N 
| Juliet Filz-Hansjlipvers für 
| bis 8, das 


Baar 


Danten.. 
* 


Filz u. Leder Männer-Hausflippers.. 


Overgaiters für Damen, alle 


Schatti— 


tungen, alle Größen, Baar....... 


Mohair Brilliantine, $1.25 Oual,, 
44-3zöllig, jchtwarz od. marinblau, 


feidiger Glanz, für Röcke 79e 


und Sleider, die Yard... 
Ungebieichte 


Freud Treh Ginghan, 
Qual., Fat ——— 
zöllig, ſchöne 
Streifen und Che 
ſter Waſchſtoff, 
Dard zu 


50r 


den, V 
tuchitoff 


Seide⸗Batift, 4150 Dualit., 
27 3. breit, in fchwara 
weiß, roſa, hellblau, Old 
Rofe, braun: bübime 


Etoffe für Barth 95 
IC 


leider, BWaiits.Md 


D 


Voile —* 
ſtickte 
Flannelerte 
Muſtern, 


Zinſen in Euren eigenen 
men — — 
Baar .... 

Bergoldete Glaſer, 
äu.. 

Ronfultation ohne De 


c 
- $1.85 


rpflichtung 


Groceries und Fleis 


Aurora 


Etrit friihe Eier Catſud — 
— das Dud. 360 große 


Butter — Clgin Greamery 


— das Pfund 
eiheari Seife, ar Kfund an 


3 Ctüde für...... Heine 
Wäihe-Tabletd, Eneran m. Briscitla 
NR. ©. wälht die Wäſche Jumbo 


ohne zu reiben, 2 
Be 


atohe Padete 
Kentucky 


Thompione 
Nofinen 


Sirloin 


das Pfund 


Old Settlers 
Bourbon, 
les 
Ritters feiner 
Kümmel — 
Quart et BB 23.5252, Re RR. in RE 


Getreide» | in 


$1.79 


Draht 
Flaſchen 


zu 


Fabrifreiter, 20c Dual 
tät, fchiwerer ru 


Betts 
mu... 


90c Dr. Crown 


Augen⸗Spezialiſt 


fanch gebleichte 


Frucht· Ktaſetrven — 
Araı nd, 
Nar ... 
Straf 


Liköre 


bol $ 
Quart * 51 Galifornia Cognac Prandh, Cd 


Reinfeid. Grepe de Ghine, *1.75 
Dt, 40r30ll., fhmer dopv. Warp, 


ichwarz, weiß u. alle $1. 23 


srübjabrfarben, Yard 
Gehleihte GCambrics, ?° 


Dunlität 


Bettuchſtoffe, 
yardhreit. wei 


untiann fü 
arten? 


16 


der Ras @er sinn 


133e 


Unterzeug 
Dard zu........ 


amen-Waiſts 


s ſr Damen —einfache ... be: 81. 00 
Muiter, gute Raflons, wi 50, au € 


Simonos für Damen — ——— 90 
angebrod. Gröben, $1.50 wert, . 


52.85 
94.85 


Jabr frei 
umgetauſcht 


ch 
.... BE 


Galifeornia 


das 2430 


Scdinten — 


293 c 


Nump Korn 


183c 


10farat. {olid Ren: 
Gläſer, zu.. 
ıtfarat. jolid dol. 
dene Gläier au... 


eriien 


Linie 


Veal Stem 
das Pfund 
Geraucherrer 


Schinken 


Brand 


16€ anal ſer 


das Pfund 


ei 
Nect, das 
230 fund = 


Wiener — Bier 1. 20 


unnn & aut in 


unmvidelten au N 
81.59 5." $1.89 


le... 


. 


den 


er lieh der Erſcheinung bei 


zu einem großen Zeile von dem Aus- 


lande unabbüngig maden. 
|Der enge Rod nnd der flache Hut. 
Wien. Alfo wieder einmal gründ- 
(licher Wandel! In wenigen Wochen 
dürften aller Vorauzjicht nad) 
enge Rod und der flahe Hut als 
'Frübjabrsmode verkündet - werden. 
Dan bat Schon feit einigen Monaien 
die Tendenz zur Verengerung Des 
Rodes gejpürt.: Man bätte gegen 
furzen, weiten Nod dburdaus 
nicht3 einzumenden gehabt, denn er 
fleivete vorzüglich, er 
gungsfreibeit, er Hatte 


nn 
d 
ur 


Taſchen und 

m Gehen 
Schwung. Aeſthetiſch 
war man daher mit ihm völlig eins 
verjtanden. Nur einen arohen Fre D- 
ler bejaß er: er verfchivendete to 
Der modernfte Rod ift bereits 
lih eng. Noch frafier als bei den 
Kleidern dürfte der Umfchiwung in 
der Hutmode jein. Nachdem man jich 
im Winter in der Höhe der Hüte 
nicht genug tun fonnte, und zum 
Zeil wahre Bärenmüten und Tur 
bans oder zunlinderähnlihe Formen 
trug, bereiten Die großen Wiener Ate 
liers wieder flache Kappen vor. 

Pater Walzer Erzabt. 

Berlin. - - Aus | der fürzlichen Abt⸗ 
wahl im Kloſter Beuron ging Pater 
Raphael dem dortigen 
Konvent Erzabt hervor. Er tt 
1888 in — geboren und 
wurde 1913 zum Prieſter geweiht. 
Seine "Stubien abjolvirte Water 
Dal; ger zu erſt in Ravensburg, dann 
zu St. Anſelm in Rom, wo er zum 
Dr. phil. und theol. promovirte. Die 
Wahl bedarf noch der Beſtätigung 
des hl. Stuhles. 

Berliner Veamtenzopf. 
Vorwä rts“ 


Vertei ilu ING der 
% 


anmutigen 


— 
— 
— 
O° 


Walzer aus 


als 


—* 


— : Die 


nr 


wird geihrie- 
r We ih n 
der Berliner Magiſtrat 

—— te, hat recht deutlich 

gebracht, wie fortge— 

Berlin in ibre 

Berteilungstedjnit iit. In jeder Brot. 
tommiliion wurde eine Berfaufsitelle 
eingerichtet, und damit der Werlauf 
recht flott von ftatten gehen jollte, 
mußten drei Abſchnitte der Lebens— 
mittelkarte Nr. 125 zuſammenge 
bracht werden, um 3 Pfund auf ein 
mal verfaufen zu können. Dasjelbe 
Verfahren wurde bet der Verteilung 
Des Weihnachtsgebäds angeivandt, 
nur mit dem \Unterjiied, daß dabei 


wis 


; dritten 


Sia dt 


— — —— vier Aa oſchnitte ce verlangt iD! urden, um 


Zwei Gebete. Gines von einem E u Chriften. 


Billy Sundays Gebet bei der Gröffnung der 


Sitzung des Abgeordneten— 


hauſes des Kongreſſes zu Waſhington am 10. Jannar 1918. 


„Du weißt, o Herr, daß wir uns zu 
und Schmerzens 


im Kampf auf Leben und Tod 

ge⸗ 
habſüchtigſten, 
laſterhafteſſen 


meinſten, geizigſten, 
wollüſtigſten und 
Nationen, die je die Blätter der Ge⸗ 
ſchichte entehrt haben. Du —8 
daß Deutſchland von den Augen des 
Menſchengeſchlechtes genug Tränen 
gezogen hat, eine andere See daraus 
zu machen; daß es Blut genug ge— 
zogen hat, jede Woge jener See rot 


färben; doß es 
ſchreie den Her 
zen von Männern, Frauen und Kin 
dern hervorgepreßt hat, einen anderen 
Berg daraus zu machen. Wir flehen 
zu Dir, daß Du Deinen mächtigen 
Arm entblößen wirſt und jenes Pack 
hungriger, wolfiſcher Hunnen zu 
rückſchlägſt, deren Fänge von Blut 
und Schmutz triefen. Wir flehen zu 
Dir, daß die Sterne in ihren Bah 
nen und die Winde und Woaen as 
|aen jie fampfen mögen.“ 


Seufzer 


aus 


Biſchof Gores (Oxford, England) Gebet in England. 


„Gib Deinen S 
Volk des großen und ſchönen 
bes, mit deſſen Herrſchern wir im 
Kriege ſind. Stärke die Hände der 
Weiſen und Gerechten, die der 
chriſtlichen Liebe nachgehen und nach 
Gerechtigkeit und Freiheit 
— unter ihnen wie unter uns! 
fort die böſen Leidenſchaften 
Haß, Verdacht und das 
Krieg — unter ihnen wie unter uns! 
Erleichtere und tröſte die —— 
die Beraubten, die Kranken und die 
Gemarterten, und alle bie bleichen 
Schaaren der Dulder — unter ihnen 
wie unter uns! Belohne Die Ge 
duld, den Fleiß, die liebende Güte 
und Einfachheit aller gewöhnlichen 
Leute und die Männer mit gutem 
Herzen — unter ihnen wie unter 
uns! Vergib die Grauſamkeit, die 
Ehrſucht, den närriſchen Stolz, die 
herzloſen Pläne, deren die He 


— 


von 


Alex. E. Oberlander 
„Syracuſe Union“ ſandte dieſe 
den Gebete der „Abendpoſt“ 


„au 


bei: 
auf 


eaen, o Bater, dem!der Welt fi jchult 
Laune 


ſchauen 
I } 
„sage 


Tieber für 


bon berleinem FFluablatte 


dig machten! 
ung überall zu bereuen und 
beſſern! 
wärtigen Heimſuchungen anzuwen 
den, daß wir Verlangen darnach ha— 
‚ben mögen und dafür arbeiten für 
einen dauernden, feiten und nad 
barlichen Frieden! Gemähre, daß 
bereint in aqutem EEE 
mit denen, die jet unfere — 
Be find, obaleih fie unsere 
Brüder in Chrifto find, fie und mir 
eine = Ordnung Schaffen, worin 
die Nationen zufamı nen leben mögen 
im MWertrauen und tamerabich tt, 
im MWetteifer nach ca ‚rohen Frrungen= 
ſchaften und auten Taten, ver 
trauendpoll, ehrlih und gereht m 
unjerm Handeln miteinander, in 
allen Dingen in getreuer Nachtolae 
ber hohen Ziele des M enfchenfohnes, 
‚ben mir J— geſchändet 
auf's Neue auf Golgatha, 


und 
dem 


errſcher Schlachtfeld, gekreuzigt haben.“ 


zu, 
3 
rien, alle Chicagoer bon 
follten fie 


mer 
Abſtammung 


Nachrichten aus 


a nn 


QAuglele aus europäifchen Zeitungen. 


der alten Welt. 


& 


* * 


— 


Reichsſtrumpf und Papierhemd. 

Die Leipziger Neueſten Nachrich— 
ten ſchreiben: Am dritten Vortrags⸗ 
abend 


halten“ ſchilderte Kaufmann Dorr- 


— zunächſt die Verwertung von 


Lumpen und die praktiſche Verwer 
ung der Lumpenfaſern, ins sbejonbere 
die Heritellung der in den einichlägt 
gen Geihäften zum Verfauf gelan- 
genden Strümpfe ber Neichsbetlei- 
tunaßitelle. Die Strümpfe beiteben 
av Gern, aus Lumpenfafern mit 
Aufäter. von Kaninchenhaaren und 
Kammzug. Bis jegt find ungefähr 
0 Miltionen Baar joicher Strümpfe 
angefertiat worden, von biejen hat 

8. 3. ©. für Leipzig 470,000 
Baar aelauft. Zu ter Verwertung 
ber Brenncliel bemerkte der Vortra- 
gende, dak der planmäßiae Anbau 
erft feit 1915 betrieben werde. ni; 
Zeipzig hätten wir einen Mufterbe- 
irteb in der Kaifermühle in 2. Lin= | 
Boss. in dem über 100 Berfonen i 
keiäftigt feien. Der Rat der Etadt. 


Leipzig habe bisher 


Vortragende 
in der Ausſtellung „Durch- 


‚mann 


den jtädtifchen Waldungen zum 
bau zur Verfiguna geitellt. 
eriäuterte dann 
Spinnverfahren der Neiiel, 
‚den Falerabfällen würden 
Scheuertücher gearbeitet und 
Blätter und Abfälle zu einem 
brauchbaren Viehfutter verfchnitten. 
Sodann fprah Kaufmann Eider: 
über Papiergemebe-Erzeua 
nilfe. Die tägliche Erzeugung 
Papiergarn beirüge gegenmärtig 
200,000 Kilogramm, was einem 
Sahreswert von 240 Millionen Mark 
entiprähe. Der Vortrageiide zeigte 
ein große Anzahl Proben, unter 
benen ein erit in den lebten Iaaen 
verfertigtes Hemd auffiel, bei dem 
alle Hindernilfe, die der Verwendung 
;von Papiergewebe bislang im Weae 
‚ftanden, bejeitiat worden jind. Es 
handelt fich bier um ein ZTritotge 
Imebe, bejien Haltbarfeit durch Wa- 
ſchen und Pochen noch eine Gteige- 
rung erfährt. 
‚wird, 


ſehr 


von 


oder Wibe 


ri 
ne 


Rohr? ai 


'jih aus Xondbon ı 


ſchaft 


Das Papiergewebe 
ſo ſchloß der Redner, ſeinen 


200 Hektar in’ Siegeszug meiter fortjegen und und c ASTORIA 


— Mor 


1, Bruno Kel3 zu beiommen. Set 
der Verteilung von Kohl und Mohr: 
Irüben gab e3 auf zwei Nöfchniite zus 
Sammen 4 Pfund, alfo 2 Pfund auf 
jeden Abſchnitt. In Berlin leben 
und wohnen Zehntauſende alleinſtie— 


hender Perſonen, Zehntauſende woh⸗ 


in einer Wohnung. 
— war es unter 
mitänden recht 
in ben Beſit der genannten 
Weihnachtsdelikateſſen zu gelangen. 
%ls alleinftehender 6 Sjähriger Mit: 
wer jollte ih mir no wei ſolcher 
VBewohner ſuchen, um 1Pfund Aepfel 
taufen zu können, die Kriegerfrar 
mit oder zwei Kin 
dern war gezwungen, um den Kin⸗ 
dern die Weihnachtsfreude für den 
ſehlenden Kuchen zu erſetzen, ſich 
ebenfalls noch ſo Diel % Perſonen zu 
zuchen, damit ſie zu viert in den Be— 
eines halben Pfundes Kels gelan 
n fonnte. 


ven zu zweit 

Allen dieſen Perſo 
den erwähnten 
Icht 


U 


Yer 


IDEL, 


ein 


—--.— ——— 


ung zu Rede des — Smuts über die 
Hilf uns, io u niere gegen-⸗ 


dentchen Kolonien in Afrika. 


Die „Neue Zürcher Zeitung“ lä 
nter dem Datu 
bom 30, „Januar telegeaphiren: 
In der töniglichen Geographiſchen 
Geſellſchaft ſprach Generak Smuts 
über afritaniſche Kolonialfre 
und führte dabei u. a. aus, der wirt— 
liche Wert Deutſch-Oſtaſrikas 
ſei ſehr im Vergleich zu ande— 
ıen tropiſchen Gebieten des afrikani 
ſchen —— „Wahrſcheinlich iſt 
in keinem anderen afrikaniſchen Ge 
biet das Klima und der Boden 
Erzeugung ungeheurer ngen 
tosnüſſe, Kaffee, Zucker. Kautſchut, 
Baumwolle und anderer tropiſcher 
Produkte wie auch der Produttion 
albtropiſcher Produkte ſo 
Die Deutſchen wollten aus 
Lande nicht eine gewöhnliche Kolonie 
machen, ſondern mehr ein Befigtum 
für die Erzer tropiſcher Pro— 
dukte. So hielten ſie die Koloniſa— 
tion nad brutiihem Wiuiter Dintan 
und verliehen weite Länderſtriche an 
Syndikate oder — ute von rie— 
igem Kapitalbeſi Für ſie mußten 
die Eingeborenen au ganz niedrigen 
Löhnen arbeiten. Da derart zahl 
reiche und billige Arbeitöfräfte vor: 
handen waren, veripran Das bon 
5 Millionen Neaern bevölterte Ges 
biet eine blühende Zulunft. 
Gleiche war mit Kar der Fall, 
Das der deutſchen Induſtrie die Roh— 
ſtoffe hätte 
jührte aud F 


ßt 
m 


ar 
Die 


2 
ac! 


“rıy% * 


819 b 


9 der 


Ko 


Ye 


cu nlitg. 


diejem 


iaung 


Das 
merun 
iollen. Dos 
ben Gntiwidlung 
Eiſenba Oſten, 
Weſten und Süden, Indi—⸗ 
ſchen und den Atllantiſchen O 
Für die Verbindung nach Norden 
perfiigte man über drei Mouten, eine 
ı be igifche, eine enalifche und eine, Die 
weder belaiih noch englijch war. 
Diefe drei Routen joliten in zehn 
Jahren Südafri ika it dem Mittel 
meer verbinden. ieſes induſtrielle 
Problem in BVerbir ndung mit dem po— 
litiſchen wäre zu einem der größten 
internationalen Probleme geworden. 
Wie der ehemalige Gouvernei it bon 
Deutih-Dftafrifa ausgeführt Hat, 
hatte Deutichland mit diefer Kolonie 
nur meltpolitilche Geltchtspunfte im 
. &3 mollte eine Milittärmacht 


liefern 
raſck 


nt 


u bin netzes Jeger 


17 „na 
azaen den 


Jean, 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 


auab Beine: , 


— ü—— — — — — — — — — — —— — — — 
— 


— 


3.000 : 


Genter Bieces 
— Bargain⸗ Baſement — 
Beſtickter, geſäumter oder 
Rand, mit Stickerei in den Ecken 


30 Zoll groß, 21 


Reiter ton Tafeldamait, 11% bis 


Sandy 
Vargain 
Baſement 
Gebrog Ope⸗ 
Can— 
föit licher 


Kid. 


ei 


zn | — — Fi 


Biel 


lad. ; 


af 


Farzj 


Hauskleider 


— —WVargain · Baſement. 


Hauskleider 
men, 


— — 


helle 


kur 


ö— — — — — 
* 
2 


bis 40. 
morgen zu 


e 


Damen— 
Union Suits 


Spegiel 


in! 


genen. 
Far 
ins 


&erippte Unionfuits 


für Damen; niedrige 
Hals, ärmefios, knie⸗ 
lang, geſchneid. Band 
Tov, mittelſchwer; 
gul. u. 
extra Gr. 
fpez au.. 
Spezieller 
Formfit Braſſieres; 
Größen; Werte bis 
81; ſolange der Vor— 
rat reicht, zu 


angebrochen 


—— 
Ir in 


—— —— 


— 


— —⸗ 
— 


un um 


— — net 


kauft werde 


= 


Ar 


— 


— 
re 
Be nn And an 


Schuben für D 


a SR Tem ba 


u gr 
die 


ir 


’2 


— —— 


2 


Dreßgebrauch, 


— 


u. 


— 


— 


— 


— — —— — — —— — 
—— — 
Ich arzt 
— nme m mn nn 


Hileft 


und firategifche Pofitionen jchaffen | niens ift ein wefentlich anderer. Ein- Friedens, 


zur Ausübung feiner Weltherrichaft. 
Deutihlands Endziel war, ein gro= | 
hes zentralafrikaniſches Reich zu er⸗ 
richten, zu dem nicht nur die vor dem 
Kriege deutſchen Kolonien, ſondern 
auch die engliſchen, franzöfiſchen, bel: 


giſchen und portugieſiſchen Beſitzun— 


gen vom Süden der Sahara bis zum 


Tſchadſee und nördlich des Sambeſi 
gehören ſollten. Die Ziviliſation 
der afrifanifchen Neger, die mitt- | 
ſchaftliche Entwicklung des afrilani= | 
Ichen Erbteils jollte dem großen Plan ' 
der deutichen Weltberrichaft unterge: ! 
orbnet werden. Die Welt follte un: | 
ter den deutfchen Militartömus kom- 
men, und bie Neger follten in ber 


neuen SHlaverei ihre Nolle jpielen. | 


Zahlreiche deutſche Schriftſteller lie— 
hen vernehmen, daß die deutſche Ber⸗ 
in-Bagdad-Bahn nicht ſicher ſei 


ohne Flankenſchutz, ohne das große 


'Zentralafrita und das Orient⸗ 
ıDeutfhland. Das erwarten die | 
herrſchenden Kreiſe in Deutſchland, 
wenn ſie von den afrikaniſchen Kolo⸗ 
nien ſprechen. 

Der Bee re 


Pe 
frische 


nezadter 


Nards lang, alle Getichte u. Sorten 
in der Partie. Große Herabiegungen. 


69e, I9e 


Räumungsverkauf von 
e 81 Kopfkiſſen, Größen 20 bei 26, 


380 


Großer Berfauf von 1,000 neuen 1 feide enen und Ser 


Damenſchuhe für Strafien- und Dreßgebrauch, 
Schnüren, Vatent, 
ſätze. Größen nicht in allen Faſſons voliſtandig. 


Mädchen- u. Miſſesſchuhe für Schul— 


— 


c in 187 


Großer Einkauf u. Verkauf 


f. Da⸗ 
beſte Qualität 
Standard Bercales 
Farben; 
in mebreren bübi-t. 
Moden; Gröken 34 


l 


Vartie 1 — $1.75 Nott- — 
ingham Spigengardinen; | 
gute Auswahl v. Muften; | 
2% ımdb 3 Yard Längen. | 
x || Diele Sardinen find heute | 
nicht zu unſerem Preiſe 
mebr erhältlich. Paar, | 


Grenad 
mit 


Grün. 


* 


Kopfkiſſen 


und mit hübſchen Art Ticks 
überzogen, mit Federn ge— 
füllt. Speziell, Stüd.... 


69c 


Moderne Frühjahr- Modelle, Werte bis zu $15 


PS hriune 


(The Store of To-day and (To-morrow 


"= THE FAIR“ 


State, Adams end Tearborn Streets 


Rartie 2—$2.2 


dazıı paflender Val 
in Roſe 


der Vorrat 


1.49 


ſie im Markte überhaupt 
ſpeziell für morgen zu 
Zum Verkauf in 


* 
Rarrain-Paicntent. 


5 farbige | 
ine Balance Set3; | 


ingham P 
eitengardinen 


und gemacht um 
ance;— 
‚ Blau, Braun 
Speztell, 
reicht, 


nur 


und) wenden; mur in 
fo lange | 


Set Das Stück zu 


Blankets 
Woolen Nap Baumw. Plaid Blan— 


kets; Größe 66 bei 80; 3 98 
* 


'alle Narben Rlaids; un: 
ter Kabriffoiten; Raar. 


Bargatn Balement 


Bartie 3 -—— 80c Mott: | 
anel Gardinen; 


; an einem SFeniter Zu ber: 


alle iind 212 Nards 


490 


Qualität, 
zackt. 


— 


erarerafararı farel — — — eA 


Sc 3%. 


Steämpfe für Damen 


Mehr Fiſch eſſen und Fleiſch ſparen iſt eine patriotiſche Pflicht. Dieſe wur— 
den uns direkt von der Ozeanküſte zugeſandt und es ſind ſo gute Fiſche wie 


zu finden ſind. Nur 5 Pfund an einen — 


unſerem ſanitären Fiſchmartt, 7. Floor. 


— — vBargain-Baſement — 
Seide Fiber, ſchwarze, weiße u. beliebte Schat⸗ 
au) weite, fanch geftreifte; fieht 


mit Xisle Thread Garter: 
Tops md verfiärkten Ferſen und Be— 530 
hen, morgen, das Paar 


vaumw. Strümpfe fürdamen, ſchwarz u. weiß, 
mittl. Schwere, von feinem aefämmten Garn 
aemasıt, doppelte Sohl en, Ferſen u. 150 


zehen, ſpeziell, das 


nrumgei; 
aus wie Ceide: 


Handſchuhe 
Bargoin Laſement 
Für Damen, 
dopp. tipped, 
iana, weiße 
Seide: faſt 
alle Größen, 


von Inrdinen | Männer- Hemden 


Bargain-⸗Baſement. 
Männerhemden mit weichen oder ge— 
bügelten Manſchetten; ganz 
eues Sortiment 


wahl 
Dienst 


oo mn 


Bartie 4+-—- $2.75 und | 
53.50 Noitinghbam Spitzen-⸗ 
gardinen; 21% DS. | 
lang; ſchöne 
wundervolle Oualität; ſpe 


ziell nur stag. Paar in 


199 


Bettdecken 


82.25 gezackte gehäkelte Bettdecken 
chellänge; — 


Gr. 72 bei 84, gute 1 79 
vertauft 


ringsum ge— 
leid 
>x 


Gut gemachte weiche Hemden in ſancy 
garantie ele= 


J— ſehr für 


.10 


Suits 
Sommer Union Suite 
Baumwolle gerippt; 


form-anſchließend; 


— 
ern zu 8, SS 


r 1 * . 
rarben; 


kleidſam 


eine und 3 Gewebe 


— Muſter rn 
weils; weiter mi ante 
lang. | GBebraur zu ITſitern; 


RZ tiger 


Nkort 


en 
vien 


dänner Union 


Frühjahr- und 
für Männer; 
weiß und ecru; 

Aermel und Knö 


das Suilt 


Dip 


Yıyın 
Turae 


Speziell, Stüd 


— — — — — — nn mn nenn 


— — |; rarafajes 


Hier ijt ein Verfauf, der den Damen eine ganz anfergewöhn- 


liche Gelegenheit bietet, fich neite, moderne Stleider zu großen 
Erſparniſſen zu fihern. E3 kommt nicht oft vor, dar Ahr 
eine Gelegenheit wie dieje gerade zu Beginn der Satlon habt, 
au fein, um die beite 


und Ihr tut 


gut daran, bei Zeiten bier : 


Auswahl diejer Stleidexr au erhalten. 


Die Partie umfaßt Taffeta- 


ifleider, Satinfl 
Chine Kleider 
Kleider. 
Frühjahr-Mo— 
delle 


ſten Moden. 


Die Far ben 


umfafjen mari- 
neblau, grün, Burgundy, 
Maize, grau und Rofe. 
Jind Kleider, die im gewwöhn-' 


lihen Wege bis zu $15 ver- 


n. Wir haben fie fiir morgen, um 


fie Schnell zu räumen, marfirt zu 


Drei, Straben- ıı. Hausgebrauc. 


Vici Kid ı. 


Schuhe für aroße n. Heine Knaben, für Schule und | Ei m Strap Bunps für Damen, | 


zum Sinöpfen und Schnüren. * 


Dreßgebrauch, verſch. Faſſons. 


All dieſe und viele ah Safjons in diefem VBerfauf zu zug” 


‚mal bat das Britifche Kaijerreich 
niemals militärische Machtgelüfte ge⸗ 
habt. Es wollte fich einzig die Vor— 


berrfchaft auf dem Meere fichern für |t 
Nie 


Die Fortdauer ſeines Beſtandes. 
hat es in Afrita die Eingeborenen 
militarifirt. 
fi) immer einer derartigen Politit 
widerſetzt, ſelbſt zum großen Miß— 
vergnügen der weißen Anſiedler. 
Niemand kann behaupten, daß die 
engliſche Politik die Eingeborenen 
für induſtrielle oder militäriſche 
Zwece ausgebeutet hätte. Im Ge— 
genteil, ſie hat ſich der Intereſſen 
der Eingeborenen angenommen im 
Hinblick auf ihre ſchrittweiſe Ent— 
wicklung zur Ziviliſation. Die Eng— 
länder hatten die Wohltat einer lan— 
gen Erfahrung, die ihnen erlaubte, 
die gefährlichen und zweifelhaften 
Praktiken der deutſchen Neuankömm- 
linge zu vermeiden, beſonders einer 
Ummodelung der Eingeborenen zu 
Zwecken, die eine Weltherrſchaft er- 
ſtreben. Die von Großbritannien in 
Afrila verfolgten Ziele find mefent- 


bi * der asp und * — es N auf ber ganzen Erd⸗ den Weiten sit, um —* gegen den 


Es ſind alles neue 


und zei⸗ 
gen die neue-= 


Ge 


und Sefellfhafts gebrauch. 


Comfort Juliets für Ein— 
Seiten-Elaſtic, Pat. 


Im Gegenteil, es hat 


eider. Crepe de 


und Gerge- aber wir haben 


Pag: 


* — I 


W 


Yargain Vaſement 


Ein kürzlicher Einkauf von einem Chicago Mail Order Dan Ueberſchaßla 
n ger ermöglicht es uns, für 
VPreiſe von 1.29 hohe Schuhe und niedrige Squh⸗e für Yan 


Damen, Wänner, Knaben und Mädchen 


Die Größ enaustwabl tjt außergewöhnlich aut. Die 


zum Sinöpfen und | Pumps md S 
Mattleder; hobe u. niedrige Mb- | 


niedrige Abläze, m bielen 
| Euren Bedarf an Schuben 


Starfe Blücher 
te, beonteme 


ban Mbfäge, für die 


Strahe 


Tip. | queme 


Nur ein halbes 
Moden ſind hier 


gerade ſo geſchmackvolle, 
es 
Größen für D 
‚ mien umd — 
Mädchen vor— 
handen. 
raten jeder Da 
me, 
a mäßigem Preiſe minticht, 
Tamorgen zu dieſem Verkauf zu 
D kommen und eines dieſer aus 


zuſuchen, denn es ſind große Bargains zu die 
ſem auffallend niedrigen Preis, 8.88. 


Erſtaunliche Werte in dem großen Verkauf von 


Strap Kid Hansflippers für Damen. Weiche, he- 
Slippers, hübſch und gut paſſend. 


u. 


2— 


Dutzend der 
abgebildet, 
viele andere 
und 
ſind Er 


—— 


* 


— — 


Wir 


yır 
il 


SIEHT 


— ae. 


die ein neites Kleid 


2 — — 


Ierefafzjefeiesefefer 


a 


Schuhen morgen zu 1.29 


Tienstag zu > auffallend niedrigen 


ut offeriren. Die Partie befieht aus 


Erſparniſſe find ganz ungewöhnlich. 


Oxfords für Damen und warhfende Mädchen: hohe und 


Faſſons. 
für 


Eine prächtige Gelegenheit, 
das Frühjahr zu deden. 


Männerſchnürſchuhe, gute, dauerhaft 
Schuhe, in gut paſſenden Leiſten. 


2 


H 
14 


d 


Mi 


Keine an 
Hãndler 
verkauft 


PETER 
AS — 
Er BR * 

rue SE — 


Zum Vertanf 


— 


3 
ku 


am Dienstag im 


Bargain 


955* 
"Du 
Niue 


S 
— 


Baſement 


— 


Wir wollen von Nieman— 
dem den Boden. Wir wollen einzig 
im Frieden leben und unſere großen 
afritaniſchen Gebiete entwickeln und 
das Vertrauen der Bevölkerung er 
langen. Keine andere Macht hat in 
Afri ta Snterefjeu, die unieren ver— 
gleihbar find. Wir verlangen nichts 
als den Frieden, die innere Sicherheit 
und die Sicherheit der äußeren Ver: 
bindungen. &3 ift unmöglicd, eine 
Rücdkehr zu einem Stand der Dinge 
zu billigen, der eine Militarifirung 
der Fingeborenen und ihre Vermwen- | 
dung als nftrument zur Vermirt:! 
'lichung der Weltmacht bedeutet. Wir! 
‚tönnen die Schaffung von Unteriee- 
|bootjtügpuntten zu beiden Seiten 
Afrilag, bie die Verbindungsmwege 
des Britifchen Reiches und den jFrie= 
‚den ber Welt gefährden, nicht aulaf» 
fen. Es iſt notwendig, vah es ein 
‚Regime gibt, das die Qanbberbin- 
(dungen bon einem Ende bes aftila- | 
niſchen Erdteils zum andern ſichert. 
Das Britiſche Reich iſt nicht ein 
feſtes Ganzes wie Rußland, Deutich- 
land. oder. die Vereinigten Staaten, 


europäiſchen Militarimus zu jehüt 
zen. Hinter der fchiibenden Dauer 
einer folhen Doktrin veriprechen fie 
eine große neue Welt des Frriedens 
zu errichten, nicht nur für fie, fon: 
‚dern auch für die Millionen der Ne 
ger, die ihrer Sorge anvertraut Tind. 
Der hartnäckige Widerſtand, der vom 
Feind in ſeiner letzten Kolonie gebo 
ten wurde, iſt ein Beweis, welche 
hohe Wichtigkeit die deutſche Regie 
rung dieſer Kolonie als wirtſchaft— 
lichen Trumpf und ſtrategiſchen 
Punkt, von wo aus die Aufrichtung 
eines künftigen zentralafrikaniſchen 
Reiches ausgehen würde, beimißt. 
Eine vorzeitige und unüberlegte 
Rückgabe Oſtafrikas an Deutſchland 
könnie Folgen nach ſich ziehen, die 
weit über die Grenzen des afrikani— 
ſchen Erdteils hinausreichen. Beim 
Abſchluß des Friedens werden un— 


kugel verſtreut, ganz abhängig von 
der Aufrechterhaltung ſeiner Verbin— 
dungen zu Waſſer und zu Lande, 
die wir mit allen geſe etlichen Mitteln 
ſchützen müſſen. So lange es nicht 
eine fundamentale Aenderung in der 
Einrichtung Deutſchlands gibt, ſo 
lange es nicht endgiltig mit dem Mi— 
litarismus bricht, müſſen wir eine 
Politik der legitimen Verteidigung 
fortſetzen = die bejegten deutichen 
Kolonien al Pfand für die Sicher- 
heit des künftigen Friedens der Welt 
betrachten. 

Diefe Unficht wird von der Mehr 
beit der jungen Nationen, die die Do- 
miniond be3 britifchen Reiches bil: 
den, geteilt. Diefe Völter haben 
feine militariltifhen Beitrebungen, 
fondern einzig friedlie. Man tann 
bon ihmen nicht verlangen, daß fie 
der Wiederberjtellung einer Stufen- 
‚leiter für den Militarismus im der 'jere Staatsmänner diefe für die 
‚füdlichen Hälfte der Erbe zuftims | Melt und das britifche Reich folgen- 
men, was bie Entwidlung ber jun- |fchimeren Probleme mit Weberlegung 
Igen Gemeintefen gefährden mürbe. | behanbeln müffen. 


Sie wollen eine neue Monroe-Dot:- 
eſet die „Som 


trin für den Süden, wie e3 eine für 





